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Neues aus dem 

landhaus „Seekuh“ im Einsatz 
 
Seit fast 40 Jahren ist die „Seekuh“ am Bodensee im Ein-
satz. Das Mähboot des Landesflussbauhofes entfernt See-
gras in Häfen, Strandbädern und weiteren stark genutzten 
Uferbereichen. Landesrat Christian Gantner besichtigte 
kürzlich das Spezialfahrzeug und begleitete die Mann-
schaft bei einer Ausfahrt.  
„Die Seekuh ist ein besonderes Arbeitsgerät, das einen 
wichtigen Beitrag zur Pflege und guten Nutzbarkeit unse-
res Bodenseeufers leistet. Davon profitieren Bodensee -
gemeinden, Hafenbesitzende, Badegäste sowie die 
 Freizeit- und Berufsschifffahrt gleichermaßen“, betonte 
Gantner. Das Mähen des Seegrases erfüllt unterschiedli-
che  Zwecke. In Häfen und stark befahrenen Bereichen 
trägt es zur Sicherheit bei: Verfangen sich größere Mengen 
an Seegras in einer Schiffsschraube, können Boote und 
Schiffe manövrierunfähig werden. In den Strandbädern 
wiederum sorgt das Mähen dafür, dass die Badebereiche 
für die Besucherinnen und Besucher angenehm nutzbar 
bleiben. Der Landesflussbauhof führt die Arbeiten 
 ausschließlich im Auftrag und über Anforderung der 
 jeweiligen Bodenseegemeinden oder Hafenbesitzer durch.  
Das Einsatz gebiet der Seekuh umfasst das österreichische 
Bodenseeufer sowie Langenargen am deutschen Seeufer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
© Land Vorarlberg/A. Serra 

 
 
Bevölkerungszahl 
 
Zum Stichtag 30. Juni 2026 waren in Vorarlberg 412.809 
Personen mit Hauptwohnsitz gemeldet. Das sind um  
553 bzw. 0,1 Prozent mehr als vor einem Jahr. Die 
Bevölkerungs entwicklung wird neben der Geburtenbilanz 
(Saldo aus Geburten minus Sterbefälle) durch die Wande-
rungsbilanz (Saldo aus Zuzügen minus Wegzüge) beein-
flusst. In  Hinblick auf die Zunahme verbucht das Rheintal 
das größte Wachstum, wo 651 Personen mehr gemeldet 
wurden. Zusätzliche +70 (+0,2 Prozent) BürgerInnen 
 haben sich im Bregenzerwald angesiedelt. Am stärksten 
zurückge gangen ist die Bevölkerung im Montafon (-154;  
-0,9 Prozent). In Vorarlberg leben 86.952 AusländerInnen 
aus über 157 unterschiedlichen Nationen. Ihr Anteil an der 
Wohn bevölkerung liegt bei 21,1 Prozent und ist gegenüber 
dem Vorjahr um nicht einmal einen Zehntelprozentpunkt 
 gestiegen. 

Kompositionsauftrag 
 
Das Land Vorarlberg vergibt heuer anstelle des traditionel-
len Kompositionspreises einen Kompositionsauftrag für 
Neue Musik. Dieser ist mit 10.000,– EUR dotiert, die 
 Ausschreibung richtet sich an Komponistinnen und 
 Komponisten, die aus Vorarlberg stammen oder hier ihren 
Lebensmittelpunkt haben. Ziel ist die Erarbeitung eines 
neuen groß besetzten Werkes, das im Rahmen des Festi-
vals  „Texte und Töne“ im November 2027 vom „Ensemble 
plus“ uraufgeführt werden soll. Für das neue Ensemble-
werk sind innovative, experimentelle oder gesellschaftlich 
relevante Ansätze besonders erwünscht. Es soll eine Dauer 
von ca. 15 bis 20 Minuten haben und kann breit instrumen-
tiert sein: Streicher, Holz- und Blechbläser, Schlagwerk, 
Klavier und/oder Harfe, Electronics.  
Die endgültige  Besetzung  erfolgt in Absprache mit dem 
„Ensemble plus“. Bewerbungen können bis Freitag,  
25. September per E-Mail: kultur@vorarlberg.at einge-
reicht werden.  
 
 
Administrative Entlastung 
 
Die Vorarlberger Landesregierung hat kürzlich die Fort -
setzung der administrativen Entlastung an den allgemein-
bildenden Pflichtschulen für das kommende Schuljahr 
2026/27 beschlossen. Insgesamt stehen den Schulen 
knapp 80.000 Stunden für Verwaltungstätigkeiten zur 
 Verfügung – das entspricht rund 45 Vollzeitäquivalenten. 
Damit werden die Leiterinnen und Leiter gezielt von admi-
nistrativen Aufgaben entlastet und können sich verstärkt 
auf ihre pädagogischen Kernaufgaben konzentrieren.  
„Uns ist wichtig, dass die Schulen auch weiterhin im ad -
ministrativen Bereich Unterstützung erhalten“, betont 
 Bildungslandesrätin Barbara Schöbi-Fink.  
Die administrativen Tätigkeiten übernehmen Bürokräfte, 
die in der Regel von den jeweiligen Schulerhaltern – meist 
den Gemeinden – angestellt werden. Die Schulische 
 Assistenz und Freizeitbetreuung Vorarlberg GmbH (SAF 
GmbH) kann ebenfalls Bürokräfte anstellen, wenn 
 bestimmte objektive An stellungskriterien erfüllt sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
© Studio Fasching 
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Landeshauptstadt 

bregenz
www.bregenz.at

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eröffnung Sommerausstellung © Stadt Bregenz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sommerausstellung 2026 Thurn und Taxis © Stadt Bregenz 

 
 
Menschen in Bregenz  
 
Ferdinand Koller 
Die Initiative „Menschen in Bregenz“ bringt die Menschen 
der Landeshauptstadt ins Rampenlicht. Auf der Website 
menschen.bregenz.at erzählen Bregenzer:innen aus den 
unterschiedlichsten Lebenswelten ihre Geschichten – 
 authentisch, inspirierend und ganz persönlich. 
So auch Ferdinand Koller: Der Geschäftsführer des DO-
WAS, Wasserballtrainer und überzeugter Bregenzer 
spricht über seine Rückkehr nach Bregenz, soziale Heraus-
forderungen in der Stadt, sein ehrenamtliches Engage-
ment und warum das DOWAS weit mehr ist als nur eine 
Notschlafstelle. 
Mitmachen weiterhin erwünscht: Wer spannende Persön-
lichkeiten kennt oder selbst Teil der Initiative werden 
möchte, kann sich über menschen.bregenz.at/nominieren 
beteiligen. 
Die Plattform ist ein fortlaufendes Projekt – sie wächst mit 
den Menschen, die Bregenz gestalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ferdinand Koller © Stadt Bregenz 

Sommerausstellung 2026 
 
„Die Galeristin Ursula Krinzinger und Bregenz“ 
Der Kulturservice der Landeshauptstadt Bregenz eröffnete 
am Sonntag, 19. Juli um 11.30 Uhr im Palais Thurn und Taxis 
die Sommerausstellung. „Die Galeristin Ursula Krinzinger 
und Bregenz“. Die Ausstellung ist bis zum 30. August zu 
sehen. 
Die internationale Gruppenausstellung würdigt das 
 Lebenswerk einer der bedeutendsten Galeristinnen der 
Gegenwart, deren internationale Erfolgsgeschichte 1971 in 
Bregenz begann und welche die österreichische wie inter-
nationale Gegenwartskunst seither entscheidend mitge-
prägt hat. 
Die Ausstellung versteht sich als kuratorisch entwickeltes 
Beziehungsgeflecht. Im Mittelpunkt stehen künstlerische 
Dialoge und kunsthistorische Zusammenhänge, die Ursula 
Krinzingers außergewöhnliches Wirken als Galeristin, Ver-
mittlerin und Wegbereiterin sichtbar machen. Archivalien, 
historische Fotografien und Ausstellungsplakate ergänzen 
die künstlerischen Positionen. 
Auszeichnung mit der Hugo-von-Montfort-Medaille 
Im Rahmen der Ausstellungseröffnung am Sonntag  
wurde der Galeristin Ursula Krinzinger als besondere 
 Überraschung die Hugo-von-Montfort-Medaille verliehen. 
Bürgermeister Michael Ritsch und Kulturstadtrat Reinhold 
Einwallner überreichten ihr damit die höchste kulturelle 
Auszeichnung der Landeshauptstadt Bregenz. 
Führungen durch die Ausstellung 
Dienstag, 21. Juli, 16.30 Uhr, Kuratorenführung mit Gerald 
Matt und Judith Reichart. 
Dienstag, 18. August, 16.30 Uhr, Dialogführung mit 
 Thomas D. Trummer und Gottfried Bechtold. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hugo-von-Montfort-Medaille für Ursula Krinzinger © Stadt Bregenz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Galeristin Ursula Krinzinger © Stadt Bregenz 
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• Schülerabschlussfest: es war eine großartige 
 Veranstaltung und es gab eine Zaubershow. 

• Sommerfest: Barbara Kosnjak hat die Veranstal-
tung besucht, sie war sehr gelungen. Leider war es 
recht warm.  

• Leitungsinformationssystem: DI Marco Moosmann 
wird das Wort erteilt. Das Leitungsinformations -
system wurde bereits mehrfach angesprochen.  
Er führt aus, dass Thomas Meusburger von illwerke -
vkw bereits früher Bestandsausnahmen gemacht 
 habe. Die händischen Aufzeichnungen wurden alle 
digitalisiert. Um den Bestand aktuell zu halten, gibt 
es einen regelmäßigen Austausch zwischen illwerke -
vkw und DI Haimo Rudhardt. Das Projekt wird noch 
heuer abgeschlossen und wird zu 50 % gefördert. 
Danach ist es notwendig, ein Wartungsbuch zu 
 führen. Hierfür wird derzeit ein Angebot ein geholt 
und die Software soll genauer angesehen werden.  

4. Genehmigung der Verhandlungsschrift der 7. Ge-
meindevertretungssitzung  
Das Protokoll wurde versendet und ausgehängt. Der 
Bürgermeister erkundigt sich, ob es Anmerkungen 
gibt. Da es keinerlei Wortmeldungen gibt, wird der 
 Antrag gestellt.  
Der Bürgermeister stellt den Antrag, dass die Ver -
handlungsschrift der 7. Gemeindevertretungssitzung 
 genehmigt wird.  
Dieser wird einstimmig angenommen. 

5. Kommunalinvestitionsgesetz – Bericht gemäß § 3 
Abs.1 KIG  
Christoph Vogelmann führt aus, dass bisher die Pro-
jekte, bei der Buchhaltungsagentur des Bundes recht 
aufwendig beantragt werden mussten. Weiters muss-
ten die Gemeinden kofinanzieren und es waren nur be-
stimmte Bereiche vorgesehen, für welche die Förde-
rungsbeantragung möglich war. Diese Förderbedin-
gungen wurden nun drastisch vereinfacht. Es ist nun 
lediglich ein Bericht an die Gemeindevertretung und 
das Land nötig, wofür das Geld verwendet wird. Dieser 
Berichtspflicht soll nun nachgekommen werden. Die 
KIG Förderung 2023 wurde für neue Schulmöbel, die 
Umstellung auf LED in der Volksschule und die neue 
Steuerung des Wasserwerkes. 2025 würde die 
 Förderung für BA 06 – Wasserversorgung verwendet.  
Es wird nachgefragt, woran die Höhe der Förderung 
festgemacht wird. Diese wird nach Einwohnern 
 berechnet.  

6. Regionales Radroutenkonzept  
Die Gemeinde Kennelbach bekennt sich zur aktiven 
Förderung des Radverkehr. Laufende Aufgabe ist es, 
Menschen dazu zu motivieren und dabei zu unter -
stützen, in Alltag und Freizeit möglichst viele Wege per 
Fahrrad zurückzulegen. Das trägt auf gesellschaft -
licher Ebene positiv zu Standort- und Lebensqualität  
bei und unterstützt Gesundheit, Eigenständigkeit und 
 Fitness. Gleichzeitig werden Lärm, Schadstoffe, 
 Treibhausgas und Energieabhängigkeit reduziert.  
Die Gemeinde Kennelbach ist bestrebt, in ihrem 
 Gemeindegebiet und mit ihren Partnern auch darüber 
hinaus  
• die Qualität bestehender Radverbindungen zu 

 verbessern,  5

Kennelbach

Verhandlungsschrift  
 
der 8. Gemeindevertretungssitzung 
Datum: 30.06.2026, Ort:  Musiksaal der Villa Grünau  
Beginn: 19:30 Uhr 
1. Begrüßung 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Manda-
tare und die Bürgerinnen und Bürger zur heutigen 
 Gemeindevertretungssitzung und bedankt sich für das 
Interesse. 
Er stellt fest, dass alle Mitglieder der Gemeinde -
vertretung ordnungsgemäß geladen worden sind und 
die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  

2. Fragestunde der Bürger:innen 
Keine Fragen  

3. Berichte des Bürgermeisters 
• Ende Mai fand eine Reise nach Scurelle statt, da 

dort ein Feuerwehrfest stattgefunden hat. Die 
 Feuerwehr Kennelbach, der Musikverein und einige 
Bürger nahmen an der Fahrt teil. Insgesamt umfass-
te die Reisegruppe ca. 100 Personen. In Scurelle 
wurden alle sehr gastfreundlich empfangen und 
waren sehr gut verpflegt. Die Partnerschaft besteht 
schon seit vielen Jahren und wird regelmäßig 
 gepflegt.  

• DI Neier: der grundbücherliche Abschluss konnte 
nun erfolgen und DI Neier ist somit Eigentümer des 
Steinbruchweges.   

• Gasthof Schützen: Dort ist ein Bergrettungsheim 
geplant sowie Wohnungen und Räume für Vereine. 
Es wurden bereits Gespräche geführt, die Natur-
freunde, welche bisher in der alten Gmoand ihr Ver-
einsheim haben, stehen dem Projekt sehr positiv 
gegenüber.  In den nächsten Wochen soll ein Ver-
trag mit der Regio Bodensee aufgesetzt werden. 
Vorgesehen ist eine anteilsmäßige „Überlassung“ 
ohne Eigentumsübertragung, da die Regio Boden-
see selber nicht Eigentümerin werden kann. Derzeit 
laufen noch Abklärungen, wie das Ganze am 
 steuerschonendsten umgesetzt werden kann.   

• Wohnbauselbsthilfe: Heute war DI Haimo Rudhardt 
da. Er ist von der Wohnbauselbsthilfe beauftragt, 
für Hochwassersicherheit zu sorgen. Es gibt bereits 
ein schlüssiges Konzept. Die Einreichung soll noch 
heuer erfolgen. Geplant sind an diesem Standort 
Miet- und/oder Mietkaufwohnungen. Es müssen 
mind. 5 Interessenten für Mietkaufwohnungen vor-
handen sein, damit diese angeboten werden 
 können.   

• Informationsveranstaltung: Die Bregenzerach soll 
in Bezug auf Hochwasserschutz und Ökologie 
 ausgebaut werden. Hierfür ist die Erneuerung der 
Rampe im Bereich der Brücke nach Wolfurt nötig. 
Diese ist bereits 80 Jahre alt und sollte aus hoch-
wassertechnischer Sicht erneuert werden. Die neue 
Rampe ist länger und wird auch flacher ausgeführt. 
Dies führt dazu, dass auch nicht so schwimmstarke 
Fische den Aufstieg schaffen.   

www.kennelbach.at
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• im Rahmen der budgetären Möglichkeiten bei 
 Bedarf neue attraktive Verbindungen für den Rad-
verkehr zu errichten sowie 

• für die erforderlichen Instandhaltung, Betreuung 
und Wegweisung zu sorgen.  

Als Grundlage dafür hat die Gemeinde Kennelbach in 
Zusammenarbeit mit den plan b-Gemeinden Hard, 
Lauterach, Kennelbach, Schwarzach und Wolfurt und 
mit Unterstützung des Landes die Erarbeitung eines 
„Regionalen Radroutenkonzeptes“ beauftragt.  
Die Existenz eines aktuellen, von der Gemeinde -
vertretung beschlossenen regionalen Radroutenkon-
zeptes ist eine wichtige Voraussetzung für den Erhalt 
von Fördermittel des Landes und des Bundes für den 
Ausbau der Radverkehrsinfrastruktur.  
Die Ergebnisse liegen vor, die Inhalte sind mit der 
Fachabteilung des Landes abgestimmt.  
Die Gemeinde Kennelbach nimmt das regionale Rad-
routenkonzept für die plan b Gemeinden Hard, Lauter-
ach, Kennelbach, Schwarzach und Wolfurt im Sinne 
 eines „Masterplanes“ zustimmend zur Kenntnis.  
Es wird beschlossen, die im Radroutenkonzept ent -
haltenen Routen – schon vorhandene sowie neue 
 geführte Routenführungen –  
a. mit der entsprechenden Liniensignatur im Zuge von 

Überarbeitungen in den Konzepten und Planunter-
lagen der Gemeinde (z. B. Flächenwidmungsplan, 
Räumlicher Entwicklungsplan, Gemeinde-GIS …) 
 ersichtlich zu machen und  

b. dem Land Vorarlberg die Inhalte des regionalen 
Radroutenkonzeptes für die Darstellung in Planen 
und Datenbanken (z. B. VOGIS) zur Verfügung zu 
stellen.  

Die im Radroutenkonzept vorgesehenen Maßnahmen 
sollen durch die Gemeindeverwaltung priorisiert und 
nach Maßgabe der verfügbaren finanziellen Mittel in 
den nächsten Jahren umgesetzt werden.  
DI Gerald Jäger merkt an, dass er die Fahrradstraße 
nicht für die perfekte Lösung hält. Es gibt immer 
 wieder Personen, die sich nicht auskennen und nicht 
erkennen können, wofür die grüne Linie ist.  

7. Genehmigung Raumplanungsvertrag Nussbaumer 
und 8. Umwidmung GSt Nussbaumer  
Die Auflage ist bereits erfolgt. Die Grunstücke liegen 
innerhalb des Siedlungsrandes, lediglich ein kleiner 
Teil liegt außerhalb, ist aber durch eine Ausnahme -
regelung gedeckt. Die Baunutzungszahlen wurden  
bereits festgelegt. Die Stellungnahmen der Sach -
verständigen waren durchwegs positiv. Allerdings ist 
im REP ein Vermerk, dass der Breitenreuteweg  
verkehrstechnisch in Bezug auf die Sichtfenster  
untersucht werden muss. Dies wurde durch einen 
Nachbar eingewendet. Ebenso wird bei diesem  
Einwand angesprochen, dass eine Radverbindung  
ins Dorf gewünscht ist. Dies ist allerdings schwierig, 
da er über gemeindefremde Grundstücke führen 
müsste.  
Die Verkehrssituation wurde grundsätzlich schon vor-
ab abgeklärt, grundsätzlich ist eine Umwidmung mög-
lich, die Sichtfenster sollten allerdings vorab geprüft 
werden. Daher wird der Beschluss auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben.  

Mst. Stephan Bechter, BSc. fragt nach, ob lediglich 
 eine Prüfung oder auch eine Umsetzung nötig wird.  
Es ist lediglich die Prüfung durchzuführen.  

8. Allfälliges 
• DI Gerald Jäger führt aus, dass der Ausflug nach Scu-

relle ausgezeichnet war. Es sind so viele junge Men-
schen mitgegangen. Das begrüßt er sehr. Er spricht 
dem Bürgermeister ein großes Kompliment aus.  

• DI Marco Moosmann spricht an, dass das Rückenfit 
Programm in Kennelbach bereits gestartet habe. 
Kennelbach sei eine der Gemeinden, die daran teil-
nehme. Das Programm findet jeden Mittwoch in der 
Turnhalle statt und dauert insgesamt 5 Wochen. Es 
kommen auch Personen aus anderen Gemeinden, 
um daran teilzunehmen. Ziel ist es, ein Bewusstsein 
für die Bedeutung eines gesunden Rückens zu 
schaffen.  

• VBgm. Barbara Kosnjak: Der Sozialausschuss 
konnte die Purzelbaumgruppe wieder einrichten. 
Dies ist eine Gruppe für junge Eltern, um Kontakte 
zu knüpfen.  

• Im Oktober wird Mario Dejanovi einen Vortrag über 
Datenschutz halten, dies wird noch im Kennelbach 
informiert angekündigt.  

• Silent Cinema findet am 10.7. im Park statt. Es 
 können Karten gekauft werden. Der Film ist schon 
entschieden: Ticket ins Paradies  

• Am 4. und 5. Juli ist Dorffest. Es wird ein tolles Pro-
gramm geben. Ein Federballturnier findet statt, es 
werden allerdings noch Mannschaften gesucht.   

• Nächste GVE findet am 08.09.26 statt. Hier soll die 
Vergabe der Ringleitung Kustersberg stattfinden. 
Aufgrund von technischen Abklärungen hat sich 
diese Verzögerung ergeben.  

• Marco Schuchter: Derzeit ist der Funkenplatz mit 
Bauzaun gesichert, er würde eine dauerhafte 
 Lösung bevorzugen.   

• Marco Schuchter erkundigt sich, ob Hans Großkopf 
bereits in Pension ist. Der Bürgermeister führt aus, 
dass dieser derzeit noch Urlaub abbaut und ab 
01.09.2026 in Pension gehen wird.  

Der Vorsitzende schließt die Sitzung. 
Ende: 20:26 Uhr 

Der Bürgermeister 

Gottesdienstordnung – St. Georg 
 
*Freitag, 24. Juli 
8 Uhr hl. Messe 
8.30 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 25. Juli 
18 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis  
9.30 Uhr Sonntagsgottesdienst: Opfer für die MIVA – 

Dank für Unversehrtheit im Straßenverkehr 

Lauterach
www.lauterach.at
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Dienstag, 28. Juli 
9 Uhr Pfarrmesse im Kloster 
10.20 Uhr Messe im SeneCura 
*Mittwoch, 29. Juli 
8 Uhr hl. Messe 
8.30 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 30. Juli 
18.15 Uhr Rosenkranz 
19 Uhr Abendmesse 
Freitag, 31. Juli 
8 Uhr hl. Messe 
8.30 Uhr Rosenkranz 
* Die Frühmesse fällt aus, wenn am Mittwoch und Freitag 
ein Begräbnis stattfindet. 
 
 
Gottesdienstordnung – St. Josefskloster 
 
Freitag, 24. Juli 
7 Uhr hl. Messe 
14 Uhr Anbetung 
Samstag, 25. Juli – Hl. Jakobus, Apostel 
7.30 Uhr Andacht zur Mutter von der immerwährenden 

Hilfe 
7.45 Uhr hl. Messe 
17 Uhr Anbetung 
17.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufungen 
18 Uhr Vesper 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
8 Uhr hl. Messe 
15 bis 
17 Uhr Kaffee und Kuchen mit den Schwestern (im 

Kreuzgang) 
18 Uhr Anbetung 
18.30 Uhr Vesper 
Montag, 27. Juli 
7.15 Uhr hl. Messe 
18 Uhr Anbetung 
18.30 Uhr Vesper 
Dienstag, 28. Juli 
9 Uhr hl. Messe mit Einzelsegen 
Mittwoch, 29. Juli 
18 Uhr Friedensrosenkranz 
18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag, 30. Juli 
7.15 Uhr hl. Messe 
18 Uhr Anbetung 
18.30 Uhr Vesper

schlussfähigkeit fest. Auf Ersuchen der Vorsitzenden des 
Prüfungsausschusses, die an der heutigen Sitzung nicht 
teilnehmen kann, stellt die Bürgermeisterin den Antrag, 
TOP 5 von der Tagesordnung abzusetzen. Die Abstimmung 
ergibt einhellige Zustimmung. 
ERLEDIGUNG 
1. Bürgeranfragen 

Walter Österle fragt zum aktuellen Stand in Sachen 
Lärmschutz an der Autobahn A 14. Bgm.in Angelika 
Moosbrugger antwortet, dass die Gemeinde in Ge-
sprächen mit der ASFINAG ist. In Lauterach wurde be-
reits eine Lärmschutzwand auf dem Damm errichtet. 
Die Gemeinde Wolfurt veranlasste gemeinsam mit der 
ASFINAG Messungen, was Lärmschutzwände direkt an 
der Autobahn auf Wolfurter Seite bringen. Die Ergeb-
nisse waren positiv – was Lärmschutz und finanziellen 
Aufwand anbelangen. Die Bestätigung für die  
Um setzung durch die ASFINAG steht noch aus, eine 
Umsetzung soll jedoch laut aktuellem Zeitplan 2028 
 erfolgen. 

2. Mitteilungen 
Termine alt: 
• 09.06.2026 – Hitzeaktionstag – Bgm.in Angelika 

Moosbrugger überreicht allen Gemeindevertreter 
*innen einen Fächer im Wolfurt-Design – der Akti-
onstag soll zweierlei Bewusstsein schärfen: einer-
seits für den sorgsamen Umgang während der 
 Hitzeperioden mit den schwächeren, jungen und 
 älteren Mitbürger*innen und mit sich selber und an-
dererseits für Maßnahmen, die den Klimawandel 
nicht weiter verstärken. 

• 13.06.2026 – 100 Jahre Rotkreuz Ortsstelle Wolfurt 
– die publizierte Festschrift wird herumgereicht. 

• 14.06.2026 – Coffee Club Schloss Wolfurt: ein neu-
es Tages-Veranstaltungsformat mit House-Musik  
im Außenbereich des Schlosses ausschließlich von  
10 bis 15 Uhr, das sehr gut angekommen ist und ev. 
in großen Abständen wiederholt wird. Die Lärment-
wicklung wurde bereits im Vorfeld gut mit allen 
 Anrainern im erweiterten Umfeld besprochen. 

Termine neu: 
• 22.06.2026 – FRAKTIONENINFORMATION – Be-

darfsplanung Sozialdienste Wolfurt 17:00 bis 19:00 
Uhr Kultursaal 

• 26.06. bis 28.06.2026 – Musikfest Bürgermusik 
Wolfurt – Sonntag: 09:00 Uhr Festmesse, 13:30 Uhr 
Festumzug (Cubus – Flotzbach – Riedweg – Festzelt) 

• 06.07.2026 – FRAKTIONENINFORMATION – Stand 
Projekt SNZ 19:00 Uhr 

• 11.09. bis 13.09.2026 – 140 Jahre Feier Turnerschaft 
Wolfurt mit der Weihe der neuen Vereinsfahne 

Mitteilungen: 
• Projekt Buch über das Schloss der 1. Klasse der Mit-

telschule – käuflich zu erhalten in der Gemeinde 
und im Buch & Spiel 

• Anmeldungen für den Herbstmarkt sind ab sofort 
möglich (Antrag über die Homepage) – bei Fragen 
bitte sich direkt an die Marktleitung Felicia Arnold 
wenden. 

• Die 2. Runde des Bürger*innen-Budgets startet im 
Herbst 2026 mit kleineren Auftaktveranstaltungen, 
anschließend können bis Ende Jänner Ideen ein - 7

Verhandlungsschrift 
 
über die am Mittwoch, den 17. Juni 2026, stattgefundene 
10. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung.  
Ort: Kultursaal Wolfurt, Beginn: 20:00 Uhr  
Die Bürgermeisterin begrüßt die Mitglieder zur Sitzung 
und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Be-

Wolfurt
www.wolfurt.at
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gereicht werden. Das Rathaus arbeitet hier eng mit 
dem Ausschuss Vereine, Ehrenamt und Bürger*in-
nenbeteiligung zusammen. 

• In der Rechtssache „Unfall Alte Schmiede“ wurde 
rechtskräftig ein gerichtlicher Vergleich geschlossen. 

• Bgm.in Angelika Moosbrugger berichtet über ein 
Schreiben an die Gemeindevertretung von Anrai-
ner*innen zum Spielplatz Rickenbach wegen zu viel 
Lärm, damit verbunden der Wunsch nach einer Mit-
tagsruhe zwischen 12:00 und 13:30 Uhr und einer 
Abendruhe ab 19:00 Uhr. Folgende Rückmeldung 
wurde gegeben: es gelten die Wolfurter Spielplatz-
regeln, eine weitere Beschränkung der Nutzung ist 
in der Praxis nicht umsetzbar. Die Kindergärten wer-
den angehalten, möglichst nicht in der Mittagszeit 
am Spielplatz zu sein. Außerdem wird die Ein -
haltung der Nachtruhe ab 22 Uhr durch Security 
verstärkt kontrolliert. Die Situation sollte sich durch 
den neuen Kindergarten Rickenbach, der über 
 einen eigenen Spielplatz verfügt, entspannen. 

• Beim Marktplatz wurden kürzlich 2 Bäume gefällt. 
Dies war auf Grund von Stammfäule notwendig. 
Neupflanzungen erfolgen im Rahmen einer Ge-
samtgestaltung des Zentrums im Zuge des Projekts 
Kirchstraße 39. 

• Zum Pressebericht Belastung durch die Baustelle „Kel-
laweg“ präsentiert die Bürgermeisterin das umfang-
reiche Infoschreiben der Gemeinde zur Baustellenab-
wicklung samt Plandarstellungen und Sicherheits- und 
Erreichbarkeitsmaßnahmen, welches bei jedem 
 Bauvorhaben an die Anrainer*innen versendet bzw. 
persönlich von der Abteilung Tiefbau verteilt wird. 

• Pressebericht „Zentrum“: Alle Informationen wurden 
gegeben; es gibt einen Gerichtsentscheid, dass der 
Grundtausch über ca. 175 m2 rückabgewickelt wer-
den muss. Auf Grund eines Formfehlers außerhalb 
der Gemeinde muss die Rückabwicklung wiederholt 
werden. Der ursprüngliche Zustand stellt jedoch die 
rechtliche Grundlage für die Entscheidung über die 
Flächenwidmung und den Bebauungsplan dar. 

3. Raumplanungsagenden 
3.1.   Beschluss Flächenwidmung Zentrum 
         Bauamtsleiter Wolfgang Dittrich berichtet zu 

 diesem Tagesordnungspunkt. GR Martin Reis 
 ergänzt die Ausführungen. 

         Der Gemeindevorstand der Marktgemeinde 
 Wolfurt hat in der Sitzung vom 23.03.2026 den 
Entwurf einer Verordnung über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde 
Wolfurt beschlossen.  

         Für das Ortszentrum wurden Änderungen des 
Flächenwidmungsplans und des Bebauungs-
plans öffentlich aufgelegt. Anlass sind einerseits 
die langfristige Sicherung einer möglichen 
 öffentlichen Platzfläche durch eine Vorbehalts -
fläche und andererseits die Anpassung des Be-
bauungsplans nach einer gerichtlich bedingten 
Grenzänderung. Zu beiden Verfahren gingen 
 Stellungnahmen ein. Diese wurden von der Fach-
abteilung sowie einem externen Raumplanungs-
büro geprüft, ebenso im Planungsausschuss aus-
führlich diskutiert und mehrheitlich empfohlen 

worden. Die Entwürfe sollen nun mit geringfügi-
gen formalen Anpassungen beschlossen werden. 

         In der Diskussion wird vor allem die Vorbehalts-
fläche kritisch hinterfragt. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass betroffene Grundstücke künftig 
nicht frei am Markt entwickelt oder verkauft wer-
den können und dadurch Möglichkeiten für spä-
tere Generationen eingeschränkt werden könn-
ten. Dem wird entgegnet, dass die geplante 
Platzsituation bereits seit Jahren Teil der Orts -
zentrumsplanung ist und im bestehenden Be -
bauungsplan bereits so vorgesehen wurde. Die 
Eigentümer erhalten im Verkaufsfall einen markt-
gerechten Kaufpreis. 

         Weiters wird gefragt, ob die betroffenen Eigen -
tümer in den Planungsprozess eingebunden 
 waren. Es wird darauf hingewiesen, dass  
die grundsätzlichen Festlegungen bereits im 
 ursprünglichen Bebauungsplanverfahren behan-
delt, mit allen Anrainern persönlich besprochen 
und öffentlich aufgelegt wurden. Die aktuelle 
 Änderung dient lediglich der Anpassung an die 
neue rechtliche Situation. 

         Zu vergleichbaren Fällen in anderen Gemeinden 
wird darauf hingewiesen, dass Vorbehaltsflächen 
gesetzlich vorgesehen und in Vorarlberg bereits 
vielfach angewendet wurden. Sie dienen dazu, 
wichtige öffentliche Entwicklungsziele langfristig 
abzusichern und gleichzeitig eine faire Abgeltung 
für die Eigentümer sicherzustellen. 

         Beschluss: Die Gemeindevertretung der Markt-
gemeinde Wolfurt beschließt die Verordnung 
über die Änderung des Flächenwidmungsplanes 
der Marktgemeinde Wolfurt mit dem zugrunde-
liegenden Plan Nr. R25_53762, PL 63 des DI 
 Andreas Falch, Landeck, vom 10.06.2026. 

         Antragstellerin: Bgm.in Angelika Moosbrugger 
                                      mehrstimmig (4 Gegenstimmen FPÖ) 

3.2.   Beschluss Bebauungsplan Zentrum 
         Bauamtsleiter Wolfgang Dittrich berichtet zu 

 diesem Tagesordnungspunkt. GR Martin Reis 
 ergänzt die Ausführungen. 

         Der Gemeindevorstand der Marktgemeinde 
 Wolfurt hat in der Sitzung vom 23.03.2026 den 
Entwurf einer Verordnung über die Änderung des 
Bebauungsplans „Zentrum“ der Marktgemeinde 
Wolfurt gemäß § 28 Abs. 1 Raumplanungsgesetz 
beschlossen. Der Verordnungsentwurf wurde ge-
setzeskonform veröffentlicht. Die eingelangten 
Stellungnahmen sind geprüft und vom Planungs-
ausschuss empfohlen worden. Inhaltliche Ände-
rungen waren nicht erforderlich. 

         Beschluss: Die Gemeindevertretung der Markt-
gemeinde Wolfurt beschließt die Verordnung 
über die Änderung des Bebauungsplans „Zen-
trum“ der Marktgemeinde Wolfurt, AZl. 031-1-
5/2025 mit der zugrundeliegenden Anlage 1 
(Textteil) und dem zugrundeliegenden Plan Nr. 
R25_53762, PL64 des DI Andreas Falch, Landeck, 
lfd. Nr. 2026-01 vom 10.06.2026. 

         Antragstellerin: Bgm.in Angelika Moosbrugger
                     mehrstimmig (4 Gegenstimmen FPÖ) 
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         Bgm.in Angelika Moosbrugger weist Zuhörer 
Chris Alge darauf hin, dass Fotoaufnahmen einer 
vorherigen Genehmigung durch die Gemeinde-
vertretung bedürfen und fordert diesen auf, 
 bereits gemachte Fotos zu löschen. 

3.3.   Beschluss Flächenwidmung Rist Erlenstraße 
         Bauamtsleiter Wolfgang Dittrich berichtet zu 

 diesem Tagesordnungspunkt.  
         Laut Erläuterungsbericht sollen zwei Teilgrundstü-

cke des GST-NR 311/1 umgewidmet werden, die 
künftig als Tauschfläche für Grundstücks anteile in 
der Lerchenstraße dienen sollen. Zur Sicherung 
des Widmungszwecks (Bebauung durch die künf-
tigen Erwerber*innen) soll ein Raumplanungsver-
trag (Verwendungsvereinbarung nach § 38a RPG) 
abgeschlossen werden, welcher eine Frist zur Be-
bauung bei sonstiger Einlösung des Grundstücks 
an einen von der  Gemeinde namhaft zu machen-
den Erwerber  vorsieht.  

         Hintergrund ist ein wertgleicher Grundstücks-
tausch mit der Familie Rist. Die Gemeinde erhält 
dadurch wichtige zusammenhängende Flächen 
für die langfristige Entwicklung und Sicherung 
von Reserven in der Lerchenstraße. Gleichzeitig 
wird die Umwidmung der Tauschgrundstücke in 
der Erlenstraße in Bauland beschlossen. Zusätz-
lich wird ein Raumplanungsvertrag abgeschlos-
sen, der eine Bebauung innerhalb von fünf Jahren 
vorsieht. Erfolgt keine Bebauung, erhält die 
 Gemeinde ein Rückkaufsrecht beziehungsweise 
das Recht, einen Käufer namhaft zu machen. 

         In der Diskussion wird auf eine frühere Bebau-
ungsstudie für das Gebiet hingewiesen, die eine 
dichtere Bebauung mit Mehrfamilienhäusern vor-
sah. Darauf wird geantwortet, dass diese Studie 
lediglich Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt 
hat. Aktuell bestehen andere Anforderungen, 
welche andere Maßnahmen erfordern. 

         Zu den verbleibenden Grundstücken im Eigentum 
der Gemeinde wird erklärt, dass diese Flächen 
aus früheren Grundstückstauschen stammen 
und der Gemeinde wichtig ist, ihre Grundstücke 
möglichst zusammenhängend zu erhalten. 
 Dadurch bleiben langfristige Entwicklungsmög-
lichkeiten offen. 

         Zur Wertgleichheit des Grundstückstausches 
wird bestätigt, dass diese auf Basis der künftigen 
Widmung als Bauland berechnet wird. Auch die 
mögliche Bebauungsdichte wird angesprochen. 
Dazu wird erklärt, dass sich künftige Projekte an 
den geltenden raumplanerischen Vorgaben und 
den üblichen Bebauungsstrukturen in diesem 
Gebiet orientieren müssen. 

         Beschluss: Die Gemeindevertretung der Markt-
gemeinde Wolfurt beschließt die Verordnung 
über eine Änderung des Flächenwidmungsplans 
der Marktgemeinde Wolfurt, mit der der Flächen-
widmungsplan entsprechend der Planbeilage Zl. 
031-2-1/2026 vom 23.04.2026 geändert wird.   
Sie beschließt weiters den Abschluss einer 
 Ver wendungsvereinbarung mit dem künftigen 
 Eigentümer der in Rede stehenden Teilflächen. 

         Antragstellerin: Bgm.in Angelika Moosbrugger 
                                   mehrstimmig (1 Gegenstimme GRÜNE) 
4. Erklärung zur Gemeindestraße Storchenweg 

Im Zuge der Sanierung und Aufwertung der Bahn -
haltestelle Wolfurt wurde von der Weberstraße zum 
Bahnweg eine Wegverbindung „Storchenweg“ errich-
tet, der Fußgängern und Radfahrern einen erleichter-
ten Zugang zum Bahnhof bieten soll.  
Der Weg ist fertiggestellt und dient als öffentliche Ver-
bindung für den Fuß- und Radverkehr. Mit der Erklä-
rung zur Gemeindestraße wird die Straße dem öffent-
lichen Gebrauch gewidmet. Die Gemeinde übernimmt 
damit die Verantwortung für Erhaltung, Reinigung, 
Winterdienst und Verkehrssicherheit. 
In der Diskussion wird erläutert, dass die Widmung als 
Gemeindestraße notwendig ist, damit der Weg dauer-
haft öffentlich genutzt werden kann. Ohne diese 
 Widmung würde es sich um eine Privatstraße handeln. 
Zufahrtsmöglichkeiten für die angrenzenden Grund-
stücke bestehen über andere Zufahrten. Der Storchen-
weg soll in erster Linie dem Fuß- und Radverkehr die-
nen. Anlass für die aktuelle provisorische Beschilde-
rung ist, dass einzelne Kraftfahrzeuge den Weg bereits 
als Durchfahrt genutzt haben. Dies soll künftig ver -
hindert werden. 
Beschluss: Die Gemeindevertretung der Markt -
gemeinde Wolfurt beschließt, den Storchenweg zur 
Gemeindestraße zu erklären. Als Grundlage dient die 
Planbeilage vom 11.05.2026. 
Antragstellerin: Bgm.in Angelika Moosbrugge 

mehrstimmig  
(12 Gegenstimmen: 6 GRÜNE, 4 FPÖ, 2 SPÖ) 

5. Prüfbericht „Hofsteigfoyer“ 
Abgesetzt, da Prüfungsausschuss-Vorsitzende ent-
schuldigt ist. 

6. Grundsachen 
6.1.   Mobility Hub 
         Im Rahmen der Erschließung des Gewerbegebie-

tes „Hohe Brücke“ und der gemeinsam mit den 
ansässigen Firmen gegründeten Campus-Initiati-
ve wurde uA. festgelegt, eine gemeinsame 
 Verkehrslösung in Form einer Sammelgarage um-
zusetzen. Zusätzlich mit weiteren Nutzungen 
(Büros, Kleinkindbetreuung, Mobilitätslösungen 
für die erste/letzte Meile, Gastro, Bäckerei, Fit-
nessstudio etc.) bildet sich daraus der Mobility 
Hub. Mobility Hubs sind zentrale Orte, die 
 verschiedene Mobilitätsangebote miteinander 
verknüpfen und den Übergang zwischen 
 verschiedenen Verkehrsmitteln erleichtern. Sie 
bieten eine Vielzahl von Dienstleistungen, darun-
ter Carsharing, Fahrradverleih und andere aktive 
Mobilitätsformen, um eine nachhaltige und 
 umweltfreundliche Mobilität zu fördern. 

         Die Marktgemeinde Wolfurt hat die Umsetzung 
des Mobility Hubs durch private Firmen öffentlich 
ausgeschrieben. Die Firma Goldbeck Rhomberg 
hat daraufhin ein Angebot abgegeben. Dieses 
wurde der Gemeindevertretung am 25.06.2025 
durch Goldbeck Rhomberg vorgestellt. 

         Die Marktgemeinde Wolfurt möchte nun einen 
Teil der GST-NR 3669 an die Goldbeck Rhomberg 9
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GmbH verkaufen. Die Käuferin soll diese Fläche 
nicht frei verwenden können, sondern nach 
 einem vereinbarten Nutzungs- und Verwertungs-
konzept bebauen und betreiben. Grundlage sind 
zwei Vertragsentwürfe. Es ist eine Fläche von  
ca. 9.165 m2 betroffen. 

         Im ersten Bauabschnitt soll ein Bürogebäude und 
ein Parkhaus mit rund 540 Stellplätzen ent -
stehen. Neben dem Parkhaus sind zusätzliche 
Nutzungen vorgesehen, insbesondere eine Klein-
kindbetreuung für die Gemeinde, Flächen für 
 alternative Mobilität, Büroräumlichkeiten, ein Fit-
nessstudio und Gastromöglichkeiten. Ein zweiter 
Bauabschnitt mit weiteren rund 240 Stellplätzen 
kann später verpflichtend werden, wenn der 
 Bedarf nachgewiesen ist. Zur Absicherung sind 
verschiedene Maßnahmen vertraglich vereinbart. 

         Für die Gemeinde ist ein Mietobjekt für zwei 
Kleinkindgruppen vorgesehen, mit Erweiterungs-
möglichkeit auf vier Gruppen. Für Zwecke der 
 alternativen Mobilität mietet die Gemeinde im 
Erdgeschoß des Parkhauses eine Fläche. 

         In der Diskussion wird festgehalten, dass durch 
die Nähe des Mobility Hubs zur neuen Bahnhal-
testelle verschiedene Verkehrsmittel miteinan-
der verknüpft werden sollen. Gleichzeitig soll das 
Angebot die Attraktivität des Gewerbegebiets 
steigern und den Bedarf an zusätzlichen Park-
plätzen auf einzelnen Betriebsgrundstücken 
 reduzieren.  

         Ausführlich diskutiert werden die finanziellen 
Auswirkungen für die Gemeinde. Insbesondere 
werden die geplanten Flächen für die Kleinkind-
betreuung sowie für die Mobilitätsangebote hin-
terfragt. Die Gemeinde leistet für die Mobilitäts-
fläche einen finanziellen Beitrag in Höhe von 
 insgesamt maximal € 210.000. Die vorgesehene 
Fläche für alternative Mobilitätsangebote wird 
mit maximal 500 m2 festgelegt. 

         Ein weiterer Schwerpunkt der Diskussion betrifft 
die Fläche der Kleinkindbetreuung. Es wird 
 erklärt, dass Erweiterungsmöglichkeiten auf bis 
zu vier Gruppen vorgesehen werden, die tatsäch-
liche Ausgestaltung jedoch noch im Zuge der 
 weiteren Planung überprüft wird. Zudem wird er-
läutert, dass sich künftig die Betriebe einmieten 
werden und die Gemeinde die Organisation der 
Betreuung sowie ihren üblichen Anteil an den 
Personalkosten übernimmt. 

         Diskutiert werden auch die rechtlichen Sicherun-
gen für die Gemeinde. Vorgesehen sind ein Rück-
kaufsrecht, Vertragsstrafen bei Nichteinhaltung 
wesentlicher Fristen sowie ein Vorkaufsrecht für 
die Gemeinde. In der Diskussion wird ausdrück-
lich festgehalten, dass sämtliche Rechte und 
Pflichten auch bei einem späteren Verkauf auf 
Rechtsnachfolger übergehen müssen. 

         Angeregt wird, künftig bei vergleichbaren Projek-
ten die wirtschaftlichen Auswirkungen übersicht-
lich darzustellen. Daraufhin wird vereinbart, dass 
der Gemeindevorstand über die endgültige Ver-
tragsfassung beschließt und dabei die in der Sit-

zung eingebrachten Ergänzungen berücksichtigt. 
         Folgende Ergänzungen sollen im Vertrag fest -

gehalten werden, sofern diese nicht bereits 
 geregelt sind: 

         • Die Erläuterung, was als Edelrohbau für die 
 Kinderbetreuung zu verstehen ist 

         • Die Fläche im Erdgeschoß für alternative 
 Mobilität wird auf max. 500 m2 begrenzt. Die 
Summe von max. € 210.000 für die EG-Flächen 
für alternative Mobilität versteht sich exklusive 
Wertsicherung. 

         • Bei einem Verkauf des Kaufgegenstandes an 
ein verbundenes Unternehmen wird dann kein 
Vorkaufsfall ausgelöst, wenn dieses Unter -
nehmen alle Verpflichtungen aus den beiden 
Verträgen vollständig übernimmt. 

         • Die Verpflichtungen (z. B. Betriebspflicht) müs-
sen auf allfällige Rechtsnachfolger überbunden 
werden. 

         Beschluss: Die Gemeindevertretung der Markt-
gemeinde Wolfurt beschließt, dem Verkauf des 
im Kaufvertragsentwurf beschriebenen Teils der 
GST-NR 3669, EZ 1727, GB 91123 Wolfurt, an die 
Goldbeck Rhomberg GmbH zu einem Kaufpreis 
von € 750,00 pro m2 grundsätzlich zuzustimmen. 
Die genaue Fläche und der endgültige Kaufpreis 
ergeben sich aus dem verbücherungsfähigen 
 Teilungsplan. Gleichzeitig wird der Gemeindevor-
stand der Marktgemeinde Wolfurt ermächtigt 
und beauftragt, unter Berücksichtigung der in der 
Sitzung eingebrachten Ergänzungen über die 
endgültige Fassung der Verträge zu beschließen. 

         Antragstellerin: Bgm.in Angelika Moosbrugger  
6.2.  Tiefgaragenplatz Unterlinden 
         Mit Beschluss der Gemeindevertretung vom 

15.12.2021 hat die Marktgemeinde Wolfurt ge-
meinsam mit einer Ordination im 2. Obergeschoß 
5 oberirdische Abstellplätze und 4 Tiefgaragen-
plätze erworben. Ein Miteigentümer des Gebäu-
des hat Interesse am Kauf eines Tiefgaragenplat-
zes. Für den Stellplatz liegt eine unabhängige 
Wertermittlung vor. 

         In der Diskussion wird erläutert, dass die Stell-
plätze nicht öffentlich genutzt werden, sondern 
vor allem für Mitarbeiter*innen vorgesehen sind. 
Auch mit dem geplanten Umzug der Baurechtver-
waltung in diese Räumlichkeiten werden keine 
weiteren Stellplätze benötigt. Auch in der bishe-
rigen Nutzung waren die vorhandenen neun 
Stellplätze nie vollständig ausgelastet. Daher 
wird die Auffassung vertreten, dass die Gemein-
de auf diesen einen, im hinteren Bereich ungüns-
tig gelegenen, Tiefgaragenplatz verzichten kann. 

         Mehrere Wortmeldungen weisen darauf hin, dass 
die künftige Nutzung der Liegenschaft noch nicht 
feststeht. Sollte das Objekt später verkauft oder 
erneut als Ordination oder für andere Zwecke ge-
nutzt werden, könnten zusätzliche Stellplätze 
wieder von Bedeutung sein. Deshalb wird ange-
regt, mit einem Verkauf zuzuwarten, bis die lang-
fristige Nutzung der Liegenschaft geklärt ist. 
Es wird betont, dass die Entscheidung unabhän-
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gig von der Person des Kaufinteressenten getrof-
fen werden soll. Maßgeblich ist allein die Frage, 
ob die Gemeinde den Stellplatz künftig benötigt 
oder ob ein Verkauf wirtschaftlich sinnvoll ist. 

         Beschluss: Die Gemeindevertretung der Markt-
gemeinde Wolfurt beschließt, dem Verkauf des 
6/698-Miteigentumsanteils an der Liegenschaft 
EZ 2139, KG Wolfurt, verbunden mit dem 
 Wohnungseigentum an TG 15, an Walter Eberle 
zuzustimmen. 

         Antragsteller*in: Bgm.in Angelika Moosbrugge 
mehrstimmig  

(9 Gegenstimmen: 5 GRÜNE, 4 FPÖ) 
7. Leerstandserhebung und Leerstandsabgabe 

GV Veronika Vogel-Thaler präsentiert diesen Tages -
ordnungspunkt. 
Die Fraktionen der Grünen und der SPÖ bringen haben 
einen Antrag zur Erhebung von Leerständen und zur 
Einführung einer Leerstandsabgabe eingebracht. Ziel 
ist es, bestehende Leerstände zu erfassen, Wohnraum 
besser zu nutzen und langfristig zusätzlichen Wohn-
raum zu aktivieren. Vorgeschlagen werden eine Leer-
standserhebung, die Prüfung einer Leerstandsabgabe 
sowie die Unterstützung von Eigentümer*innen bei 
der Aktivierung von Leerstandes. 
In der Diskussion wird darauf hingewiesen, dass die 
praktische Umsetzung in anderen Gemeinden teilwei-
se mit erheblichem Aufwand verbunden ist und derzeit 
noch viele Erfahrungen gesammelt werden. Seitens 
der Bürgermeisterin wird vorgeschlagen, nicht sofort 
über die Einführung einer Leerstandsabgabe zu ent-
scheiden, sondern zunächst die Grundlagen, den Per-
sonalaufwand, die rechtlichen Rahmenbedingungen 
sowie die möglichen finanziellen Auswirkungen ge-
nauer zu prüfen. Zudem wird angeregt, vorhandenes 
Wissen innerhalb der Gemeinde und der Bevölkerung 
in die Erhebung einzubeziehen. 
Im Verlauf der Beratung einigen sich die Gemeinde-
vertreter*innen auf einen abgeänderten Beschlussvor-
schlag. 
Beschluss: Die Gemeindevertretung der Markt -
gemeinde Wolfurt beschließt, den Finanzausschuss zu 
beauftragen, das Thema Leerstandsabgabe in Wolfurt 
umfassend zu prüfen und einen Vorschlag für die 
 weitere Vorgehensweise festzulegen. 

 Antragsteller*in: Bgm.in Angelika Moosbrugger
mehrstimmig (4 Gegenstimmen FPÖ)  

8. Genehmigung der letzten Verhandlungsschrift vom 
29.04.2026 
Im Vorfeld der Sitzung wurden folgende Änderungen 
beantragt: 
• Bei TOP 5.1 war die Abstimmung mehrstimmig. 
• In TOP 14 heißt der Vortragende Dr. Reinhard  Haller. 
Die Verhandlungsschrift wird mit diesen Änderungen 
einstimmig genehmigt.  

9. Allfälliges 
• GV Sylvia Schober ist mit dem Verhalten eines Ge-

meindevertreters in der letzten Sitzung nicht ein-
verstanden. Bgm.in Angelika Moosbrugger kann 
rückwirkend kein Fehlverhalten feststellen und 
hebt hervor, dass die Themen in der Gemeinde -
vertretung stets gut diskutiert und offene Punkte 

angesprochen werden. Sie bittet alle verstärkt für 
weiteres angemessenes und gegenseitig wert-
schätzendes Verhalten in den Sitzungen.  

• GV Harald Greber informiert über eine Aktion des 
Vereins gegen Tierfabriken gegen einen Wolfurter 
landwirtschaftlichen Betrieb, über den auch medial 
berichtet wurde. 

• GV Wolfgang Schwärzler berichtet über den offenen 
Einkaufssamstag der Wirtschaft Wolfurt am 
30.05.2026 im Dorfzentrum. Dieser ist gut ange-
kommen und es war viel los. Die Aktion soll wieder-
holt werden. 

• GV Wolfgang Schwärzler regt an, für die bessere 
 Sicherheit im Kreuzungsbereich der Wälderstraße 
13 die Begrünung schneiden zu lassen. 

• GV Robert Hasler fragt nach dem aktuellen Stand in 
Sachen Abrissbescheid Fischer. Amtsleiter Martin 
Vergeiner wird bei der BH wiederholt den aktuellen 
Stand einholen. 

• GV Robert Hasler berichtet, dass auf Grund von 
 Verkehrszeichen alle Lkw, die in Kennelbach vom 
Parkplatz der Firma Blum ausfahren, nach links ab-
biegen und über Wolfurt fahren müssen. Bgm.in An-
gelika Moosbrugger wird die Info in Kennelbach 
einholen. Aktuelle Rückmeldung: Bgm. Vogelmann 
Christoph von Kennelbach informierte, dass diese 
Vorschrift von Beginn an Teil der Genehmigung der 
Ausfahrt vom Firmenareal auf die Landesstraße war 
und lt. Land beibehalten wird. 

• GR Johanna Kaufmann berichtet zu den Sozialdiens-
ten, dass der Kontokorrentkredit aufgelöst werden 
konnte. Die Verweildauer im Sozialzentrum sinkt 
ständig. Schließlich spricht sie für den 04.07.2026 
eine Einladung zum Grillfest im Sozialzentrum aus. 
Dieses wird traditionell von den Läbbe organisiert. 

• GV Ursula Monitor regt an, auf Strecken, wo auf 
Grund von Baustellen (z. B. zuletzt Bregenzer 
 Straße/Obere Straße) vermehrter Ausweichverkehr 
stattfindet, eine MTA (mobile Tempoanzeige) anzu-
bringen. 

• Weiters wird berichtet, dass die Einbahnstraße in 
der Kreuzstraße teilweise ignoriert wird. Die An-
bringung eines zusätzlichen Verkehrszeichens 
„Einfahrt verboten“ auf der linken Straßenseite 
wird angeregt. 

• GV Angelika Berchtold möchte wissen, ob die 
Schulhofgestaltung bei der VS Bütze auf Basis des 
Imputs von Conrad Amber fertiggestellt ist. Bgm. 
Angelika Moosbrugger antwortet, dass alles Mög-
liche – insbesondere auf Grund des bestehenden 
Unterbaus des Schulhofs – umgesetzt wurde. Die 
Planung erfolgte stets gemeinsam mit der Schule. 
Beides wurde beim Schulbau ausdrücklich ge-
wünscht: ein Hartplatz zum Skateboardfahren etc., 
für Schlechtwetter und als Sammlungsplatz und ein 
naturnaher Platz, der im hinteren Bereich der 
 Schule angeboten wird. 

• GV Angelika Berchtold fragt, ob von der Kinderbe-
treuung ein Beschwerdebrief bezüglich Mittagessen 
bei der Gemeinde eingelangt ist. Dies wird verneint. 

Schluss der Sitzung: 23:20 Uhr 
Die Bürgermeisterin 11
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Termine 
 
Freitag, 24. Juli 
14 bis 17 Uhr 

Wolfurter Markt, Vereinshaus 
14 bis 17 Uhr 

wawa: T-Shirt plotten. Gestalte dein eigenes  
T-Shirt. Ab 10 Jahren. Infos unter E-Mail:  
victoria.thompson@wolfurt.at 

Samstag, 25. Juli 
9 bis 10 Uhr 

Wolfurt Walkers: Inline-Skating Schule für  
Anfänger (bis 10 Jahre), Hockeyarena an der 
Ach. Kontakt: Maximilian Dünser, E-Mail:  
info@wolfurtwalkers.com oder Tel. 0664/ 
88205114 

14 bis 17 Uhr 
wawa: Do it yourself – Gestalte deine eigenen 
Boho-Blumentöpfe! Ab 10 Jahren. Infos: E-Mail: 
victoria.thompson@wolfurt.at 

Dienstag, 28. Juli 
9 bis 11 Uhr 

connexia Elternberatung, Alter Schwanen. 
 Fragen rund ums Elternsein. Anmeldung: 
 Brigitte Bohle, Tel. 0664/2393190 

17 bis 18.30 Uhr  
Marktgemeinde: Schlossführung, Treffpunkt 
vor dem Schlosstor. Einblicke ins Schloss und 
spannende Infos zur Geschichte. Ticket auf 
 laendleticket.com, Raiffeisenbanken, Spar -
kassen 

Mittwoch, 29. Juli 
9 bis 11 Uhr 

Marktgemeinde: Frühstücks-Treff, Familien-
treffpunkt Plus. In entspannter Atmosphäre an-
dere Familien kennenlernen und austauschen. 
Kontakt: Veronika, Tel. 05574/6840254 

9.30 bis 11.30 Uhr 
Vorarlberger Kinderdorf: Kommt vorbei und 
schnuppert Kids Buin Luft. Wir bieten ein 
 Klettererlebnis für Anfänger und Geübte. 6 bis 
14 Jahre Mitbringen: Jause und Getränke, 
sportliche Kleidung. Die Veranstaltung findet 
nur bei guter Witterung statt.  An meldung: 
Stichwort Sommer ferien-Programm, E-Mail: 
kidsbuin@voki.at 

14.30 bis 16.30 Uhr 
Sozialdienste: Tanzkaffee im Seniorenheim. 
Wer kann und Lust hat schwingt das Tanzbein. 
Die bekannten Lieder laden auch zum Mit -
singen ein. 

Donnerstag, 30. Juli 
9 bis 11.30 Uhr 

Seniorenbörse: Bürodienst, Vereinshaus,  
Eingang Nord. Infos: Kurt Weber, E-Mail:  
seniorenboerse.wolfurt@gmx.at, Tel. 0699/ 
16840415  

9.30 bis 11.30 Uhr 
Vorarlberger Kinderdorf: Kletterkätzle, Kletter-
gruppe für Kinder, Kids Buin. Leihmaterial vor Ort. 
Infos: www.vorarlberger-Kinderdorf.at, E-Mail: 
kidsbuin@voki.at 

Alpenverein 
 
Sonntag, 26. Juli, Treffpunkt Cubus 
Bergtour Löffelspitze 1.962 m (M), Gehzeit: 5,5 Stunden, 
1.050 Hm  
Anmeldung bis 25. Juli: Walter Sutterlüti, Tel. 0664/1570809 
 
 
Gottesdienstordnung – St. Nikolaus 
 
Samstag, 25. Juli 
18.30 Uhr Vorabendmesse mit Fahrzeugsegnung und 

Sammlung für die MIVA 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Wortgottesfeier mit Sammlung für die MIVA 
Dienstag, 28. Juli 
8 Uhr hl. Messe  
Mittwoch, 29. Juli 
19 Uhr hl. Messe in der Kapelle Rickenbach 
Samstag, 1. August 
18.30 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr hl. Messe 
Infos: www.pfarre-wolfurt.at 

Gottesdienstordnung – St. Peter und Paul  
 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis  
8.45 Uhr Sonntagsgottesdienst mit Fahrzeugsegnung 

und Sammlung für die MIVA 
Donnerstag, 30. Juli 
19 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis  
8.45 Uhr Sonntagsgottesdienst mit Jahresgedächtnis für 

Ludmilla Stadelmann, Maria und Sepp Eberle, 
Hilde Sinz, Michaela und Enrico Mischi sowie 
Maria Groß 

Infos: www.pfarrebuch.com 

Buch
www.gemeinde-buch.at

Termine 
 
3. August, 9 Uhr: connexia Elternberatung, Kultursaal 
7. August: Restmüllsammlung 
Weitere Infos finden Sie auf www.gemeinde-bildstein.at. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 25. Juli 
8 Uhr Eucharistiefeier 

Bildstein
www.gemeinde-bildstein.at
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Dienstag, 28. Juli 
10 bis 13.30 Uhr  

Jugendtreff Hardground, OJA-Ferienprogramm: 
Kochen und Backen, 10 bis 18 Jahre. Kosten: 5,– 
EUR. Anmeldung: E-Mail: jugend@sprengel.at 

18.30 bis 19.30 Uhr 
Harder Körble, Uferstraße 18: Tel. 74544,  
E-Mail: sozial@sprengel.at 

Mittwoch, 29. Juli 
7 bis 12.30 Uhr  

Wochenmarkt, Schulplatz 
10 bis 13.30 Uhr 

Jugendtreff Hardground, OJA-Ferienprogramm: 
Kochen und Backen – Kleine Köch:innen  
ganz groß, 6 bis 10 Jahre. Kosten: 5,– EUR.  
Anmeldung: E-Mail: jugend@sprengel.at 

14 bis 18 Uhr  
d’Werkstatt, Ankergasse 24, OJA Hard: Werk-
statt, ab 9 Jahren (mittwochs mit Anmeldung 
ab 6 Jahren), E-Mail: jugend@sprengel.at 

15 bis 19 Uhr  
OJA-Ferienprogramm: Grill und Chill am Grünen 
Damm, 10 bis 18 Jahre, Treffpunkt: Sozial -
sprengel Hard, Ankergasse 24. Infos unter  
E-Mail: jugend@sprengel.at. 

Donnerstag, 30. Juli 
9 bis 12 Uhr 

OJA-Ferienprogramm: Start Workshop „Selbst-
behauptung“, Treffpunkt: Eingang Familien-
nest, Uferstraße 4. Dauer: 2 Tage (bis 31. Juli), 
6 bis 10 Jahre. Anmeldung bis 29. Juli: E-Mail: 
alexandra.ebadi@sprengel.at oder per SMS an 
Tel. 0676/7115696 

12 bis 18.30 Uhr  
OJA-Ferienprogramm: Ausflug Kulturufer Fried-
richshafen, Treffpunkt: Haltestelle Brücken-
waage, ab 10 Jahren. Kosten: 7,– EUR. Anmel-
dung bis 31. Juli: E-Mail: jugend@sprengel.at 

15 bis 19 Uhr  
Jugendtreff Hardground, OJA-Ferienprogramm: 
Hardground-Special – Grillen, 10 bis 18 Jahre. 
Infos unter E-Mail: jugend@sprengel.at. 

18.30 bis 19.30 Uhr 
Harder Körble, Uferstraße 18: Tel. 74544,  
E-Mail: sozial@sprengel.at
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Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Eucharistiefeier, Basilika klingt 
Donnerstag, 30. Juli  
8 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 1. August 
8 Uhr Eucharistiefeier 
11 Uhr Tauffeier 
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
17 Uhr Barockkonzert 
Informationen und Termine 
Basilika klingt 
Mitglieder der Wiener Symphoniker und Organisten  gestalten 
die Eucharistiefeier. Sie spielen Werke der barocken Kammer-
musik; Gesamtleitung hat Prof. Christian Birnbaum. 
Sonntag, 26. Juli, 10.15 Uhr: Christian Birnbaum, Violine 
und Helmut Binder, Orgel 
Sonntag, 2. August, 17 Uhr: Barockkonzert der Wiener 
Symphoniker 
Prof. Christian Birnbaum hat mit den Symphonikern ein ab-
wechslungsreiches, klassisches Programm vorbereitet. 
Schwerpunkt bilden Werke von Tomaso Albinoni  
(275. Todestag); Höhepunkt ist die „Wassermusik“ von 
Georg Philipp Telemann. 
Karten: Ländleticket, Raiffeisenbanken und Sparkassen, 
Restkarten am Konzerttag an der Tageskassa ab 15 Uhr 
Basilikabüro: eingeschränkt geöffnet, doch immer 
 erreichbar 
Die Öffnungszeiten sind Dienstag und Donnerstag, 9 bis  
11 Uhr. Pfarrer, Tel. 0676/832408137; Sekretärin, Tel. 
0664/73137542. Infos: www.maria-bildstein.at 

Termine  
 
Freitag, 24. Juli 
9 bis 11 Uhr oder 14 bis 16 Uhr  

Erlengrund 31 (1. Stock), OJA-Ferienprogramm: 
Mosaiktag – Kunst aus kleinen Steinchen,  
6 bis 12 Jahre. Kosten: 30,– EUR. Anmeldung: 
Tel. 0660/4799937 

13 bis 15 Uhr  
Jugendtreff Hardground, OJA-Ferienprogramm: 
Workshop „No Drama“, 10 bis 18 Jahre, Infos: 
E-Mail: jugend@sprengel.at 

Samstag, 25. Juli 
18 bis ca. 21.30 Uhr  

Strandbad, Start Rettungsschwimmkurs der 
Wasserrettung Hard, Dauer: bis 6. August, ab 
13 Jahren. Kosten: 30,– EUR bis 18 Jahre, 60,– 
EUR ab 18 Jahren. Weitere Informationen: 
www.wasserrettung-vorarlberg.at 

Montag, 27. Juli 
9 bis 11 Uhr oder 14 bis 16 Uhr 

Erlengrund 31 (1. Stock), OJA-Ferienprogramm: 
Insektenhotel bauen, 6 bis 12 Jahre. Kosten: 
20,– EUR. Anmeldung: Tel. 0660/4799937 

Hard
www.hard.at

Medizinische Notfälle 
 
In medizinischen Notfällen kontaktieren Sie bitte Ihren 
Hausarzt oder, wenn dieser geschlossen hat, die Ärzte -
auskunft unter der Tel. 141. In dringenden Notfällen  wählen 
Sie bitte den Rettungs notruf: Tel. 144  
Gesundheitshotline 1450  
Unter der Tel. 1450 erhalten Sie rund um die Uhr und  
sieben Tage die Woche eine telefonische Beratung bei  
gesundheitlichen Problemen und Anliegen.  

Rheindelta
Höchst | Fußach | Gaißau
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Informationen dazu finden Sie unter www.1450.at.  
Notrufe:  Feuerwehr Tel. 122     Polizei Tel. 133  
                  Rettung Tel. 144          Telefonseelsorge Tel. 142 
 
 
Krankenpflegeverein 
  
Spendengelder 
275,– EUR private Spende 
Zum Gedenken 
Rosmarie Riedmann: 70,– EUR private Spende 
Theresia Jutz: 50,– EUR private Spende 
Für die Spenden bedanken wir uns herzlich.  
Dank solcher Zuwendungen ist es uns möglich, kranke und 
pflegebedürftige Menschen in ihrer vertrauten Umgebung 
zu betreuen.

Repaircafé Rheindelta 
 
Nicht wegwerfen, sondern reparieren! 
Diese Woche, Freitag, 24. Juli hat das Repaircafé in der 
Dr.-Schneider-Straße 40 von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf eueren Besuch! 

Das Team 
 
 
KinderCampus 
 
In den Sommerferien finden keine FamilienCafés statt.  
Dr. Hammerer, Kinderarzt: Die Praxis ist vom 27. Juli bis 
13. August geschlossen. 
Alle Infos wie immer unter www.kindercampus.at. 
 
 
QV-Stadel 
 
Gitarrenklänge live – Peter Ratzenbeck 
Freitag, 31. Juli ab 20 Uhr, QV-Stadel, Bäumlestraße 75 
Am 10. Oktober feierte „Mr. Fingerpicking“ seinen  70. Ge-
burtstag und sein 50-jähriges Bühnenjubiläum. 
Peter Ratzenbeck, der Autodidakt, der bis heute keine 
 Noten lesen kann, hat als 17-Jähriger die Schule abge -
brochen und zog als Straßenmusiker durch Schottland und 
Deutschland.  
Der Musiker wird von Kritiker/innen als „Meister der feinen 
Motorik“, als Liebhaber der ruhigen Resonanzen, als 
 „sanfter Riese unter den Gitarristen“ gefeiert. 
Eintritt: 25,– EUR, Abendkassa 27,– EUR 
 
 
Pfarre – Mesner/Mesnerin gesucht 
 
Die Pfarre Höchst St. Johann sucht einen Mesner oder 
 eine Mesnerin (100 % Stelle) ab 1. Dezember.  
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.pfarre-hoechst.at. 

Höchst
www.hoechst.at

Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 24. Juli 
8 Uhr Entfällt: Eucharistiefeier in der Josefskapelle 
Samstag, 25. Juli 
19 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis  
9 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
Montag, 27. Juli 
7.45 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche 
Dienstag, 28. Juli 
7.45 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche 
18 Uhr Rosenkranz in der Lourdeskapelle 
Mittwoch, 29. Juli 
7.45 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche 
Donnerstag, 30. Juli 
8.15 Uhr bis 
9 Uhr Anbetung in der Pfarrkirche 
16 Uhr Entfällt: Eucharistiefeier in der Josefskapelle 
Freitag, 31. Juli 
8 Uhr Entfällt: Eucharistiefeier in der Josefskapelle 
Samstag, 1. August 
19 Uhr Kommunionfeier in der Pfarrkirche, Opfergeld 

für Caritas-Augustsammlung 
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis  
9 Uhr Kommunionfeier in der Pfarrkirch, Opfergeld 

für die Caritas-Augustsammlung. 3. Jahresge-
dächtnis: Horst Hämmerle, Charly Schlatter;  
2. Jahresgedächtnis: Werner Schneider, Rudolf 
Nikolaev, Franziska Zangerl, Sigrid Jochum,  
Wilfried Rohner; Jahresgedächtnis: Rudolf 
Wörz, Reni Scheffknecht, Hanni Spanring,  
Felix Unterberger 

Sommeröffnungszeiten Pfarrbüro: Montag und Freitag 
von 8 bis 11 Uhr. Tel. 05578/75417, www.pfarre-hoechst.at, 
E-Mail: kontakt@pfarre-hoechst.at

Dr. Bernhard Piringer 
 
Die Praxis bleibt noch bis Freitag, 14. August geschlossen.  
Vertretung übernehmen die geöffneten Ordinationen in 
Höchst, Fußach und Gaißau. (Dr. Schneider und Dr. Buss-
mann durchgehend, Dr. Lenzi und Dr. Bailey bis 31. Juli). 
 
 
SC Fußach 
 
Bereits am Freitagvormittag ist Programm bei uns auf der 
Sportanlage, denn der letzte Tag unseres 23. Fußballcamps 
steht an. Hierbei gibt es einen gemeinsamen Campabschluss 
mit allen Teilnehmern, Trainer, Betreuern, Eltern, Freunden 
und Bekannten. Das Clubheim hat ab 10 Uhr geöffnet. 
Vorschau: 
Freitag, 24. Juli 
18.30 Uhr SC Fußach 1b – FC Lustenau 1c (Nebenplatz) 
18.30 Uhr SC Fußach – FC Lustenau 1b (Hauptplatz) 

Fussach
www.fussach.at
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Saisonkarten 26/27 
Unsere bestehenden Mitglieder werden demnächst ange-
schrieben, zudem findet beim ersten Heimspiel (Samstag, 
15. August) ein Saisonkartenverkauf bzw. deren Ausgabe 
beim Stadioneingang statt. 
Infos: scfussach.at 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 25. Juli  
19 Uhr Die Pfarre freut sich über ein neues Klavier, das 

künftig unsere Gottesdienste und Veranstal-
tungen musikalisch bereichern wird. Aus die-
sem Anlass lädt unsere Organistin Danaila  
Deleva zu einer musikalischen Einweihung ein. 
Herzliche Einladung dazu! 

Sonntag, 26. Juli  
10.30 Uhr Eucharistiefeier, musikalische Gestaltung 

durch Georg Kitzler (Orgel) und Magdalena  
Albrecht (Flöte) 

Sonntag, 2. August  
10.30 Uhr  Kommunionfeier, Musikalische Gestaltung 

durch Danaila Deleva (Orgel) und Damian  
Keller (Akkordeon) 

Pfarrbüro: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von  
9 bis 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung,  
Tel. 05578/75706, E-Mail: info@pfarrefussach.at, Info: 
www.pfarrefussach.at 

Gartenabfalldeponie 
 
Die Gartenabfalldeponie im Bauhofareal, ehemalige 
 Kläranlage, Ofenstraße 66 ist am Freitag, 31. Juli von  
15 bis 17 Uhr geöffnet.  
Sträucher, Baumschnitt und sonstige Gartenabfälle, bis zu 
0,5 m3, können nur während dieser Zeit gegen einen  
Unkostenbeitrag von 5,– EUR abgegeben werden.  
Selbstverständlich kann die Anlieferung von Grünmüll im 
ASZ-Königswiesen jederzeit erfolgen und ist für Gaißauer 
Bürger und Bürgerinnen bis zu 150 kg kostenlos.  
 

 
Bibliothek 
 
Sommer, Sonne Lesefreude! 
Sommer, Sand und Meer, das klingt perfekt. Mit Lesestoff 
aus unserer Bibliothek, habt ihr die passende Begleitung 
dazu. Auf alle Kinder, die während der Ferien mindestens 10 
Bücher lesen, oder vorgelesen bekommen, wartet am Ende 
der Sommerferien ein cooles Geschenk in der Bibliothek.  
Gleichzeitig läuft die Aktion „Sommerlesen“ – Lesen, 
stempeln, gewinnen!  
Unsere Sommeröffnungszeiten: 
Dienstag von 9 bis 11 Uhr und 18 bis 20 Uhr 
Donnerstag von 18 bis 20 Uhr 

Gaissau
www.gaissau.at

Die Bibliothek bleit in den Kalenderwochen 31 und 32 
 geschlossen. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
Dienstag, 28. Juli 
19 Uhr Entfällt: Eucharistiefeier in der Pfarrkirche  
Mittwoch, 29. Juli 
16 Uhr Entfällt: Eucharistiefeier in der Pflegeheim -

kapelle 
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Kommunionfeier in der Pfarrkirche 
Das Pfarrbüro bleibt vom 27. Juli bis 16. August ge -
schlossen! 
Sommeröffnungszeiten Pfarrbüro: 
Donnerstag von 9 bis 10 Uhr, Tel. 05578/71400 oder  
Tel. 0676/832408455, E-Mail: kontakt@pfarre-gaissau.at, 
Infos: www.pfarre-gaissau.at

Abfuhrtermine 
 
Freitag, 24. Juli: Gelber Sack, Rest- und Biomüll 
Samstag, 25. Juli, 8 bis 12 Uhr: Bauhof und Grünmüll -
deponie 
Montag, 27. Juli, 16.30 bis 18.30 Uhr: Bauhof und Grün-
mülldeponie 
Mittwoch, 29. Juli, 14 bis 16 Uhr: Grünmülldeponie 
Donnerstag, 30. Juli: Altpapier, Route 2 und Wohnanalgen 
Freitag, 31. Juli: Biomüll 
Weitere Abfuhrtermine, Hinweise zu Veranstaltungen und 
aktuelle Infos auf der Gemeindehomepage unter 
www.hoerbranz.at sowie über die Gemeinde-App 
„Gem2Go“ für Hörbranz www.gem2go.at. 

Hörbranz
www.hoerbranz.at

Auszug aus dem Protokoll 
 
Betreff: Protokoll Auszug, Gemeindevertretung, 11. Sit-
zung. Datum: 26.05.2026 
1. Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
Bürgermeister Nico Flachsenberger begrüßt um  
19:30 Uhr alle anwesenden Mitglieder der Gemeinde-
vertretung. Er stellt fest, dass alle Mitglieder ord-
nungsgemäß geladen worden sind und die Beschluss-
fähigkeit gegeben ist. Sämtliche Dokumente wurden 
rechtzeitig im Vorfeld den Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung zur Verfügung gestellt. 

Eichenberg
www.eichenberg.at
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Entschuldigt für die Sitzung haben sich Josef Fessler 
und Martin Rupfle, daher sind Reinhard Heinzle und 
Nadja Degasper stimmberechtigt. 
Nico Flachsenberger bittet noch um Ergänzung eines 
Tagesordnungspunktes: 
4A – Beratung und Beschlussfassung betreffend 
 Hotelprojekt auf Gst. Nr. 1961/3 für  
a) Zustimmung zum verkürzten Bauabstand zu 

Gst.Nr.4295 und b) Zustimmung für eine Vernage-
lung auf Gst. Nr. 4295 

Er bittet um Abstimmung. Die Ergänzung des Tages-
ordnungspunktes wird einstimmig mit neun Stimmen 
beschlossen. Die Sitzung wird eröffnet. 

2. Beratung und Beschlussfassung der Parkverordnung 
Lutzenreute 
Für den in Lutzenreute geplanten Parkplatz ist eine 
Verordnung für die Einhebung der Parkgebühren zu  
erlassen. 
Der Höchstsatz der Gebühr wird für dieses Jahr mit der 
Verordnung bestimmt, für die nächsten Jahre mit der 
Gebührenverordnung. 
Die Einhebung der Gebühr mit einer Park App kann in-
stalliert werden. Dazu wurden bereits Vorgespräche 
geführt. Weitere Termine zur Klärung folgen.  
Bürgermeister Nico Flachsenberger bittet um Ab -
stimmung. Die Gemeindevertretung beschließt die vor-
liegende Verordnung einstimmig mit neun JA-Stimmen. 

3. Beratung und Beschlussfassung für die Errichtung 
der Parkfläche Lutzenreute 
Für die Errichtung der Parkfläche liegt von Zürcher Erd-
bau ein Angebot in der Höhe von netto € 36.782,40 
und brutto € 44.138,88 vor. Mit einer höheren Schüt-
tung von 50 cm statt 25 cm liegt der Preis bei  
€ 53.125,50 und brutto € 63.750,60. Es wird eine 
Schüttung von 25 cm ausreichend sein.  
Bürgermeister Nico Flachsenberger bittet um Abstim-
mung. Die Gemeindevertretung beschließt die Ver -
gabe lt. dem vorliegenden Angebot mit einer Schüt-
tung von 25 cm einstimmig mit neun JA-Stimmen. 

4. Beratung und Beschlussfassung für Sanierungs -
arbeiten eines Teilstückes der Wirtatobelstraße 
Für die Sanierung einer Strecke von ca. 600 lfm liegt 
von Böckle Wegsanierung Bösch GmbH eine Angebot 
in der Höhe von netto € 9.490,00 und brutto  
€ 11.388,00 vor.  
Bürgermeister Nico Flachsenberger bittet um Ab -
stimmung. Die Gemeindevertretung beschließt die 
Vergabe lt. dem vorliegenden Angebot einstimmig mit 
neun JA-Stimmen. 

4A Beratung und Beschlussfassung betreffend Hotel -
projekt auf Gst. Nr. 1961/3 
a) Zustimmung zum verkürzten Bauabstand zu 

Gst.Nr.4295 und  
b) Zustimmung für eine Vernagelung auf Gst. Nr. 4295 
Bürgermeister Nico Flachsenberger informiert, dass 
am 19.05.2026 ein Antrag zur Zustimmung für einen 
verkürzten Bauabstand und für eine Vernagelung auf 
Gst.Nr. 4295 (öffentliches Gut) eingelangt ist. 
Der verkürzte Bauabstand betrifft das Haus 3 (Plan-
darstellung rot straffierte Schattenfläche). 
Der Vernagelung kann erst nach Zustimmung durch 
die Wildbach- und Lawinenverbauung zugestimmt 

werden. Hier ist vorab noch die Verlegung der Ver -
rohrung und somit die Verlegung der roten Zone 
durchzuführen. Die Ausarbeitung dieses Projektes 
wird von Rudhardt und Gasser ausgearbeitet. Laut 
Rückmeldung der Wildbach- und Lawinenverbauung 
muss der Abstand der Nagelwand zur Verrohrung min-
destens vier Meter betragen. Der Landesgeologe sieht 
eine Vernagelung nicht kritisch, da es sich allenfalls 
um eine Stabilisierung des unterirdisch verlaufenden 
Gerinnes handelt. 
Die Gemeindevertretung hat für die Gemeinde Eichen-
berg als Eigentümerin den Anträgen zuzustimmen 
oder diese abzulehnen. 
Bürgermeister Nico Flachsenberger bittet um Ab -
stimmung. Die Gemeindevertretung beschließt für: 
a) die Zustimmung zum verkürzten Bauabstand ein-

stimmig mit neun JA-Stimmen.  
b) dass eine Zusage erst nach der Durchführung der 

Umlegung erfolgen kann/wird. 
5. Mitteilungen des Bürgermeistes 

• keine 
6. Information der Delegierten 

Sozialausschuss:  
• Die Anmeldungen zur Mittags- & Nachmittags -

betreuung Kindergarten und sind erfolgt. 
• Für den Kindergarten sind die Zahlen nach erster 

Einschätzung zu gering. 
• Nach Klärung mit dem Vorarlberger Land ist für 

Kleingemeinden eine Durchmischung der Alters-
gruppen möglich (bis max. 23 Kinder). Je nach 
 Anteil wir sie dann entweder als Kindergarten- oder 
Schulgruppe geführt. 

• Eine Begründung für eine Zusammenlegung der 
Kindergarten- und Volksschulkinder muss ge -
meldet werden sowie altersgerechtes Spiel- und 
Lernmaterial zur Verfügung gestellt werden. 

• Die Konzeption der Betreuung muss dement -
sprechend angepasst und dem Land Vorarlberg zur 
Genehmigung vorgelegt werden. 

• Die Kindergartenleitung wurde bereits informiert. 
• Es wird noch ein Nachfolgetermin zur detaillierten 

Planung mit dem Sozialausschuss und den Leitun-
gen von Kindergarten und Volksschule geben.  

• Üsar Oachaberg: Es fanden schon Termine statt. 
Weitere sollen folgen.  

• Public Viewing Fußball WM: Findet am 22.06. im 
Schulhof statt. Einladungen gehen die nächsten 
 Tage an alle Haushalte. 

Landbus Unterland:  
• Eine Anbindung vom Fürberg wurde bei der letzten 

Sitzung vorgebracht. Herr Stabodin will in nächster 
Zeit die Gemeinden besuchen, um Feedback einzu-
holen. Dieses wäre ggfs. erneut eine gute Möglich-
keit dieses Thema anzusprechen. Generell sollte 
das Thema auch aus touristischer Sicht betrachtet 
werden. Eichenberg Tourismus könnte eine wichti-
ge unterstützende Rolle gegenüber dem Landbus 
Unterland Verband einnehmen. Hier soll nach guten 
und nachhaltigen Lösungen gesucht werden. 

7. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde online zur 
 Einsicht zur Verfügung gestellt. Der Bürgermeister 
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Gerade der Sommer mit den zahlreichen schweren Ver-
kehrsunfällen lässt den Blutbedarf auch bei uns im Ländle 
immer wieder stark ansteigen. Mit einer Blutspende kann 
man nicht nur die Blutversorgung in unserer Region 
 sichern, sondern unterzieht sich automatisch weitreichen-
den Untersuchungen. 
Blutspenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 65 Jah-
ren. Die letzte Blutspende sollte mindestens 2 Monate 
 zurückliegen. 
Zur Blutspende kommen sollte jedoch nur, wer sich ge-
sund und fit fühlt. Spender müssen außerdem bis zu zwei 
Wochen nach ihrer Spende daran denken, Veränderungen 
ihres Gesundheitszustandes dem Blutspende-Dienst zu 
melden. Personen, die zum ersten Mal Blut spenden, 
 werden um Vorlage eines amtlichen Lichtbildausweises er-
sucht. JedeR BlutspenderIn erhält einen Blutspenderaus-
weis mit Blutgruppe, Rhesusfaktor und Kellfaktor. Jede 
Blutkonserve wird zudem unter anderem auf HIV oder 
 Hepatitis B und C getestet. Und zur Stärkung gibt es nach 
der Blutspende traditionell eine kleine Jause. 
Ein Ausschluss zur Blutspende erfolgt dann, wenn Sie z. B.: 
• Husten, Schnupfen, Heiserkeit oder ähnliche Sympto-

me haben 
• an einer akuten chronischen Organerkrankung oder 

Infektionskrankheit leiden 
• an einer bösartigen Erkrankung leiden oder gelitten 

haben 
• an Epilepsie und anderen neurologischen Erkrankun-

gen leiden 
• Syphilis haben oder hatten 
• sich in den letzten vier Monaten Ohrstechen, piercen 

oder tätowieren haben lassen 
• in den letzten zwölf Monaten wegen Eisenmangels be-

handelt wurden 
• in den letzten sechs Monaten in tropischen Ländern 

waren (Malaria!) 
• Frauen während der Schwangerschaft und grundsätz-

lich sechs Monate nach der Geburt bzw. Stillperiode 
• AIDS-Kranke, HIV-Positive, HIV-Risikogruppen und 

 Intimpartner HIV-Infizierter 
Ihre Rot Kreuz Ortsstelle Andelsbuch 
Ihr ÖRK Blutspendedienst Vorarlberg 

 
 
Musikschule Bregenzerwald 
  
Es gibt noch freie Plätze! 
Musikzwerge – Eltern-Kind-Gruppe 
Musik spielend entdecken. 
Für Kinder von 2 bis 4 Jahre. 
Lieder, rhythmische Verse und Klänge bieten wunderbare 
Möglichkeiten, auch schon die Kleinsten behutsam und 
spielerisch an die Musik heranzuführen. 
Gemeinsam wird gesungen, frei und in einfachen Formen 
getanzt, mit einfachen Instrumenten experimentiert und 
die Welt der Töne und Klänge entdeckt. 
Im Jahreslauf begleiten neue und bekannte Lieder, Finger-
spiele und vielfältige Materialien – wie Chiffon- und 
Schwungtücher, Bälle oder Naturmaterialien – die musi-
kalische Entdeckungsreise. 
Bezugspersonen erhalten zudem wertvolle Ideen für einen 
musikalischen Alltag zu Hause. 17

 bittet um Genehmigung des Protokolls. Die Ge -
meindevertretung genehmigt einstimmig mit neun  
JA- Stimmen das Protokoll. 

8. Allfälliges 
Keine Wortmeldungen 

Der Bürgermeister

WälderDoc – Wer? Wann? Wo? 
 
Wochenend- und Notdienste, Hausärzte und Apotheken 
Die WälderDoc_App möchte dazu beitragen, dass schnell 
und unkompliziert ärztliche Hilfe für alle erreichbar  
ist, insbesonders wenn es eilt!  
Weiters sind alle Gesundheitsadressen, insbesonders 
auch medizinisch pflegerische Kontakte  abrufbar.  
 
 
Regio informiert 
 
Festspielbus Bregenzerwald 
Bequem per Linienbus nach der Seeaufführung zurück in 
den Bregenzerwald: zwei Linien fahren um 23.50 Uhr am 
Bahnhof Bregenz ab und bedienen alle üblichen Haltestel-
len. Die Linie 8F1 fährt von Bregenz über Alberschwende, 
Egg, Andelsbuch (bei Bedarf Schwarzenberg) bis nach 
Schoppernau. 
Die Linie 8F2 erschließt den Vorderwald und fährt von 
 Bregenz über Doren und Hittisau nach Egg. 
Fahrpläne und weitere Informationen online unter 
www.landbusbregenzerwald.at 
Wanderbus Linie 497 
Der Wanderbus 497 verbindet in den Sommermonaten 
 Laterns, das Furkajoch und Damüls und bringt Wander -
begeisterte bequem zu zahlreichen Ausgangspunkten für 
abwechslungsreiche Touren. Durch die abgestimmten 
Fahrpläne sind auch An- und Rückreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut möglich – ganz ohne Parkplatzsuche. 
Die Linie verkehrt täglich von noch bis 31. Oktober. 
Fahrplan und weitere Informationen unter www.vmobil.at 
Exkursion Natura 2000-Gebiet „Bregenzerachschlucht“ 
Das Natura 2000-Gebiet „Bregenzerachschlucht“ beein-
druckt mit seiner einzigartigen Landschaft, wertvollen 
 Naturschätzen und spannenden Nutzungsgeschichte. Bei 
einer fachkundig geführten Exkursion am Freitag, 31. Juli  
erhalten Interessierte spannende Einblicke in dieses 
 besondere Schutzgebiet. 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
unter www.regiobregenzerwald.at. 
 
 
Blutspendedienst Vorarlberg 
 
Am Mittwoch, 5. August wird wieder „angezapft“. Der Blut-
spendedienst des Roten Kreuzes wird von 16.30 bis 21 Uhr 
im Vereinehaus Andelsbuch all jene begrüßen, die bereit 
sind circa 465 ml ihres kostbaren Blutes zu  spenden. 

Bregenzerwald
www.bregenzerwald.at
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Montag, Bezau 
Leitung: Vera Franz 
1. Gruppe: 8.30 bis 9.05 Uhr 
2. Gruppe: 9.15 bis 9.50 Uhr 
3. Gruppe: 10 bis 10.35 Uhr 
Dienstag, Egg 
Leitung: Marion Gmeiner 
1. Gruppe: 8.45 bis 9.20 Uhr 
2. Gruppe: 9.40 bis 10.15 Uhr 
3. Gruppe: 10.35 bis 11.10 Uhr 
Jetzt gleich anmelden und dabei sein. 
Online-Formular auf unserer Website ausfüllen und ab-
schicken: www.musikschule-bregenzerwald.at 
 
 
Mellauer Kilbe 
 
Am Samstag, 25. Juli findet ab 11 Uhr die traditionelle 
Mellauer Kilbe auf dem Mellauer Dorfplatz statt.  
Dieses Jahr neu ab 18 Uhr – das After Kilbe-Fest mit Wein-
laube und Barbetrieb.  
Näheres lesen Sie im Gemeindeteil unter Mellau. 
 
 
Markt der Erde – Slow Food Sibratsgfäll  
 
1. August von 9.30 bis 13 Uhr, Gelände beim Biobauernhof 
Dorner Hof 
Bis Oktober wird der Biobauernhof Dorner Hof jeden 
 ersten Samstag im Monat zum Hotspot der lokalen Slow-
Food-Szene. Für den Markt der Erde Sibratsgfäll holen die 
Produzenten ihr Gemüse vom Feld und regionale Erzeu-
ger:innen breiten die Schätze auf den Marktständen aus. 
Am Markt der Erde in Sibratsgfäll gibt es allerlei Frisches 
sowie das Beste aus heimischen Manufakturen. Und ganz 
traditionell: Speisen und Getränke – Wissenswertes und 
Interessantes für die Kinder. 
 
 
Museum Bezau 
 
Sonderführung zu Foto Hiller und 300 Jahre Franz Beer 
von Bleichten am Samstag, 25. Juli um 15 Uhr 
Die Sonderausstellung „Bildgeschichte Bregenzerwald“ 
mit dem großartigen Fotoarchiv erfreut sich großer Be-
liebtheit. Überraschungen erleben, wenn auf der Leinwand 
Fotos der Vorfahren auftauchen, die man bislang noch 
nicht kennt.  
Die Ausstellung ist noch bis Mitte 2027 zugänglich. Bei 
den Sonderführungen wird die Familiengeschichte Hiller 
beleuchtet. 
Zum Gedenkjahr 300 Jahre Franz Beer von Bleichten, der 
1726 in Bezau beerdigt wurde und ein sehr bedeutender 
Barockbaumeister war, erzählen wir in der Ausstellung aus 
dessen Leben im Bregenzerwald und in Konstanz. 
„Barock gespeist“. Eintauchen in die Barockzeit und in die 
genussvolle Esskultur in einigen Gasthäusern der witus-
Gemeinden. Infos unter www.museum-bezau.at 
Öffentliche Führungen im Museum Bezau 
Ohne Anmeldung jeweils Montag, 15 Uhr; Mittwoch,  
16 Uhr und Sonntag, 15 Uhr 
Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Angelika Kauffmann Museum  
 
Reiseziel Museum – Kommt, wir gehen ins Museum! 
Noch zweimal in diesem Sommer, am Sonntag, 2. August 
und 6. September verwandeln sich Vorarlberg, Liechten-
stein und die grenznahe Schweiz in ein lebendiges Kultur-
ziel: Die beliebte Veranstaltung „Reiseziel Museum“ lädt 
Familien zu einer spannenden Entdeckungsreise durch die 
Museen. Die Aktion ermöglicht es, bei einem Eintrittspreis 
von nur 1 ,– EUR bzw. 1,– CHF pro Person und Museum in 
zahlreiche Museen einzutauchen. 
Durchgehend Kinderführungen in der aktuellen Angelika-
Kauffmann-Ausstellung und Bastel-Programm von 10 bis 
17 Uhr.  
Falten – Forschen – Finden 
Entdecke die Kunst von Angelika Kauffmann! Die berühmte 
Malerin liebte Bücher und ließ sich gerne von Geschichten 
inspirieren. Aus alten Büchern bastelst du Leseratten und 
tolle Faltfiguren. Außerdem gibt es eine Schatzsuche im 
Heimatmuseum für dich! 
 
 
Felbers schiefes Haus 
 
Am Dienstag, 4. August findet um 14 Uhr eine Öffentliche 
Führung statt – Anmeldung ist bis 10 Uhr am Tag der 
 Führung beim Tourismusbüro möglich.  
Individuelle Führungen für Gruppen, Schulen und Ausflüg-
ler können nach wie vor über das Tourismusbüro gebucht 
werden per E-Mail: info@sibra.cnv.at. 
 
 
Lauftreff – Im Wald läuft‘s 
 
Mittwoch, 29. Juli, 19 bis 20 Uhr, Treffpunkt: Schetteregg 
(wetterabhängig) 
Karin hat etwas Besonderes geplant: Bei schönem Wetter 
geht es auf die Hütte nach Schetteregg – ein Laufabend 
mit Aussicht! Da der Treffpunkt wetterabhängig ist, bitte 
kurzfristig nochmals nachschauen, wo der Lauftreff statt-
findet. 
Übrigens: Der Panoramalauf rückt näher – jetzt informie-
ren und anmelden unter www.imwald.at/panoramalauf. 
Daumen drücken für gutes Wetter – wir freuen uns auf 
euch! 
Infos und alle Termine: www.imwald.at

Blutspendeaktion 
 
Am Montag, 3. August findet von 18 bis 21 Uhr im Dorfsaal 
Langenegg die Blutspende-Aktion des Kameradschafts-
bundes Langenegg statt.  
Eingeladen sind alle gesunden Personen zwischen 18 und 
70 Jahren. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Bitte 
den Blutspendeausweis mitbringen, sofern vorhanden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Spender. 

Vorderwald
Langen | Sulzberg | Doren | Riefensberg | Krumbach | 

Hittisau | Sibratsgfäll | Lingenau | Langenegg
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Der Familienverband lädt alle Papas ein, gemeinsam mit 
ihren Kindern ab 5 Jahren einen Nachmittag beim Fuß-
ballgolf zu verbringen. 
Gemeinsame Abfahrt um 14 Uhr zum Fußballpark Allgäu in 
in Opfenbach. Die Rückkehr wird vermutlich gegen 18.30 
Uhr sein. 
Kosten: 5,– EUR oder 7,– EUR für Nichtmitglieder – inbe-
griffen sind der Eintritt, ein Getränk sowie eine kleine  
Süßigkeit oder ein Wassereis.  
Anmeldung per E-Mail: fvlangen@familie.or.at. Begrenzte 
Teilnehmerzahl! 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 24. Juli 
19.30 Uhr Kapellenmesse in der Fatima Kapelle am Stollen 
Samstag, 25. Juli 
14 Uhr Tauffeier für Pius Ibele in der Stollenkapelle – 

wir gratulieren den Eltern Brigitte Roder und 
Christoph Ibele recht herzlich 

19.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 26. Juli 
Wir laden herzlich zu den Sonntagsmessen im Pfarrver-
band ein! 8.30 Uhr in Doren, 8.45 Uhr Wortgottesfeier in 
Form einer Wanderung in Sulzberg, 10.15 Uhr Messfeier in 
Thal  
Montag, 27. Juli 
19.30 Uhr Rosenkranz im Abt-Pfanner Heim 
Dienstag, 28. Juli 
9 Uhr Messfeier im Abt-Pfanner Heim  
Mittwoch, 29. Juli 
19.45 Uhr Rosenkranz für den Frieden in der Kapelle 

Hirschbergsau  
Sonntag, 2. August  
10.15 Uhr Sonntagsmesse
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Gottesdienstordnung 
 
Pfarrverband Krumbach – Langenegg – Lingenau 
Krumbach 
Freitag, 24. Juli  
8.45 Uhr Messfeier  
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr Messfeier  
Dienstag, 28. Juli  
8 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, 31. Juli – Hl. Ignatius von Loyola  
8.45 Uhr Messfeier  
15 Uhr Glockenläuten gegen den Hunger 
Samstag, 1. August – Vorabend zum 18. Sonntag im  
Jahreskreis  
19.30 Uhr Messfeier, 1. Jahresgedächtnis für Ferdinand 

Bechter  
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr „Treffpunkt Kirche“ 
Langenegg 
Samstag, 25. Juli – Vorabend zum 17. Sonntag im Jahres-
kreis 
19.30 Uhr Messfeier 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr Wortgottesfeier 
Mittwoch, 29. Juli – Marta, Maria und Lazarus 
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung  
Donnerstag, 30. Juli  
19 Uhr Rosenkranzgebet 
19.30 Uhr Messfeier in der Don-Bosco-Kapelle  
Freitag, 31. Juli – Hl. Ignatius von Loyola 
15 Uhr Glockenläuten gegen den Hunger 
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr Messfeier  
Lingenau 
Freitag, 24. Juli 
8 Uhr Wortgottesfeier 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 Uhr Messfeier mit Monatsgedenken für Anita Huf, 

Sammlung für die MIVA „Christophorus 
 Aktion“  

Montag, 27. Juli  
19.30 Uhr Messfeier in der St. Anna Kapelle zum Patrozi-

nium, anschließend Agape 
Mittwoch, 29. Juli – Marta, Maria und Lazarus 
8 Uhr Messfeier 
Freitag, 31. Juli – Hl. Ignatius von Loyola 
8 Uhr Wortgottesfeier für kirchliche Berufungen mit 

eucharistischer Anbetung 
14 Uhr Trauungsfeier für Katrin Wolf und Thomas Sailer 
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 Uhr Messfeier 

Familienverband  
 
Samstag, 1. August um 14 Uhr 

Langen
www.langen.at

Gemeinde – Bauarbeiten an der L20 
 
Verlängerung der Straßenarbeiten entlang der L20 zwi-
schen Sulzberg-Pflegewohnheim und Doren-Halden bis 
20. August 
Die Bauarbeiten an der L20 dauern aufgrund unvorher- 
gesehener Gegebenheiten im Zuge der Bauausführung 
länger als ursprünglich geplant. Wir bitten die Anrainerin-
nen und Anrainer sowie alle Verkehrsteilnehmenden  
um Verständnis für die notwendige Verlängerung der 
 Bauzeit. 
Die Straße wird abschnittsweise jeweils von Montag,  
8 Uhr, bis Donnerstag, 17 Uhr, gesperrt. Außerhalb dieser 
Zeiten ist die Durchfahrt uneingeschränkt möglich. 
Für betroffene Anrainer werden entsprechende Umleitun-
gen eingerichtet. 
Bitte beachtet, dass dienstags, mittwochs und donners-
tags der Schulbus auf der L20 von Sulzberg nach Doren 
nicht verkehrt. 

Sulzberg
www.sulzberg.at
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Gemeinde – 2. Wein- und Käsefest  
 
Nach dem erfolgreichen Auftakt im Vorjahr lädt die  
Gemeinde am Freitag, 25. Juli ab 15 Uhr zum 2. Wein- und 
Käsefest auf den Dorfplatz ein.  
Sechs Winzer aus Österreich und dem Bodenseeraum  
präsentieren ihre Weine, dazu werden regionale Käse- 
spezialitäten von den Bäuerinnen Sulzberg serviert.  
Für beste Bewirtung sorgen die Bäuerinnen Sulzberg,  
musikalisch begleitet von s’Bergbleach.  
Im Rahmen der Veranstaltung wird außerdem die Aus- 
stellung zum Internationalen Jahr der Bäuerin eröffnet. 
Wir freuen uns sehr auf zahlreiche BesucherInnen! 
 
  
Landjugend Sulzberg und Wellweag 
 
Die Landjugend Sulzberg und Wellweag feiern am 8. und 
9. August ihr Jubiläum – 40 Jahre Landjugend Sulzberg 
und 20 Jahre Wellweag.  
Am Samstag startet ab 17 Uhr der 4er-Gaudebewerb,  
anschließend sorgen im Festzelt Zündstoff, Barbetrieb und 
eine Weinlaube für beste Unterhaltung und Verpflegung.  
Am Sonntag beginnt das Fest um 10 Uhr mit einer Feld-
messe, danach folgt der Frühschoppen mit Wellweag  
und Weinlaube. Veranstaltungsort ist Stuiners Einkehr in 
Sulzberg. 
 
  
Theater6934Sulzberg 
 
„A guate Stund ab Viertel und ...“ 
Mittwoch, 29. Juli: A guate Stund … zwischen leisen und 
großen Tönen 
Ein tiefgründig heiteres Filmerlebnis im Kino unter Balken. 
Als Partner:in von Lilemut Lieben-Leben-Mut zur Vielfalt    
Eintritt frei. 40 Sitzplätze.  
Anmeldung: Tel. 0664/8768140 (täglich von 17 bis 19 Uhr) 
 
  
Vorarlberg 50plus – Sulzberg | Thal 
 
Gesundheit im Fokus – Schulterprobleme  
Freitag, 24. Juli, 14 bis 16.30 Uhr, Gemeindehaus 
Im Rahmen dieses Vortrags erklärt Physiotherapeut Kle-
mens Troy verständlich und praxisnah häufige Ursachen 
von Schulterproblemen, insbesondere das Impingement-
Syndrom, sowie weitere mögliche Schultererkrankungen.  
Anmeldung bei Othmar Bereuter, Tel. 0676/9174004.  
Der Eintritt ist frei. 
Die gesamte interessierte Bevölkerung aus nah und fern 
ist herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Wir laden zu einer tollen Radtour in die Sonthofener 
 Region am Mittwoch, 5. August, Abfahrt bereits um 8 Uhr 
ab Sennerei Sulzberg (Ersatztermin: Freitag, 7. August) 
Tour: Sulzberg ab Sennerei mit Auto nach Blaichach –  
Bad Hindelang – Hinterstein – Gibelhaus (Mittagessen) – 
Blaichach – Sulzberg 
Tourdaten: Streckenlänge ca. 65 km, ca. 750 Höhenmeter, 
reine Fahrtzeit ca. 3,5 Stunden 
Die Veranstaltung findet nur bei schönem Wetter statt. Er-
satztermin beachten! Ein funktionstüchtiges Rad und das 

Tragen eines Radhelms sind Voraussetzung. Während der 
Tour sind ausreichend Pausen eingeplant. Getränke nicht 
vergessen. Auf Wind-, Regen- und Sonnenschutz achten. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter 
übernimmt keinerlei Haftung. Achten Sie bitte auf Ihren 
persönlichen Versicherungsschutz. 
Anmeldung: Andrea, WhatsApp/Tel. 0664/4504225.  
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
  
 
Gottesdienstordnung 
  
Sonntag, 26. Juli – Sommerkirche 
8.45 Uhr Start bei der Kirche – Auf Spurensuche: „Wo 

das Himmelreich den Alltag berührt“ … ge-
meinsam wandern wir auf den Spuren Jesus zur 
ehemaligen Wassertrete, wo wir in das Evan-
gelium „Himmelreich“ eintauchen und unser 
Leben feiern, Brot und Wein teilen. Wir halten 
uns dabei an die Worte eines Mädchens zu  
Zeiten des 2. Weltkrieges – sie hat das „Vater 
unser“ ihren Bedürfnissen, Wünschen ange-
passt – „… gib uns unser tägliches Brot und a 
Wurstele dazu“. Bei schlechtem Wetter bleiben 
wir in der Kirche. 

14 Uhr Tauffeier für Anton Jakob Knill in der Kapelle St. 
Leonhard – wir gratulieren den Eltern herzlich 

19.30 Uhr Rosenkranz in der Kapelle Falz 
Mittwoch, 29. Juli 
9.00 Uhr Messfeier im Pflegewohnheim 
19.30 Uhr Rosenkranz für den Frieden in der Kapelle Falz 
Donnerstag, 30. Juli 
20 Uhr Kapellenmesse in der Kapelle Eschau 
Freitag, 31. Juli 
16 bis  
19 Uhr Anbetung in der Kirche 
20 Uhr Kapellenmesse in der Kapelle Hermannsberg 
Sonntag, 2. August 
8.45 Uhr Sonntagsmesse 
19.30 Uhr Rosenkranz in der Kapelle Falz 
 
 
Gottesdienstordnung – Thal 
 
Sonntag, 26. Juli 
10.15 Uhr Sonntagsmesse 
Sonntag, 2. August 
8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier

Gemeindeamt – Sommeröffnungszeiten 
 
Das Gemeindeamt ist bis Freitag, 21. August jeweils nur 
am Vormittag oder nach Terminvereinbarung geöffnet.  
Wir bitten um Verständnis und wünschen euch allen einen 
schönen und erholsamen Sommer. 

 Der Bürgermeister 

Doren
www.doren.at
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Gemeinde – Straßensperre 
 
Verlängerung der Straßensperre L20 Doren – Sulzberg 
In Sulzberg werden im Auftrag der illwerke vkw Grabungs- 
und Asphaltierungsarbeiten für den Breitbandausbau 
durchgeführt. Aufgrund der geringen Breite der L20 ist 
 eine Totalsperre erforderlich. Auch Fußgänger können den 
Bereich während der Arbeiten nicht passieren. 
Verlängerung der Totalsperre 
Die Totalsperre der L20 wird bis 20. August jeweils von 
Montag, 8 Uhr bis Donnerstag, 17 Uhr verlängert. Außer-
halb dieser Zeiten ist die L20 frei befahrbar. 
Der Verkehr wird während den Sperrzeiten über die L21 
Sulzberg Fahl – Sulzberg bzw. Riefensberg – Sulzberg  
umgeleitet. 
Bitte beachten sie die Beschilderungen bzw. Umleitungen. 
Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) von und nach 
Sulzberg 
Umleitung unter der Woche – Montag bis Donnerstag 
Betroffene Linien: Busse von und nach Sulzberg. 
Streckenführung: Die Busse werden regulär bzw. fahrplan-
mäßig über die Route Thal – Sulzberg umgeleitet. 
Wochenendverkehr – Freitag bis Sonntag 
An diesen Tagen verkehren die Busse fahrplanmäßig auf 
ihrer normalen Route (ohne Umleitung). 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
Vorarlberg 50plus 
 
Veranstaltungen im August 
5. August um 13 Uhr: Ausfahrt mit Erna und Luise 
6. August um 9.30 Uhr: Radausfahrt nach Oberstaufen mit 
Martin und Johann 
13. August um 11.30 Uhr: Gemeinsamer Mittagstisch beim 
Campingpark Bozenau bei gutem Essen und Trinken, mit 
netten Begegnungen, Gesprächen und Jassen 
(Café Restaurant Rose hat vom 24. Juli bis 17. August 
 Betriebsferien.) 
Anmeldung bei Rosmarie Baldauf, Tel. 0664/9983031, wir 
bilden Fahrgemeinschaften! 
Dem Team vom Café Restaurant Rose wünschen wir einen 
erholsamen Urlaub und bedanken uns herzlich für das 
 immer hervorragende Essen und netten Service.  
Die Einladungen zum Tagesausflug wurden an die Mitglieder 
verteilt. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. 
Ausflugsziel: Kristberg Silbertal am 8. September 
Abfahrt: 8 Uhr Doren Zentrum mit Hagspiel Touristik zur 
Talstation der Kristbergbahn, die Bahn bringt uns bequem 
und sicher auf den Gipfel 
Mittagessen:  11.30 Uhr im Panoramagasthaus Kristberg 
Genießen wir den großartigen Panoramablick, bevor am 
Nachmittag die Fahrt durch das große Walsertal in den 
Bregenzerwald zur Kaffeepause im Gasthaus Ur-Alp in Au 
weitergeht. 
Ankunft Doren: ca. 18 Uhr 
Preis ab 40 Personen: 65,– EUR pro Person/75,– EUR pro 
Person für Nichtmitglieder, beinhaltet die Busfahrt inklusive 
Trinkgeld und Nussgipfel, Berg- und Talfahrt, 1 Getränk 
Die Anmeldung erfolgt durch Einzahlung auf unser Konto 
Vorarlberg 50plus Doren, IBAN AT 61 3747 4000 0191 2682, 
bitte bis 21. August. 

Wir freuen uns auf schöne Tage und eine rege Teilnahme 
an unseren Veranstaltungen.  

Das Team  
 
 
Pfarre – Friedhofspflege 
 
Das ganze Jahr über sorgen fleißige Frauen und Männer 
dafür, dass unser Friedhof ein Ort der Ruhe, Würde und 
des Gedenkens bleibt. Unser „Jät-Team“ sorgt dafür, dass 
rund um Kirche und Sakristei und die Wege alles gepflegt 
aussieht. 
Dafür möchten wir von Herzen allen Helferinnen und 
 Helfern ein großes Vergelt’s Gott sagen! 
Wir möchten aber auch darauf aufmerksam machen, dass 
dieses Team sich nicht um die einzelnen Gräber und rund-
herum kümmert. Das bedeutet: Für das Entfernen von 
 Unkraut und für die Pflege der einzelnen Gräber (auch bei 
bereits gekauften aber noch nicht belegten Grabstätten) 
sind die jeweiligen Besitzer selbst verantwortlich. 
Es muss unser gemeinsames Anliegen sein, den Friedhof 
schön und gepflegt erscheinen zu lassen, sodass er ein 
würdevoller Ort für alle ist und bleibt. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Sonntag, 26. Juli 
8.30 Uhr Sonntagsmesse 
Mittwoch, 29. Juli 
19.30 Uhr Rosenkranz in der Kirche 
Donnerstag, 30. Juli 
8 Uhr Messfeier in der Kirche 
Sonntag, 2. August 
8.30 Uhr Sonntagsmesse 
19.30 Uhr Andacht in der Kapelle Brenden 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage, dort finden Sie 
immer aktuelle Informationen: www.pfarre-doren.at 
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Dr. Christian Helbok 
 
Die Ordination bleibt von Montag, 3. August bis Freitag, 
21. August geschlossen.  
Vertretung: Die diensthabenden Ärzte im Bereich Vorder-
bregenzerwald.  
Auskunft: Gesundheitshotline 1450 oder online auf 
www.medicus-online.at, im Notfall Tel. 144

Riefensberg/ 
Krumbach/Langenegg

Gemeindeblatt Bregenz 
Tel. 05574/44370 

E-Mail: gemeindeblatt@gb-bregenz.at 
www.gb-bregenz.at
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Riefensberg

Mülltermine 
 
„Gelber Sack“ für Kunststoff- und Metallverpackungen 
Mittwoch, 29. Juli ab 8 Uhr, Abholung durch Firma Enne-
moser   
Altpapier-Abgabe 
Freitag, 31. Juli, 15.30 bis 19.30 Uhr, Bauhof 
 
 
Hl. Messe Alpe Hochwies  
 
Hl. Messe in der Kapelle St. Johannes der Täufer am 
Sonntag, 26. Juli, 11.15 Uhr, Alpe Hochwies, bei Steibis, 
Nähe Hochhäderich 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 24. Juli 
13.30 Uhr Trauung von Milena und Patrick Fink in der 

Pfarrkirche 
Samstag, 25. Juli 
19.30 Uhr Vorabendmesse in Sibratsgfäll 
Sonntag, 26. Juli 
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst mit Jahrtag für Anni und 

 Leopold Willi 
Mittwoch, 29. Juli 
8 Uhr hl. Messe in der Fischerkapelle 
Samstag, 1. August 
19.30 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche 
Sonntag, 2. August 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst in Hittisau 

www.riefensberg.at

Umgang Bregenzerwald 
 
Am Dienstag, 4. August laden wir zu einem geführten 
Dorfspaziergang mit Ruth Steurer ein. Treffpunkt:  
9.30 Uhr vor dem Gemeindeamt. 
Dabei bekommen Sie interessante Einblicke wie die Men-
schen hier einst lebten und wie regionale Architektur, 
Handwerk und Landschaften bis heute das Leben prägen. 
Außerdem erfahren Sie Spannendes über Bus:Stop und 
Moore, die unser Dorf so einzigartig machen. Die Führung 
dauert rund zwei Stunden. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Wir bitten um Anmeldung im Gemeindeamt bis am Vortag, 
12 Uhr, E-Mail: gemeinde@krumbach.at, Tel. 05513/8157. 
 
 
Moore Krumbach 
 
Geführte Moorwanderung in der Morgendämmerung am 
Samstag, 25. Juli mit Frühstück im Gasthof Adler 

Krumbach
www.krumbach.at

Gemeindeamt – Sommeröffnungszeiten 
 
Vom 27. Juli bis 28. August haben Gemeindeamt, Tourismus-
büro und Postpartnerstelle nur von 8 bis 12 Uhr geöffnet.  
Termine außerhalb der Öffnungszeit können nach tele -
fonischer Vereinbarung wahrgenommen werden. 
 Im August werden keine Reisepässe, Personalausweise, 
ID-Austria und Strafregister ausgestellt. Diese Dokumente 
können bei den Bezirkshauptmannschaften beantragt 
 werden. 
Vielen Dank für euer Verständnis! 

Hittisau
www.hittisau.at

Um 6 Uhr der Start beim Wirt und um 8 Uhr Frühstück.  
Preis pro Person 35,– EUR inklusive geführter Moor -
wanderung und Frühstück. 
Wir bitten um Anmeldung und Reservierung beim Moor-
wirt, Gasthof Adler, Tel. 05513/8156. 
Geführte Moorwanderung am Donnerstag, 30. Juli um 
9.30 Uhr, Treffpunkt ist beim Tennisplatz Krumbach. 
Unsere Naturpädagogen verfügen über ein fundiertes 
 Wissen zur Ökologie, zu Pflanzen und Tieren, zur Kultur -
geschichte sowie zur Geologie und Geomorphologie in 
und um die Moore in Krumbach. 
Die Teilnahme an einer Moorführung kostet pro Person  
8,– EUR, Kinder bis 14 Jahre sind frei.  
Mindestteilnehmer: 3 Personen. 
Die Wanderung dauert ca. 2,5 Stunden und findet bei jeder 
Witterung statt. Festes Schuhwerk wird empfohlen.  
Wir bitten um Anmeldung im Gemeindeamt bis am Vortag, 
12 Uhr, Tel. 05513/8157, E-Mail: gemeinde@krumbach.at. 
Geführte Moorwanderung am Samstag, 1. August in der 
Morgendämmerung mit Frühstück im Restaurant Schulhus 
Um 6 Uhr der Start beim Wirt und um 8 Uhr Frühstück.  
Preis pro Person 35,– EUR inklusive geführter Moor -
wanderung und Frühstück. 
Wir bitten um Anmeldung und Reservierung beim Moor-
wirt, Restaurant Schulhus, Tel. 05513/8389. 
 
 
Krumbacher Erntedank 
 
Zeigt her eure Lebensmittel! 
Am Sonntag, 11. Oktober, ca. 9.30 bis 11.30 Uhr (direkt 
nach dem Gottesdienst), Gemeindesaal Krumbach 
Im Anschluss an den diesjährigen Erntedankgottesdienst 
möchten wir euch und euren selbst hergestellten Produk-
ten eine Bühne bieten! Lasst uns gemeinsam ein Zeichen 
für Regionalität, Nachhaltigkeit und kurze Transportwege 
setzen!  
Zeigt her, was für tolle Lebensmittel direkt vor unserer 
Haustür entstehen. In diesem festlichen Rahmen können 
eure Köstlichkeiten präsentiert, verkostet und  ver- 
kauft werden. Lust, dabei zu sein, oder du hast noch 
 Fragen? 
Melde dich gerne bis zum 14. August bei Elke Geiger unter 
Tel. 0664/1655591.
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Gemeinde – Stellenanzeige 
 
Die Schulen Hittisau suchen für das Schullokal Unter -
stützung für folgende zu besetzende Stelle:  
Koch/Köchin ab Oktober 
Näheres lesen Sie im Inseratenteil. 
 
 
Begegnungszone Hittisau 
 
Gut Ding braucht Weile. Die eine oder der andere hat  
vielleicht schon bemerkt, dass in der Begegnungszone und 
am Dorfplatz noch nicht alle geplanten Maßnahmen  
umgesetzt wurden.  
Gerne informieren wir über den aktuellen Stand. 
Folgende Arbeiten stehen noch aus: 
• Entsiegelter Dorfplatz: Der Dorfplatz soll barrierefrei 

und versickerungsfähig gestaltet werden. Das der- 
zeitige Profil sowie die Bekiesung entsprechen noch 
nicht den geplanten Anforderungen. Wir stehen  
bereits in Gesprächen, um hier eine nachhaltige  
Verbesserung zu erreichen. 

• Einfahrtstore Tempo 30: An den Übergängen von  
Tempo 50 auf Tempo 30 werden sogenannte Tempo-
trichter auf der Fahrbahn angebracht. Sie machen den 
Wechsel der Geschwindigkeitsbegrenzung optisch 
deutlicher und erhöhen die Aufmerksamkeit. 

• Einfahrtstore Begegnungszone: Zusätzlich werden an 
den Einfahrten zur Begegnungszone Bodenmarkierun-
gen in Form von Punkten aufgebracht. Hier kam es  
leider zu Verzögerungen. Aus technischen Gründen 
musste der Asphalt zunächst ausreichend aushärten, 
damit die Markierungen dauerhaft haften. Anschließend 
führte eine polizeiliche Meldung dazu, dass die Bezirks-
hauptmannschaft die Situation nochmals überprüfte. 
Diese Woche wurde die geplante Bodenmarkierung 
schließlich erneut genehmigt. Die Firma Bartenbach 
wird daher in den kommenden Wochen sowohl die 
 Tempotrichter als auch die Punktewolken anbringen. 

• Dorfplatz: In den nächsten Wochen werden außerdem 
Sitzgelegenheiten und Fahrradständer aufgestellt.  
Im kommenden Jahr soll der Dorfplatz zusätzlich  
durch eine ansprechende Bepflanzung mit Blumen 
aufgewertet werden. 

Wir sind überzeugt, dass diese Maßnahmen die unter-
schiedlichen Verkehrsbereiche noch klarer erkennbar ma-
chen. Gemeinsam mit der Einhaltung von Tempo 30 und 
einem respektvollen Miteinander aller Verkehrsteil- 
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer tragen sie dazu bei, 
den Ortskern sicherer, attraktiver und lebenswerter zu  
gestalten. 
Vielen Dank für euer Verständnis, eure Geduld und das  
gute Miteinander. 

Der Ausschuss Zentrumsentwicklung 
 
 
Sachkundenachweis für Hundehalter  
 
Ab 1. Juli tritt eine bundesweite Änderung im Tierschutz-
recht in Kraft. Für die Anmeldung eines Hundes bei der 
Gemeinde ist künftig ein verpflichtender Sachkunde- 
nachweis vorzulegen. 

Der Sachkundenachweis ist Voraussetzung für die Hunde-
anmeldung. Bitte absolvieren Sie den Kurs daher recht- 
zeitig vor der Anmeldung Ihres Hundes. 
Wichtig ist, dass der Kurs ausschließlich bei einer von der 
Vorarlberger Landesregierung anerkannten und veröffent-
lichten Kursanbieterin bzw. einem anerkannten Kursanbie-
ter besucht wird. 
Die aktuelle Liste der berechtigten Vortragenden finden 
Sie auf der Website des Landes Vorarlberg: 
https://vorarlberg.at/-/verpflichtender-sachkundenach-
weis-ab-01.07.2026-1 
Weiterführende Informationen: 
• Kommunikationsplattform Verbrauchergesundheit: 

https://www.verbrauchergesundheit.gv.at/tiere/faqs/
FAQs-Novellen-2.-Tierhaltungsverordnung-und-TSch-
Sonderhaltungs-VO.html 

• Infoplattform Tierwissen: https://tierwissen.at/ 
sachkundenachweis/ 

Bei Fragen zur Hundeanmeldung oder zum Sachkunde-
nachweis wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt. 
Wir bitten alle zukünftigen Hundehalterinnen und Hunde-
halter, diese neue gesetzliche Regelung zu beachten und 
den Sachkundenachweis bereits vor der Hundeanmeldung 
zu absolvieren. 
 
 
Gemeinde – Achtung Wegsperre 
 
Aufgrund von umfangreichen Arbeiten ist der Mountain-
bike- und Wanderweg über das Sättele bis auf Weiteres 
komplett gesperrt.  
Die Burglhütte ist weiterhin von Hittisau/Balderschwang 
erreichbar. Danke für das Verständnis! 
 
 
Frauenmuseum Hittisau 
 
Sticken für den Frieden 
Offene Stickwerkstatt im Frauenmuseum 
Donnerstag, 30. Juli, 10 bis 17 Uhr  
Wir laden herzlich zum gemeinsamen Sticken und Arbeiten 
ein: Ob am eigenen mitgebrachten Objekt (Bluse, Tasche, 
Shirt, Taschentuch …) oder am gemeinschaftlichen Tisch-
tuch, am Spruchband oder einer Taube – wir sticken für 
den inneren Frieden.    
Wenn vorhanden, bitte Stoff, Stickrahmen, Nadel, Garne, 
Scheren oder Ideen mitbringen. Wir freuen uns auf alle, 
die kommen. Die Stickwerkstatt ist offen gestaltet – ein 
Einstieg ist jederzeit zwischen 10 und 16 Uhr möglich. 
Reiseziel Museum 
Frag das Friedens-Orakel im Frauenmuseum 
Sonntag, 2. August, 10 bis 17 Uhr 
Flieg mit Friedenstaube Frieda durch unsere aktuelle  
Ausstellung „Frieden. Tun“, stelle dem Friedens-Orakel 
deine Fragen und entwirf deine ganz persönliche Friedens-
flagge! Im Rahmen von „Reiseziel Museum“ lädt das  
Frauenmuseum Hittisau Kinder und Familien zu einer 
spannenden Entdeckungsreise durch die aktuelle Aus -
stellung ein.  
Eintritt: 1,– EUR pro Person mit dem Vorarlberger Familien-
pass und  kostenlose Anreise mit Bus und Bahn über  
vmobil.at  
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Müllabfuhr-Termine 
 
Restmüll: Montag, 27. Juli 
Gelber Sack: Mittwoch, 29. Juli 
Altpapier: Donnerstag, 30. Juli 
 
 
Vorarlberg 50plus 
 
Am Dienstag, 11. August laden wir  herzlich zur Führung 
im Käsekeller Lingenau ein – dem größten Reife- und 
Pflegezentrum für Berg- und Alpkäse in  Europa. Treff-
punkt: 13 Uhr Bushaltestelle Dorf. 
Freuen Sie sich auf eine interessante Filmvorführung sowie 
eine Käseverköstigung. Im Anschluss gemütliche Einkehr 
im Gasthaus Traube  Lingenau. 
Anmeldung bis 9. August bei Hubert, Tel. 0664/3054015 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und einen 
 schönen gemeinsamen Nachmittag! 
 
 
Tennisclub 
 
Beachvolleyball Turnier beim TC Sibratsgfäll auf dem 
Beachvolleyball Platz des TC Sibratsgfäll.  
Samstag, 25. Juli ab 13 Uhr 
Ein Team besteht aus 4 Spieler:innen, mindestens eine 
 Dame ist erforderlich.   
Anmeldung bis 22. Juli in den Kategorien Team Spaß oder 
Team Ehrgeiz.  
Nenngeld: 20,– EUR pro Mannschaft.  
Anmeldung bei Michael, Tel. 0664/38169015 
Ausweichtermin bei Schlechtwetter: 1. August 

Sibratsgfäll
www.sibra.at

Wälderkinder – Ferien und mehr 
 
Alle Programmpunkte auf www.unser-ferienprogramm.de/ 
waelderkinder 
Gebt eure Familienverbands-Mitgliedsnummer ein – für 
viele Programmpunkte gibt es als Mitglied Rabatte. 
1. August: Spaß mit der Feuerwehr (ab 3 Jahren) 
3. August: Zu Besuch im Pflegeheim (ab 10 Jahren) 
7. August: Musical „Flattertom und Flederlilly (3 bis 10 Jahre) 
11. bis 13. August: KidsOnBike Fahrtechnikkurs (4 bis  
9 Jahre) 
14. August: Auf Spurensuche mit der Polizei (6 bis 10 Jahre) 
Eltern-Kind-Turnen (1,5 bis 4 Jahre) 
Jeden Donnerstag um 9 Uhr bis 3. September statt. 
Einfach ohne Anmeldung im Turnsaal der Schulen Hittisau 
vorbeikommen! 
Sicher schwimmen zu können, kann Leben retten.  
Deshalb findet am Dienstag, 28. Juli von 14 bis 17 Uhr im 
Freibad Hittisau ein Wasser-Sicherheits-Check für Kinder 
ab 6 Jahren statt. 
Der Wasser-Sicherheits-Check ist kein Schwimmkurs, son-
dern ein praxisnahes Sicherheitstraining. Gemeinsam mit 
einem Elternteil oder einer anderen Bezugsperson lernen 
Kinder, wie sie sich selbst retten können, wenn sie uner-
wartet ins Wasser fallen. Von 14 bis 16 Uhr werden mit  
3 TrainerInnen von Sicheres Vorarlberg, die vier Aufgaben 
des Wasser-Sicherheits-Checks geübt, anschließend be-
steht die Möglichkeit, die freiwillige Prüfung abzulegen.  
Die Teilnahme kostet 15,– EUR pro Familie.  
Die Anmeldung erfolgt über das Wälderkinderportal: 
www.unser-ferienprogramm.de/waelderkinder/programm 
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung am Dienstag, 
11. August, zur gleichen Uhrzeit statt. 
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Regio  
Bregenzerwald, der Gemeinde Hittisau und Sicheres 
 Vorarlberg. 
 
 
Feuerwehr – Feierabend Revival Party 
 
Am Freitag, 7. August ist es soweit!  
Los geht’s um 18 Uhr beim Feuerwehrhaus Hittisau.  
Für beste Stimmung und einen Barbetrieb ist gesorgt.  
Wir freuen uns zahlreiche Besucherinnen und Besucher! 
 
 
Vorarlberg 50plus 
 
Die Sterne stehen günstig für unser gemeinsames Vor- 
haben. Es ist abnehmender Mond und Wassermann.  
Wir laden alle Hittisauerinnen und Hittisauer zum ge-
meinsamen Friedhofsjäten am Donnerstag, 30. Juli ab 
8.30 Uhr am Friedhof Hittisau ein. 
Bitte bringt euer Werkzeug und einen Kübel mit. 
Unter dem Motto „Viele Hände, baldiges Ende“ freuen wir 
uns auf eine rege Beteiligung, alle sind herzlich willkommen. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 24. Juli 
7.30 Uhr Morgengebet in Sibratsgfäll 

Samstag, 25. Juli 
19.30 Uhr Vorabendmesse in Sibratsgfäll 
Sonntag, 26. Juli 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst  
16 Uhr hl. Messe in Sippersegg 
Dienstag, 28. Juli 
8 Uhr hl. Messe in der Pfarrirche in der Pfarrkirche 
Mittwoch, 29. Juli 
8 Uhr hl. Messe in der Fischerkapelle in Riefensberg 
Donnerstag, 30. Juli 
8.30 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche 
9 bis 
18 Uhr eucharistische Anbetung in der Herz-Jesu- 

Kapelle 
17 bis 
18 Uhr gestaltete Stunde durch die Schwestern 
Freitag, 31. Juli 
7.30 Uhr hl. Messe in Sibratsgfäll 
Samstag, 1. August 
19.30 Uhr Vorabendmesse in Riefensberg 
Sonntag, 2. August 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst  
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Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 24. Juli 
7.30 Uhr Morgenlob in der Pfarrkirche 
Samstag, 25. Juli – Vorabend zum 17. Sonntag im Jahres-
kreis 
19.30 Uhr Vorabendmesse 
Mittwoch, 29. Juli  
19.30 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 31. Juli 
7.30 Uhr hl. Messe 
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Pfarrgottesdienst 

Altpapiersammlung – Bringsystem  
 
Die nächste Abgabemöglichkeit für Altpapier ist am  
Freitag, 24. Juli von 17 bis 20 Uhr und Samstag, 25. Juli 
von 7.30 bis 11 Uhr beim Feuerwehrgerätehaus möglich.  
Das Papier und die Kartone dürfen nur in Schachteln (kei-
ne Holzkisten, keine Plastiksäcke oder Plastikbehälter) 
und fest zusammengeschnürt angeliefert werden.  
 
 
Bürgerservice 
 
Ab Montag, 27. Juli befindet sich der Bürgerservice bis 
auf Weiteres im 1. OG des Gemeindeamtes.  
Plastiksäcke, Gestra-Säcke und Kleidersäcke sind bei Elke 
am Postschalter erhältlich. 
Aufgrund personeller Veränderungen sowie der Urlaubs-
zeit kann es derzeit zu Wartezeiten am Frontdesk und bei 
telefonischen Anfragen kommen.  
Wir bemühen uns, alle Anliegen rasch zu bearbeiten. 
Parteienverkehr: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Nachmittagstermine sind nach telefonischer Vereinbarung 
möglich. Vielen Dank für euer Verständnis. 

Das Verwaltungsteam  
 
 
Feuerwehr 
 
Termine: 
24. Juli. 17 Uhr: Altpapiersammlung laut Dienstplan 
25. Juli, 7.30 Uhr: Altpapiersammlung laut Dienstplan 
Feuerwehrfest – Danke 
Wir möchten uns bei allen Besuchern bei unserem Jubilä-
umsfest mit Nassbewerben herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt allen Helfern und auch Umzugs-
teilnehmern aus nah und fern, egal ob privat über über  
einen Verein. Hier gilt der Dank dem Skiclub, dem Tennis-
club, den Altherren vom FC, den ganz jungen Fußballern 
vom FC Rotenberg, der Funkenzunft und dem Musikverein. 
Außerdem gilt ein Dank an die umliegenden Feuerwehren 
für ihre Parkplatzdienste sowie den Nachbarn für das  
Verständnis. 

Lingenau
www.lingenau.at

Dank des perfekten Wetters konnten fast alle Programm-
punkte wie geplant durchgeführt werden. 
Folgende Fundsachen liegen im Gemeindeamt Lingenau 
zur Abholung bereit: Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
• Türschlüssel, silbrig blau mit grünem Band 
• Schwarze Brille, Marke Gant 
• Schwarze Schnabelkappe mit grüner Aufschrift: Wilhelm 
• Schwarze Haarklammer 
• Notenhalter mit Lederriemen 
• Blaue Jacke, TGS, Größe L 
• Grüne Jacke, scott, Größe M 
• Graue Jacke, Puma, Größe 44 
• Blaues Traktor-Stirnband, Kind 
• Weißes Häckeljäckchen H&M, Kind, Größe 98/104 
• Schwarze Windjacke, H&M, Größe L 
• Schwarze/weiß Jacke, H&M, Größe 170 
• Rote Jacke, Jack Wolfskin, Größe XL 
• Blaue Jacke, Workwear, Größe XL 
• Blaues T-Shirt, XL 
• Graue Kapuzenjacke, Powerzone, Größe XL 
• Regenschirme: Gelb, Schwarz, Weiß/Schwarz, Knirps 

hellblau, Knirps schwarz 
 
 
Tourismus – Freiluftkino 
 
Freiluftkino und Live Musik mit Clay Nation 
„The Greatest Showman“ am 25. Juli am Schulgelände 
Einlass ist um 20.30 Uhr, der Film startet um 21.30 Uhr. 
Eintritt: Erwachsene 15,– EUR, Jugendliche 7,– EUR, Kinder 
gratis 
Für Snacks und Getränke ist gesorgt. Bringe deine Sitzge-
legenheit mit (Campingstuhl, Liegestuhl, Sitzkissen...) 
Eine Veranstaltung des Tourismusverein Lingenau in  
Kooperation mit Hans Bach Lichtspiele. 
 
 
St. Anna Kapelle – Patrozinium  
 
Wir laden alle herzlich ein, mit uns das Patrozinium zu  
feiern. Die festliche Messfeier findet am Montag, 27. Juli, 
19.30 Uhr in der St. Anna Kapelle statt. 
Im Anschluss sind alle zu einer gemütlichen Agape einge-
laden.

Dr. Maria Hutter 
 
Die Arztpraxis von Dr. Maria Hutter bleibt vom 3. bis  
21. August geschlossen.  
 
 
Fundgegenstand 
 
Ein schwarzer Autoschlüssel (KeyLess) wurde am 16. Juli  
in der Parzelle Kirchdorf gefunden und im Fundamt abge-
geben.  

Langenegg
www.langenegg.at
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Kultur: Tanzaufführungen vom Verein Tanzeck 
Kässtand: Katharina und Tobias Flatz, Alpe Schreibere 
Bewirtung: Faschingszunft und UTC Alberschwende 
Musik: extra 4 
Kinderprogramm: Faschingszunft und UTC Alberschwende 
Eintritt frei! Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Kultur-Käs-Klatsch – Kunst-Klatsch 
Donnerstag, 6. August um 19 Uhr 
Kultur: Ausstellung Bregenzerwälder Künstler im Dorfsaal 
Kässtand: Sonja Keller und Simon Fechtig, Obere Auenfeld 
Alpe 
Bewirtung: Viehzuchtverein und Kameradschaftsbund 
 Alberschwende 
Musik: Känzele Buaba  
Kinderprogramm: Familienverband und Babysitterdienst 
Frau Holle 
Der Kameradschaftsbund ist nicht nur an der Bewirtung 
beteiligt, sondern auch mit einem Infostand vertreten.  Das 
Schwarze Kreuz und der Landeskameradschaftsbund 
 geben Auskunft und Informationen über ihre wichtigen 
Aufgaben und Zielsetzungen. 
Eintritt frei! Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Alberschwende ist mit den Bus – Linien 830, 840 und 850 
gut zu erreichen. 
 
 
Gemeinde – Kräuterwanderung 
 
Kräuterwanderung mit Wildkräuterjause 
5. August um 16 Uhr, Treffpunkt ist der Dorfplatz Alber-
schwende 
Wandern und Pflanzen entdecken, ihre Heilkräfte kennen-
lernen und Pflanzenwesen begegnen: das sind die Inhalte 
dieses Angebots. Gemeinsam mit Kräuterpädagogin Karin 
Mattivi erkunden wir die Welt der heimischen Wild -
pflanzen. Zum Ausklang erwartet uns eine köstliche Jause 
mit Wildkräuterlimonade, Brötchen mit Kräuterbutter und 
einem frisch zubereitetem Kräutertopfen. 
Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt. Gutes 
Schuhwerk und entsprechende Wanderausrüstung sind 
empfohlen. 
Mindestteilnehmerzahl: 5 
Dauer: 2,5 Stunden 
Kosten: 25,– EUR (Kinder bis 6 Jahre kostenlos, von 7 bis 
14 Jahre 5,– EUR) 
Ausrüstung: Dem Wetter angepasste Kleidung (Regen- 
bzw. Sonnenschutz) und lange Hose zum Schutz vor 
 Zecken und Mücken 
Anmeldung: Gemeinde Alberschwende bis 11 Uhr am 
 Vortag, E-Mail: gemeinde@alberschwende.at oder Tel. 
05579/4220  
Anmeldung online unter: tinyurl.com/kraeuter5 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Sonntags- und Werktagsmessen* 
Alberschwende: 
Samstag 
8 Uhr Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche (an jedem 

ersten Samstag im Monat: Marienweihe mit 
feierlichem eucharistischem Segen) 

Er liegt im Gemeindeamt zur Abholung bereit. Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr. 
 
 
Wälderkinder – Ferien und mehr 
 
Es sind noch einzelne Plätze für unser Sommerferienpro-
gramm frei. Sichere dir jetzt deinen Platz und sei dabei: 
• Level up: Erste Hilfe Skills 
• Die SDG’s und du – Wie wir alle für eine bessere Welt 

einstehen können 
• Waldläuferbande 
Sommerferienbetreuung: Restplätze der Ferienbetreuung 
können ebenfalls online auf der Plattform Wälderkinder 
gebucht werden. 
Weitere Infos: waelderkinder.com/portal 
 
 
Gemeinsamer Mittagstisch 
 
Zum gemeinsamen Mittagstisch treffen wir uns am 
 Donnerstag, 30. Juli ab 11.30 Uhr im Hotel Krone unter 
dem Motto „gemeinsam essen macht Spaß“.  
Wer abgeholt werden möchte, melde sich bei Magdalena 
Nußbaumer unter der Tel. 0699/11119426. 
 
 
Singrunde 
 
Im August und September findet aufgrund der Sommer-
pause keine Singrunde statt.  
Wir freuen uns, euch am Dienstag, 13. Oktober um 14 Uhr 
wieder zur nächsten Singrunde begrüßen zu dürfen. 
 
 
Vorarlberg 50plus  
 
Wir besuchen den Seniorennachmittag beim Bezauer  
Musigfescht am Samstag, 1. August um 14 Uhr. 
Es erwartet euch ein gemütlicher Nachmittag mit flotter 
Musik von den Bergspatzen und beeindruckenden Auf- 
führungen der Trachtengruppe Andelsbuch.  
Abfahrt in Langenegg, Gemeindeamt um 13 Uhr. Wir bilden 
Fahrgemeinschaften. 
Anmeldungen bis 30. Juli bei Gebhard Bechter unter der 
Tel. 05513/8244444.

Tourismusbüro 
 
Jeden Donnerstag im Sommer trifft man sich in Alber-
schwende im Innenhof der Volkschule Hof. Jung und Alt, 
Einheimische und Gäste genießen die Sommerabende. 
 Dazu gibt es wöchentlich neue Bands, Ausstellungen und 
andere Highlights. Gutes Essen und feine Getränke. 
Kultur-Käs-Klatsch – Tanz-Klatsch 
Donnerstag, 30. Juli um 19 Uhr 

Alberschwende
www.alberschwende.at
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19 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche (an jedem 
 ersten Samstag im Monat: 18.15 Uhr Beichtge -
legenheit) 

Sonntag 
8.45 Uhr Sonntagsmesse in der Pfarrkirche 
Dienstag  
8 Uhr Messfeier mit anschließendem Rosenkranz- 

gebet in der Merbodkapelle 
Mittwoch  
8 Uhr Messfeier in der Kapelle in Fischbach (jeweils 

2. und 4. Mittwoch im Monat) 
Donnerstag  
8 Uhr Messfeier mit anschließendem Rosenkranz- 

gebet in der Merbodkapelle  
Freitag 
16 Uhr Messfeier im Sozialzentrum, Kapelle 
Jeden ersten Freitag im Monat – Herz-Jesu-Freitag 
18.15 bis 19 Uhr Eucharistische Anbetung mit Rosenkranz, 
Herz-Jesu-Weihe mit eucharistischem Segen, 19 Uhr  
hl. Messe in der Merbodkapelle 
Müselbach: 
Sonntag 
10 Uhr Sonntagsmesse in der Kirche 
Mittwoch 
19 Uhr Rosenkranz  
19.30 Uhr Messfeier in der Kirche  
*An einem Feiertag entfallen die Werktagsmessen!

MoHi Andelsbuch 
 
Aktiv bleiben mit Musik 
Mittwoch, 29. Juli, 14 bis 17 Uhr (weitere Termine folgen) 
im Raum der Tagesbetreuung Andelsbuch (im Haus „mit-
einander füreinander“, Hof 816) 
Das Team vom Mohi Andelsbuch lädt alle Interessierten zu 
einem geselligen Nachmittag voller Musik und Lebensfreu-
de ein.  
Es erwarten euch nette Gespräche, Erinnerungen an die 
Jugendjahre und besondere Geschichten dieser Zeit. Ge-
meinsam singen wir die großartigen Lieder unserer 
 Vergangenheit: unvergessene Schlager, traditionelle 
Volkslieder und Wälderlieder. Dabei begleitet uns Mario 
auf seiner Gitarre. Zwischendurch stärken wir uns mit 
 Kaffee und Kuchen. 
Kosten: 20,– EUR inklusive Kaffee und Kuchen 
Anmeldung und weitere Infos: Carmen Hammerer, Tel. 
0664/88546306 
Auf Wunsch wird auch ein Fahrdienst organisiert. 
Kommt vorbei, macht mit und genießt die Gemeinschaft. 
Wir freuen uns auf euch!  

Das Team  

Egg/Andelsbuch

gemeindeblatt@gb-bregenz.at

Egg

Gemeindeamt – Betriebsurlaub 
 
In der Zeit vom 3. bis 14. August bleibt das Gemeindeamt 
wegen Betriebsurlaub geschlossen.  
Die Bürgerservicestelle und das Tourismusbüro sind in  
dieser Zeit täglich von 8 bis 12 Uhr gerne für Sie da.  
Die Postpartnerstelle ist zu den gewohnten Zeiten ge -
öffnet.  

Der Bürgermeister 
 

 
Bereitstellung der Abfallsäcke 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! Um ein sauberes Ortsbild 
zu erhalten und Probleme durch Wind, Tiere sowie unnöti-
ge Verschmutzungen zu vermeiden, ersucht die Gemeinde 
alle Haushalte, ihre Abfallsäcke erst am Tag der jeweiligen 
Müllsammlung an den vorgesehenen Sammelplätzen bzw. 
an den Straßenrand bereitzustellen. 
Bitte stellt die Abfallsäcke nicht bereits am Vorabend 
oder mehrere Tage im Voraus hinaus. Zu früh bereit- 
gestellte Säcke können beschädigt werden, den Verkehr 
oder Gehwege beeinträchtigen und das Ortsbild negativ 
beeinflussen. 
Wir bitten euch daher um Unterstützung und danken euch 
für euren Beitrag zu einer sauberen und gepflegten  
Gemeinde. 
 
 
Fundgegenstände 
 
Folgende Gegenstände wurden bei uns in der Bürger -
servicestelle im Gemeindeamt oder beim Bauhof in Egg 
abgegeben: 
• Einzel-Schlüssel mit schwarzem Ledermäppchen 

„Bruckner, Dornbirn“ 
• Blauer Sportsack, Stoff, 2x Turnschuhe Größe 37/ 37,5 

sowie ein T-Shirt FC Schwarzenberg und eine kurze 
 Hose in schwarz 

• Pokémon Sticker-Mappe (farbig, A4) Fußball 
• Blutzuckermessgerät, Fundort: Hofstatt 
• Schlüsselbund: ein Zentralschlüssel, Nike-Anhänger, 

und viele weitere Anhänger 
• Silberne Höhenmesser Uhr von Casio, Fundort. Bus-

bahnhof Egg  
• Türkise JBL-Bluetooth Box; Flip 7, Fundort: Gelände 

der Volksschule Egg 
• Thermosflasche Santeco in Blau, Fundort: Spielplatz 

Bienenhaus 
Alle Fundgegenstände können unter www.fundamt.gv.at 
abgerufen werden. 
E-Mail: marktgemeinde@egg.at, Tel. 05512/2216-12 
 
 
Gemeinde – Sommer am Platz 
 
Unser Gmuondsplatz verwandelt sich zum Konzertplatz. 
Bewirtung ab 19.30 Uhr, Konzertbeginn: 21 Uhr 

www.egg.at
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Freitag, 24. Juli: Dabado extended 
Bewirtung: Team der Marktgemeinde Egg 
Freitag, 14. August: Quärgängar und Schtubobuobo 
Bewirtung: Schiclub Egg 
Eintritt frei. Nur bei trockener Witterung 
Eine Initiative der Marktgemeinde Egg.  
 
 
Hin und W-Egg – Sommerprogramm  
 
Junkerau by Bike heute, Freitag, 24. und 31. Juli 
Jeweils 15 bis 17 Uhr, Schießstand Junkerau 
9 bis 15 Jahre. Kostenlos, keine Anmeldung notwendig. 
Mitzubringen: Schaufel, Baumschere, Gartenwerkzeug, 
wenn vorhanden eigenes Fahrrad (kein E-Bike). Nur bei 
trockener Witterung, Teilnahme auch bei nur einem Termin 
möglich 
Stickspaß im Museum, Dienstag, 28. Juli 
13.20 bis 17 Uhr, Treffpunkt Busbahnhof Egg 
8 bis 12 Jahre. Kosten: 10,– EUR 
Frieden tun, Mittwoch, 29. Juli 
8.50 bis 11.30 Uhr, Treffpunkt Busbahnhof Egg 
9 bis 12 Jahre. Kosten: 5,– EUR. 
Trail-Heros, Mittwoch, 29. Juli 
8.45 bis 13 Uhr, Treffpunkt Busbahnhof Egg 
8 bis 12 Jahre. Kosten: 10,– EUR inklusive Jause 
Mitzubringen: Trinkflasche, Fahrrad (kein E-Bike), Helm, 
Schutzausrüstung falls vorhanden, ansonsten können  
Protektoren vor Ort ausgeliehen werden. Nur bei trockener 
Witterung. 
Unser Boden lebt, Mittwoch, 29. Juli 
9.30 bis 11 Uhr, Treffpunkt: Lehr- und Versuchsgarten des 
Obst- und Gartenbauvereines in Kammern 
6 bis 10 Jahre. Kosten: 5,– EUR. Nur bei trockener Witte-
rung. 
Mini-Leasô und Losô, Mittwoch, 29. Juli 
10 bis 11 Uhr, Treffpunkt Bücherei Egg, Pfister 
Ab 5 Jahren. Kostenlos. 
Würfel, Kegel und Co KG – G’spielt wird am Gmuondsplatz 
Mittwoch, 29. Juli von 19 bis 23 Uhr am Gemeindeplatz 
Für alle von 11 bis 99 Jahre. 
Stell dir vor: ein lauer Sommerabend und unser neuer  
Gemeindeplatz verwandelt sich in ein großes Spielfeld. Ob 
Mensch ärgere dich nicht, Activity, Crocinole oder ein Jass 
– ihr entscheidet, was ihr spielen wollt. Tische und ver-
schiedenste Gesellschaftsspiele sind hergerichtet. Neben-
bei gibt’s einen Sommerdrink und einem besonderen 
Abend steht nichts mehr im Wege. 
Büchereizeit für Kids, Donnerstag, 30. Juli 
9.30 bis 11.30 Uhr, Treffpunkt: Bücherei Egg, Pfister  
Keine Altersbegrenzung. Kostenlos. Keine Anmeldung. 

Das Team 
 
 
Tourismusverein – Platzkonzerte 
 
Man soll die Feste feiern, wie sie fallen. Klang und Kulinarik. 
Zwei Dinge, die das Leben definitiv bereichern. Im Leben, 
aber auch bei unseren Platzkonzerten.  
• Sonntag, 26. Juli, 19.30 Uhr: Platzkonzert mit den  

Känzelebuobo  beim Gasthof Falken in Großdorf. Bei 
unsicherer Witterung im Lokal. 

• Donnerstag, 30. Juli,  19.30 Uhr: Platzkonzert mit den 
Bloswäldern beim Café Egg’spresso in Egg (nur bei  
guter Witterung) 

Wir freuen uns. Vor allem auf euch.  
Die GastgeberInnen, die Musikantinnen und  

Musikanten sowie der Tourismusverein 
 
 
Vorarlberg 50plus Egg-Großdorf 
 
Einladung zum Seniorennachmittag beim Bezauer Musig-
fescht am Samstag, 1. August um 14 Uhr 
Es unterhalten euch die Bergspatzen und die Trachten-
gruppe Andelsbuch. 
Anmeldung bis spätestens 28. Juli bei Pia, Tel. 0664/ 
2397220. 
Nichtmitglieder sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
 
 
Alpenverein  
 
Freitag, 7. bis Sonntag, 9. August: Hochtour Venediger-
gruppe mit Simon Marxgut, Gregor und Christiane Fleisch 
Voraussetzungen: Trittsicherheit, sicheres Steigeisen- 
gehen, gute Kondition 
Anmeldung bis 25. Juli: Simon, Tel. 0664/8224458 
Weitere Infos: www.alpenverein.at/vorarlberg-bezirk-egg 
oder auf Instagram: @alpenverein_egg 
 
 
FC Brauerei Egg 
 
Ergebnisse: 
FC Brauerei Egg – FC Schwarzenberg 8:1 (5:0) 
SPG Doren/Sulzberg – FC Brauerei Egg 0:5 (0:3) 
Vorschau: 
Samstag, 25. Juli 
16 Uhr 1b: FC Brauerei Egg – SC Austria Lustenau 
18.15 Uhr FC Brauerei Egg – FC Rotenberg  
 
 
Gottesdienstordnung  
 
Samstag, 25. Juli – Hl. Jakobus, Apostel 
17 Uhr Seelenrosenkranz in Egg 
Sonntag, 26. Juli  
8.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Egg 
10 Uhr Wort-Gottes-Feier in Großdorf 
Dienstag, 28. Juli  
7.45 Uhr Eucharistiefeier in Egg 
Donnerstag, 30. Juli – Hl. Petrus Chrysologus 
19.30 Uhr Eucharistiefeier in Großdorf 
Samstag, 1. August – Hl. Alfons Maria von Liguori 
17 Uhr Seelenrosenkranz in Egg 
Sonntag, 2. August  
8.30 Uhr Wort-Gottes Feier in Großdorf 
10 Uhr Wort-Gottes Feier in Egg 
Achtung: Änderung der Gottesdienstzeiten am Sonntag 
ab 1. August 
Pfarren Egg und Großdorf, Pfarrhof 1:  Bürozeiten: Freitag, 
8.30 bis 11 Uhr. E-Mail: pfarrebuero.egg@aon.at oder Tel. 
05512/2246, www.pfarre-egg.at, www.pfarre-grossdorf.at 
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Andelsbuch

Gemeinsamer Mittagstisch 
 
Wir laden euch alle ganz herzlich zum gemeinsamen Mit-
tagessen ein. Begegnungen – Geselligkeit – Gaumenfreude 
Am kommenden Donnerstag, 30. Juli treffen wir uns um 
11.30 Uhr im Restaurant Katrina in Bezau. 
Bitte um Anmeldung bis Dienstagabend bei Helma Dürin-
ger, Tel. 0664/9433350. 
Wir bieten euch einen gratis Fahrdienst an. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Das Team vom Roten Kreuz 
 
 

Werkraum Bregenzerwald 
 
Nur noch bis Samstag, 29. August  
Ausstellung: unplugged – die kraft der holzverbindungen  
Öffentliche Führung, Jeden Mittwoch, 11 Uhr und Donners-
tag, 16 Uhr. Keine Anmeldung erforderlich. 
Dienstag, 30. Juli, 8 bis 12 Uhr 
Kinderworkshop: Ast um Ast, 8 bis 12 Jahre 
Wir erkunden, wie Holz mit Holz ganz ohne Leim, Nägel 
oder Schrauben verbunden werden kann. Zuerst besuchen 
wir dafür die aktuelle Ausstellung „unplugged – die kraft 
der holzverbindungen“ und setzen anschließend unsere 
eigenen Werke aus Ästen um.  
Anmeldung unter E-Mail: info@werkraum.at. 
Dienstag, 4. August, 11 Uhr 
Öffentliche Führung durch das Werkraum Depot 
Keine Anmeldung erforderlich. Das Werkraum Depot ist 
nur über eine Treppe zugänglich. Dauer ca. 1 Stunde. 
Weitere Infos zum Programm: www.werkraum.at/zur-zeit 
 
 
Vorarlberg 50plus 
 
Einladung zum Bezauer Musigfescht mit den Bergspatzen 
und der Trachtengruppe Andelsbuch am Samstag,  
1. August ab 14 Uhr – freier Eintritt 
Im Rahmen des 7. Bezauer Musigfeschts lädt die Bürger-
musik Bezau zu einem eigenen Seniorennachmittag ein. 
Freut euch auf gemütliche Stunden in geselliger Runde, 
nette Gespräche, ein Wiedersehen mit bekannten Gesich-
tern und viele schöne gemeinsame Momente. Der Senio-
rennachmittag bietet die perfekte Gelegenheit, gemein-
sam zu lachen, zu plaudern und einfach eine gute Zeit zu 
verbringen. Für beste Stimmung sorgen die Bergspatzen 
sowie die Trachtengruppe Andelsbuch. 
Anreise privat oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
• Linie 850 ab Andelsbuch Gemeindeamt um 13.06 Uhr 
• Selbstfahrer 
• Rückfahrt ab Bezau mit dem 850er ab 16.36 Uhr jede 

Stunde 
Anmeldung bei Helga bis Montag, 27. Juli, Tel. 0664/ 
9178557 oder E-Mail: helga.schneid@gmx.at. 

Der Ausschuss 
Einladung zum Tagesausflug – Wanderung Portlaalpe über 
Blauen See zur Elsenalpstube am Mittwoch, 12. August 

www.andelsbuch.at

Wir starten um 7 Uhr mit dem Fechtig-Bus bei der Kirche in 
Andelsbuch. Die Fahrt führt uns nach Damüls und weiter 
bis zur Portlaalpe (kurz vor dem Furkapass), wo unsere 
Wanderung beginnt. Wir wandern in etwa 4 Stunden (ca. 
450 Höhenmeter) auf einem aussichtsreichen Höhenweg 
zum idyllisch gelegenen Blauen See. Kleine Jausepause. 
Die Route führt uns weiter unterhalb der Sünserspitze 
 sowie des Ragazer Blankens, Hochblankens und des 
 Hohen Lichts zur Elsenalpstube. Dort lassen wir die 
 Wanderung bei einem Mittagessen gemütlich ausklingen. 
Anschließend schaukeln wir mit dem Uga-Express bequem 
ins Tal. Die Heimfahrt nach Andelsbuch erfolgt um  
15.45 Uhr mit dem Linienbus. Genug zum Trinken und eine 
kleine Jause mitnehmen. Gutes Schuhwerk und Trittsicher-
heit sind erforderlich, Wanderstöcke sind von Vorteil. 
Für die Fahrt nach Damüls mit dem Fechtig-Bus kassieren 
wir 10,– EUR ein. Die Talfahrt mit der Seilbahn kostet  
14,50 EUR. Dazu kommt dein Busticket für die Rückfahrt. 
Jeder wandert auf eigene Gefahr! Bei schlechter Witterung 
kann diese Veranstaltung nicht stattfinden.  
Wir freuen uns auf einen erlebnisreichen Tag in der beein-
druckenden Bergwelt von Damüls! 
Anmeldung bei Helga bis spätestens Freitag, 7. August, 
Tel. 0664/9178557 oder E-Mail: helga.schneid@gmx.at. 

 Der Ausschuss 
 
 
O&S Bau FC Andelsbuch 
 
Ergebnis:  
O&S Bau FC Andelsbuch – FC Krumbach 9:0 
Tore: Barnabas Feurstein (3), Thomas Pineiro (2), Petros 
Fink (2), Bruno Lovisaro (2) 
Vorschau:  
Freitag, 24. Juli – Wäldercup Halbfinale 
19 Uhr FC Bizau – O&S Bau FC Andelsbuch 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 24. Juli 
8 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche 
Samstag, 25. Juli 
14 Uhr Taufe in der Pfarrkirche von Maximilian, dem 

Sohn von Rene und Annika Maria Pöhler (Egg) 
19.30 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche Schwarzen-

berg 
Sonntag, 26. Juli 
8.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
Mittwoch, 29. Juli 
19.30 Uhr Abendmesse in der Kapelle Hl. Antonius, Wirth 
Donnerstag, 30. Juli 
8 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche 
Freitag, 31. Juli 
8 Uhr hl. Messe in der Pfarrkirche 
Samstag, 1. August 
19.30 Uhr Vorabendmesse in der Pfarrkirche 
Sonntag, 2. August 
8.30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkirche 
Die Texte vom Sonntag können auf unserer Homepage 
www.pfarre-andelsbuch.at nachgelesen werden. 

Euer Pfarrer 
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Wir hoffen, unsere Gastgeber haben ihren Urlaub ge- 
nießen können und werden uns mit einem guten Menü 
überraschen.  
 
 
Umgang Bregenzerwald 
 
Dorfspaziergang zu Architektur und Handwerk 
Freitag, 24. Juli, Treffpunkt um 9.30 Uhr vor dem Touris-
musbüro  
Was zeichnet die Bau- und Gestaltungskultur im Bregen-
zerwald aus? Beim geführten Spaziergang durch Schwar-
zenberg erfahren Sie mehr über die Besonderheiten der 
regionalen Architektur, des Handwerks und der Lebens- 
kultur. Die Führung dauert rund 2 Stunden. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Bitte melden Sie sich bis 16 Uhr des Vor- 
tages im Tourismusbüro unter Tel. 05512/3570 oder per  
E-Mail: info@schwarzenberg.at an. 
Eine kurzfristige Anmeldung ist auf Anfrage möglich. 
Weitere Informationen: bregenzerwald.at/umgang 
 
 
Schwimmbad  
 
Unser Freibad mit herrlichem Bergblick und Tonis Kiosk 
haben täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet (nur bei Schön-
wetter).  
Der Kiosk bietet eine Auswahl an leckeren Speisen und  
erfrischenden Getränken für die Gäste. Auch Besucher:in-
nen, die nur den Kiosk nutzen möchten, sind herzlich  
willkommen – der Eintritt ist in diesem Fall kostenlos. 
Das Schwimmbad hat eine Heizung, sodass das Morgen-
schwimmen auch bei angenehmen Temperaturen möglich 
ist. Wir freuen uns auf euch. 
 
 
Vorarlberg 50plus  
 
Einladung zum Seniorennachmittag beim Musikfest in 
Bezau am Samstag, 1. August ab 14 Uhr 
Der Musikverein Bezau lädt anlässlich des Musikfestes  
alle Seniorinnen und Senioren – auch Nichtmitglieder –  
zur Teilnahme am Seniorennachmittag recht herzlich ein! 
Die Bergspatzen machen Musik und die Trachtengruppe 
Andelsbuch tritt ebenfalls im Festzelt auf. 
Zur Tischreservierung ist bitte eine Anmeldung bis Don-
nerstag, 30. Juli bei Annelies Peter, Tel. 0664/2783732 
oder WhatsApp notwendig. 
Die Fahrt nach Bezau erfolgt individuell mit Bus 830 ab 
Schwarzenberg um 13.08 Uhr oder 14.08 Uhr. Für die an-
gemeldeten TeilnehmerInnen der Ortsgruppe Schwarzen-
berg sind Tische reserviert. 
Die Rückfahrt von Bezau kann ebenfalls individuell mit 
dem öffentlichen Bus erfolgen. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen beim Musikfest bei 
unseren Nachbarn in Bezau.  
 
 
Gottesdienstordnung  
 
Samstag, 25. Juli 
19.30 Uhr Vorabendmesse  

Schwarzenberg

Gemeindeamt – Urlaubszeit  
 
Tourismusbüro und Bürgerservicestelle 
Vom 3. bis 14. August ist das Tourismusbüro und die 
 Bürgerservicestelle nur von 8 bis 12 Uhr geöffnet. 
Verwaltung 
Vom 3. bis 14. August bleibt die Verwaltung geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung und danken für das Verständnis. 
Termine auf Anfrage jederzeit möglich. 
Wir wünschen eine schöne Urlaubszeit.  
 
 
Biomüll  
 
Die vollen Biosäcke (die richtigen Sammelsäcke sind im 
Gemeindeamt erhältlich) können am Donnerstag, 30. Juli 
in der Zeit von 7.30 bis 19 Uhr beim Bauhof Schwarzen-
berg abgegeben werden. 
In letzter Zeit werden sehr viele Biomüllsäcke beim 
 Container im Bauhof eingeworfen, die nicht zulässig sind. 
Wir weisen darauf hin, dass Biomüll nur in den dafür vor-
gesehenen Säcken, die im Gemeindeamt erhältlich sind, 
abgegeben werden darf.  
 
 
Altpapier  
 
Am Donnerstag, 30. Juli in der Zeit von 7 bis 17 Uhr wird 
beim Bauhof ein Container aufgestellt, in den das Papier 
eingeworfen werden kann.  
Das Papier darf ausschließlich und nur zu den festge- 
setzten Zeiten in den Container geworfen und keinesfalls 
daneben abgestellt werden.  
Es dürfen nur zerlegte oder zerschnittene Kartons in den 
Container eingeworfen werden. Keine vollen Kartons. 
Wichtig: Keine Glasscherben ins Altpapier! Bitte denken 
Sie an die Sicherheit unserer Mitarbeiter. 
 
 
Fundgegenstände 
 
Am 20. Juli wurde zwischen dem Ortsteil Stadel und Simma 
Elektronik ein Dorma Kaba Schlüssel von der Firma Haber-
korn in Schwarzenberg gefunden. Er hängt an einer 
schwarzen Schlüsseltasche mit einer weißen Aufschrift 
„Bruckner A-6850 Dornbirn, usw.“.  
Am 21. Juli wurde bei der Ausfahrt bei Beien – Bödele- 
straße ein schwarzes Samsung Handy gefunden. Auf  
der Rückseite ist ein Aufkleber mit Grand Moped Tour 
Burgruine Liebenfels.  
Die Fundgegenstände können während der Öffnungs- 
zeiten in der Bürgerservicestelle abgeholt werden. 
 
 
MoHi – Mittagstisch    
 
Am 30. Juli sind wir wieder im Café Alpaka zu unserem  
gemeinsamen Mittagstisch beisammen.  

www.gemeinde-schwarzenberg.at
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Sonntag, 26. Juli 
10 Uhr Sonntagsmesse  
19.30 Uhr Messfeier in der Bödelekapelle 
Dienstag, 28. Juli  
19 Uhr Rosenkranz 
19.30 Uhr Abendmesse 
Donnerstag, 30. Juli  
8.30 Uhr Rosenkranz im Bürgerheim 
9 Uhr Messfeier im Bürgerheim 
Freitag, 31. Juli  
15 Uhr Glockengeläute in ganz Österreich gegen den 

Hunger 
Samstag, 1. August 
19.30 Uhr Vorabendmesse in Andelsbuch 
Sonntag, 2. August 
10 Uhr Sonntagsmesse  
19.30 Uhr Messfeier in der Bödelekapelle 
Pfarrbüro – Sommeröffnungszeiten: 
Das Pfarrbüro hat in den Sommerferien am Donnerstag von  
9 bis 11 Uhr geöffnet.  
Vom 3. bis 16. August ist das Pfarrbüro nicht besetzt.  
In dringenden Angelegenheiten sind wir  erreichbar:  
Pfarrer Cristian Anghel, Tel. 0699/17059617 
Pfarrsekretärin, Tel. 0676/832408151 
E-Mail: pfarramt@pfarre-schwarzenberg.at 
Informationen: www.pfarre-schwarzenberg.at 
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Alpenverein 
 
„Grillfestle“ für Mitglieder, Familienangehörige, Freunde 
und Interessierte 
Samstag, 25. Juli ab 16 Uhr speziell für unsere „Bergluft-
schnappar“, ab ca. 18 Uhr Grillen 
Wo: vor dem Alpenvereinshus auf der Schnepfegg – darum 
nur bei trockenem Wetter, im Zweifel unsere Homepage 
beachten  
„Eosso – trinko – schnädro – Reas hea“ – ist unser Motto – 
schaut vorbei, wir freuen uns! 
 
 
Pensionistenverband 
 
Hallo meine geschätzten Freunde! 
Es ist wieder soweit – das Herbstprogramm beginnen wir 
mit einer Wanderung zur „Alpe Unterdamüls“ zu Barbara 
und Jakob Albrecht.  
Treffpunkt ist am Dienstag, 4. August um 10.05 Uhr beim 
Gemeindeamt in Damüls.  
Busankunft aus Au ist um 10.03 Uhr. Gehzeit ist maximal  
1 Stunde! Nach der Rückkehr von der Alpe möchten wir 
auch noch das Skimuseum in Damüls besichtigen. 
Eintritt ist frei – freiwillige Spenden. 
Anmeldungen bis Samstag, 1. August an Traugott, Tel. 
0664/4015795 oder E-Mail. 
Wir freuen uns auf ein reges Wanderinteresse!  

Das Team 

Hinterwald
Reuthe | Bezau | Bizau | Mellau | Schnepfau |  

Au | Damüls | Schoppernau | Schröcken | Warth

Postpartnerstelle – Öffnungszeiten  
 
Während des gesamten August bleibt die Postpartner -
stelle in Bezau am Mittwoch- und Freitagnachmittag 
 geschlossen.  
Neue Öffnungszeiten im August: Montag bis Freitag von  
9 bis 13 Uhr. 
 
 
Witus informiert 
 
witus Wochenmarkt: Unsere Marktteilnehmer erwarten 
dich jeden Freitag von 9 bis 12 Uhr am Bezauer Dorf platz. 
Angeboten werden Brot und Gebäck, frisches Gemüse, 
 frischer Fisch, Blumen, regionales Obst, landwirtschaft -
liche Produkte und Bsundrigs sowie Kaffee, Regionales 
und ein Überraschungsstand … und der Freitag wird zum 
Freutag! 
 
 
Bezau Tourismus 
 
Walderlebnis beim Höhlenpark mit Christine am 30. Juli  
um 9 Uhr 
Begebt euch mit unserer Wanderführerin Christine auf eine 
spannende Erkundungstour und erlebt den Höhlenpark 
aus einer völlig neuen Perspektive! Unsere liebevoll 
 gestalteten Informationstafeln erzählen euch spannende 
Geschichten über die Natur und ihre Geheimnisse. Mit 
Christines Forscherrucksack seid ihr perfekt ausgerüstet: 
Fernglas, Stethoskop, Mikroskopstift, Lupe und vieles 
mehr warten darauf, von euch ausprobiert zu werden! Löst 
knifflige Rätsel, entdeckt verborgene Schätze des Waldes 
und habt jede Menge Spaß bei den gemeinsamen Spielen. 
Kommt mit auf ein unvergessliches Naturabenteuer! 
Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 5,– EUR/Person. Mindest-
teilnehmer 5, Kinder gerne mit Begleitung.  
Information: gutes Schuhwerk/Jacke und Grundkondition 
erforderlich, bitte Getränke mitnehmen 
Anmeldung erforderlich bis 16 Uhr am Vortag bei Bezau 
Tourismus.  
Vom 6. bis 9. August findet wieder das Bezau Beatz 
 Festival in Bezau statt.  
Während des Festivals bieten wir zwei tolle Workshops an: 
Tanzworkshop Hear and Now mit Evi  Filippou und Naïma 
Mazic Gesangsworkshop mit Luisa Muhr 
Alle Infos zum Programm, Workshop und Ticketing findet 
ihr unter www.bezaubeatz.at. 
 
 
Mellau Tourismus 
 
Alpkäsewanderung mit Klaudia am 27. Juli um 8.30 Uhr, 
Treffpunkt: Gemeindeamt Mellau 
Bei der geführten Wanderung zur Alpe Elsa gibt Sennerin 
Maria Einblick in die Kunst der Käseherstellung. Direkt vor 
Ort zeigt sie, wie aus frischer Heumilch ein würziger Laib 
Bergkäse entsteht. Die Wanderung zur Alpe Elsa ist ein-

Witus
Reuthe | Bezau | Bizau |  

Mellau | Schnepfau 
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fach und dauert rund 20 bis 30 Minuten. Ob bei der Be-
sichtigung der Sennküche oder bei der kleinen Käsever-
kostung: Der Genuss kommt hier nicht zu kurz. Im An-
schluss bleibt noch genügend Zeit für einen ausgedehnten 
Wandertag. Wanderführerin Klaudia kennt viele weitere 
lohnende Routen in der Umgebung – sie berät gerne direkt 
vor Ort. 
Kosten: 15,– EUR/Person; Kinder ab 6 Jahren 5,– EUR.  
Anmeldung: bis 16 Uhr am Vortrag bei Mellau Tourismus, 
Tel. 05518/2203 
Geführter Dorfrundgang zur Dorf- und Baukultur in 
 Mellau am 28. Juli um 9.30 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeamt 
Mellau 
Was zeichnet die Gestaltung des Lebensraumes aus? Bei 
den geführten Rundgängen erfährst du mehr über 
 Facetten der Dorfentwicklung, der Architektur und des 
 regionalen Handwerks. 
Ein Rundgang mit Altbürgermeisterin Elisabeth Wicke. Wer 
den Umgang Mellau miterlebt, erfährt an ausgewählten 
Objekten, wie die Menschen hier ihr Leben gestaltet  
haben und heute noch gestalten. Die Führung dauert rund 
2 Stunden. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung: Bitte bis 16 Uhr am Vortag bei Mellau Touris-
mus, Tel. 05518/2203 
 
 
Bizau Tourismus 
 
Kneipp- und Kräuterwanderung mit Heidi am 28. Juli um 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Dorfplatz Bizau 
Erlebt eine entspannte Wanderung voller Natur, Wissen 
und Inspiration! Gemeinsam mit Kneipp-Bademeisterin 
und Kräuterpädagogin Heidi Meusburger taucht ihr in die 
faszinierende Welt der Kneipp-Lehre ein.  
Dauer ca. 2 Stunden. Kosten: 15,– EUR/Person.  
Anmeldung bis spätestens am Vortag um 17 Uhr direkt bei 
Heidi, Tel. 0664/9455694.

Restabfall 
 
Donnerstag, 30. Juli  
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis – Patrozi-
num  – Hl. Jakobus 
9.45 Uhr Festmesse für die Pfarrgemeinde 
Donnerstag, 30. Juli 
17 Uhr hl. Messe zum P. Pio auf Meinung  
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
9.45 Uhr Sonntagsmesse für † Felix und Anna Moos-

brugger und Thomas Moosbrugger

Reuthe
www.reuthe.at

www.gb-bregenz.at

Bezau

Verhandlungsschrift 
 
über die 11. Sitzung der Gemeindevertretung am Montag, 
den 13. Juli 2026 um 20:00 Uhr im Sicherheitszentrum in 
Bezau. Die vollständige Niederschrift wurde an der Amts-
tafel kundgemacht, liegt während der Amtsstunden im 
 Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht bzw. wurde auch 
unter www.bezau.at veröffentlicht. Die Sitzung wird als 
 öffentliche Sitzung abgehalten. 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit 
Der Bürgermeister begrüßt die Gemeindevertreterin-
nen und Gemeindevertreter sowie die anwesenden Zu-
hörer und Gäste. Er gibt die Entschuldigungen bekannt 
und begrüßt die anwesenden Ersatzmitglieder. Der 
Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Einberufung 
und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die  
11. Sitzung der Gemeindevertretung. Das erstmals 
 anwesende Ersatzmitglied Andreas Innauer legt das 
Gelöbnis gemäß § 37 Gemeindegesetz ab. Zudem 
weist der Vorsitzende alle Mandatare auf die Ein -
haltung ihres Gelöbnisses hin.  

2. Projekt zentrale Tiefgarage – Projektsicherungs -
vertrag – erneute Behandlung 
Sachverhalt:  
Bei der 9. Sitzung der Gemeindevertretung am  
13. April 2026 erfolgte die Behandlung und Beschluss-
fassung des Projektsicherungsvertrages. In der Bear-
beitung des Kaufvertrages zwischen den Bauträgern 
und Albrecht Josef ergab sich eine notwendige Über-
arbeitung am Projektsicherungsvertrag. Die Nutzungs-
möglichkeiten, Termine und Sicherungsmittel sind in 
der neuen Version weiterhin enthalten. In der aktuel-
len Version wurde das Vertragsgerüst wie folgt auf -
gebaut: 
Vertrag 1 – Projektsicherungs- und Bewirtschaftungs-
vertrag: wird abgeschlossen mit der Marktgemeinde 
Bezau und den Projektgesellschaften, dieser ist etwas 
umfangreicher und enthält die bereits beschlossenen 
Sicherungsmittel. 
Vertrag 2 – Verwendungsvereinbarung: wird abge-
schlossen von den jeweiligen Käufern der Wohnun-
gen/Geschäftsräumlichkeiten und der Marktgemeinde 
Bezau. Dieser enthält eine Verpflichtung zur 
 Verwendung/Unterlassungsverpflichtung, das Objekt 
anders als vereinbart zu verwenden. Eine Pönale etc. 
wurde nicht vereinbart und die Vereinbarungen –   
nach Möglichkeit – an die Rechtsprechung zum Thema 
Konsumentenschutz/Transparenzgebot etc. angepasst. 
Vertrag 3 – Dienstbarkeitsvertrag: die Dienstbarkeit 
ist zeitlich befristet und wird von der Projektgesell-
schaft abgeschlossen und von dieser auf die jeweili-
gen  Eigentümer als außerbücherliche Dienstbarkeit 
überbunden. 
Rechtsanwalt Thomas Tedeschi ergänzt bzw. erläutert 
die Verträge, insbesondere die Verwendungsverein -
barung. Die von den Mandataren zu den Verträgen ge-
stellten Fragen werden laufend beantwortet. 

www.bezau.at
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Weiterer Verlauf: Nach der Unterfertigung sämtlicher 
Verträge bzw. Übergang der Eigentumsverhältnisse 
wird in den nächsten Monaten zwischen den Bau -
trägern und der Marktgemeinde Bezau ein GU-Vertrag 
erarbeitet. In diesem werden dann sämtliche Preise 
für die Erstellung der Tiefgarage (Angebot liegt vor) 
sowie Erhaltungskosten vereinbart. 
In der 9. Gemeindevertretungssitzung vom 13.04.2026 
wurde bereits folgender Beschluss gefasst:  
Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, dem vorliegenden 
Projektsicherungs- und Bewirtschaftungsvertrag 
 zuzustimmen sowie den Bürgermeister und den Vize-
bürgermeister zu ermächtigen, den Vertrag beglaubigt 
zu unterzeichnen. Zudem das Angebot des GU vom 
09.02.2026 vorbehaltlich einer finalen Projektum -
setzung durch dieses GU, zu beauftragen. Dieser 
 Antrag wird einstimmig angenommen. 
Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, dass die Aus -
führung des Projektsicherungs- und Bewirtschaf-
tungsvertrages in der heute aufgezeigten Form erfolgt, 
anstelle der Version, welche in der 9. Sitzung am  
13. April 2026 beschlossen wurde. 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

3. Projekt zentrale Tiefgarage – Kaufvertrag und Dienst-
barkeitsvertrag 
Sachverhalt / Rückblick:  
Bei der 37. Sitzung der Gemeindevertretung am  
16. Dezember 2024 erfolgte die Behandlung und 
 Beschlussfassung eines Vorvertrages für einen Kauf-
vertrag und Dienstbarkeitsvertrag von Teilflächen für 
die Projektumsetzung des Mehrparteienhauses des 
Albrecht Josef sowie die Umsetzung von 20 Tief -
garagenplätzen der Marktgemeinde Bezau. Zusam-
menfassend regelt der nun aktuelle Kaufvertrag und 
Dienstbarkeitsvertrag dieselben Inhalte wie der im 
Vorvertrag 2024 bzw. grundstücksrechtlichen Voraus-
setzungen, die Grundstücksübertragungen, die 
 gegenseitigen Dienstbarkeiten sowie die dauerhafte 
Erschließung und Nutzung der gemeinsamen Tief -
garagenanlage als Grundlage für die Realisierung des 
Projektes im Ortszentrum. 
Auf Wunsch der WEG vom Haus Platz 39 wurde der 
neue Vertrag insofern ergänzt, damit die ursprüngliche 
Vereinbarung als Vorvertrag zum Kaufvertrag und 
Dienstbarkeitsvertrag komplett entfallen kann.  
Der Vorsitzende präsentiert einen Folienauszug der 
37. Sitzung vom 16. Dezember 2024. Darin wird der 
Abstandsflächenplan, die Flächenzuordnung, die Tief-
garage bzw. die Tiefgaragen-Nutzung, der Lageplan 
sowie die Entgelte für Benutzung von Allgemeinflä-
chen aufgezeigt. Weiters wird die Beschlussfassung 
der 37. Sitzung, die damals mögliche weitere Vorge-
hensweise und die Punkte im Vorvertrag erläutert. Zu-
dem wurde in der 37. Sitzung der Gemeindevertretung 
am 16. Dezember 2024 folgender Beschluss gefasst: 
Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, dem vorliegenden 
Vorvertrag zuzustimmen sowie den Bürgermeister und 
die Vizebürgermeisterin zu ermächtigen den Vertrag 
beglaubigt zu unterzeichnen. Ebenfalls ist der Projekt-
absicherungsvertrag gemeinsam mit dem Kaufvertrag 
für den erforderlichen Flächenabtritt am GST 3092/2 
der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vor -

zulegen bzw. bildet einen fixen Bestandteil dieser 
 Zustimmung. Dieser Antrag wird mit 16:1-Stimmen 
(Dieter Gröber) angenommen. Erich Reiner erklärt sich 
für befangen.  
Zwischenzeitlich hat sich der Sachverhalt wie folgt ge-
ändert: Josef Albrecht hat den Verkauf seines Grund-
stückes an die Bauträger Firma baukultur Manage-
ment GmbH und Firma Dragaschnig Investment GmbH 
vertraglich vorbereitet und somit wurde auch dieser 
Vertrag bereits auf die Bauträger umgestellt. 
Zusammenfassend erwirbt die Marktgemeinde Bezau 
das Trennstück 4 aus GST 503/3 in EZ 34 mit einem 
Flächenausmaß von 14 m2 und das Trennstück 5 aus 
GST .192 in EZ 34 mit einem Flächenausmaß von  
362 m2, an welchen die Marktgemeinde Bezau bereits 
zu insgesamt 1450/2910 Anteilen Miteigentümerin ist, 
zum Betrag von EUR 150.916,84. 
Die Marktgemeinde Bezau veräußert das Trennstück 
2 aus GST 3092/2 in EZ 33 mit einem Flächenausmaß 
von 21 m2 zum Betrag von EUR 16.800,00 (21 m2 x 800 
EUR) sowie 186/2910 Anteile am Trennstück 3 aus GST 
503/3 in EZ 34 mit einem Flächenausmaß von 115 m2, 
zum Betrag von EUR 45.841,93. 
Somit entsteht der Marktgemeinde Bezau ein 
 Aufwand von EUR 88.274,91 für den für dieses Projekt 
erforderlichen Flächenausgleich. 
Der Vorsitzende bittet die Mandatare um Wortmeldun-
gen und Fragen sowie den anwesenden Rechtsanwalt 
Dr. Dietmar Fritz um ergänzende Ausführungen bzw. 
weitere Erläuterungen. 
Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, dem vorliegenden 
Kaufvertrag und Dienstbarkeitsvertrag zuzustimmen 
sowie den Bürgermeister und Vizebürgermeister zu er-
mächtigen, den Vertrag beglaubigt zu unterzeichnen. 
Dieser Antrag wird 18:1 (Dieter Gröber) angenommen. 

4. Sanierung Haus Platz 45 
Sachverhalt: 
In den vergangenen Sitzungen wurde immer wieder 
über das laufende Projekt „Sanierung Haus Platz 45“ 
berichtet und auch Teilaufträge für Planung sowie 
Rückbauarbeiten vergeben. Zwischenzeitlich ist am  
9. Juni 2026 die Bauverhandlung erfolgt und laut Rück-
sprache mit der BH Bregenz ist noch im Juli 2026 mit 
einem Baubescheid zu rechnen. 
Der Vorsitzende informiert, dass gegen das Bauvor -
haben Einwände der Familie Meusburger Stefan und 
Vera eingebracht wurden. Trotz dieser Einwände wird 
seitens der BH Bregenz ein Baubescheid in Aussicht 
gestellt. Kurz vor Sitzungsbeginn wurde telefonisch 
mitgeteilt, dass die Einwände nicht zurückgezogen 
werden. Bürgermeister und Vizebürgermeister zeigen 
sich darüber enttäuscht, nachdem im Vorfeld zahlrei-
che Gespräche und Einigungsversuche unternommen 
worden waren. Die Einwände werden der Gemeinde-
vertretung zur Verfügung gestellt. Beide bringen ihre 
Enttäuschung über die Vorgehensweise zum Ausdruck 
und halten fest, dass die vorgebrachten Einwände in 
keinem baulichen Zusammenhang mit dem gegen-
ständlichen Projekt stünden. Als weiteres Vorgehen 
wird das Abwarten des Baubescheides erläutert. 
 Sollten die Einwände im weiteren Verfahren aufrecht-
erhalten werden, ist mit einer Überprüfung durch das 33
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Landesverwaltungsgericht zu rechnen. Die Projekt -
verantwortlichen halten dennoch an der Weiterver -
folgung des genehmigungsfähigen Projekts fest. Josef 
Fröwis äußert die Einschätzung, dass eine einver-
nehmliche Lösung nur schwer erreichbar sein werde. 
Die Gemeinde werde sich dennoch weiterhin um eine 
Klärung bemühen. 
Trotz dieser Einwände erfolgt aktuell die Freiraumpla-
nung durch das Büro LandRise. Erste Ergebnisse wer-
den in den nächsten Tagen mit der Bauträgerschaft 
vom Haus Platz 40 besprochen und auch in der nächs-
ten Sitzung der Gemeindevertretung präsentiert. 
Ebenfalls ist die Ausschreibung für die Erdsondenan-
lage bereits erfolgt, folgende Angebote sind ein -
gelangt:  
i+R Geotech: EUR 43.239,25 
Wälderbau Erdwärme: EUR 47.841,05 
Plankel Bohrungen: EUR 48.871,58 
Der Vergabevorschlag lautet auf den Best- und Billigst-
bieter die Firma i+R Geotech. 
Weiters wird erwähnt, dass in der Kostenschätzung für 
dieses Gewerk EUR 60.000,00 vorgesehen sind. Zu-
dem werden der Hintergrund der geplanten Erdson-
denanlage sowie das weitere Vorgehen erläutert. Die 
Ausschreibung bzw. Vergabe der Erdsondenbohrun-
gen soll vor Beginn der Sanierungsarbeiten erfolgen, 
damit die Bohrungen den Bauablauf nicht beeinträch-
tigen. Weiters wird ausgeführt, dass die Erdsonden-
anlage insbesondere der Kühlung dient. Unabhängig 
vom Baubescheid ist eine separate wasserrechtliche 
Bewilligung für die Erdsondenanlage erforderlich. 
Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, das Gewerk 
 Erdsondenanlage an den Best- und Billigstbieter die 
Firma i+R Geotech, zum Nettopreis von EUR 43.239,25 
zu vergeben. Die Beauftragung erfolgt erst nach 
 vorliegendem rechtskräftigen Baubescheid.  
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

5. Kroneareal – Festlegung weitere Vorgehensweise 
Sachverhalt: 
Dieser Tagesordnungspunkt wird in folgende Unter-
punkte geteilt:  
a) Haus 365 – Friseurhaus (Eigentum der PSG) 
b) Haus Krone 
c) Gewidmete Teilfläche GST-NRN 475 und 477 
In der 4. Sitzung der Gemeindevertretung am 
14.07.2025 wurde eine Projektausschreibung für das 
Kroneareal beschlossen. In diesem Verfahren wurden 
die Gebäude Krone Haus 42 + Friseurhaus Haus 365 + 
gewidmete Teilflächen aus den GST-NRN 475 und 477 
für eine Ideenfindung und einen möglichen Verkauf 
angeboten. 
a) Haus 365 – Friseurhaus (Eigentum der PSG) 
b) Haus Krone 

Das Hotel Gams hat einen Vorschlag für das Grund-
stück inkl. Haus 365 unterbreitet, mit dem Vor -
haben einer Hotelerweiterung. 
Angebot:  
Möglicher Kaufpreis von EUR 1. Mio. 
abzgl. Dienstbarkeit für Bauabstand auf GST-NR 
475: EUR 87.600,00 
abzgl. Dienstbarkeit für das Gehen und Fahren auf 
der Straße zur Siedlung: EUR 117.280,00  

Sämtliche Preise sind unverhandelt! 
Für weitere Abklärungen sowie die Erstellung einer 
Entwurfsplanung ist eine Optionsvereinbarung 
 erwünscht, bei welcher das Hotel Gams die Option 
für eine Prüfung einer möglichen Bebauung für  
12 Monate erhält. Gleichzeit liegen 2 Vorschläge für 
die denkmalgeschützte Krone vor.  
Variante 1: Markus Schadenbauer 
Variante 2: Broger/Greber  
Beide Varianten für die Sanierung der Krone benö-
tigen keine Flächen vom Haus 365. Eine erste Be-
handlung im Gestaltungsbeirat und Bauausschuss 
für ein mögliches Projekt vom Hotel Gams sowie der 
Möglichkeiten für das Haus Krone erfolgt am 14. Juli 
2026. 

c) Gewidmete Teilfläche GST-NRN 475 und 477 
Der Gemeindevorstand ist in die Verhandlungen um 
das Kroneareal eingebunden und vertritt die 
 Empfehlung einer Zufahrtstraße zwischen Haus 
Krone und Haus Meusburger Stefan. Abklärungs-
gespräche hierzu laufen aktuell. 
Der Bürgermeister erläutert den Sachverhalt auf Er-
suchen der Mandatare anhand eines Grundrisses. 
Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, die PSG zu 
 ermächtigen, für das Hotel Gams ein Optionsrecht 
auf 12. Monate einzurichten, um eine mögliche Be -
bauung prüfen zu können. Der Bürgermeister und 
Vizebürgermeister werden zudem ermächtigt, eine 
entsprechende Vereinbarung zu unterzeichnen. 

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
6. PSG – Optionsvereinbarung Verkauf der Liegenschaf-

ten GST-NRN 1033 und 1034, KG 91003 Bezau 
Sachverhalt: 
In der 6. Sitzung der Gemeindevertretung am 
17.11.2025 (im nicht öffentlichen Teil) wurde der An-
kauf  der Liegenschaft GST-NRN 1033 und 1034 behan-
delt und die Abwicklung über die PSG freigegeben. 
Zwischenzeitlich wurde dieser Ankauf abgeschlossen 
und der Wiederverkauf ausgeschrieben. Es ist ein ge-
meinsames Angebot der beiden Firmen Dachdeckerei 
Moosbrugger und Fink Installation eingegangen und 
durch den Gemeindevorstand geprüft worden. Mögli-
cher Kaufpreis EUR 610.000,00. Ein Planungsentwurf 
wurde ebenfalls vorgelegt und wird am 14. Juli 2026 
vom Gestaltungsbeirat und Bauausschuss behandelt. 
Ein zentrales Thema ist, dass vor einem möglichen 
 Vertragsabschluss zunächst die Bebauungsmöglich-
keiten behördlich geprüft und eine Vorbesprechung 
mit den zuständigen Behörden durchgeführt werden 
müssen. Erst auf dieser Grundlage kann ein Kaufver-
trag ausgearbeitet werden.  
Als weiteres Vorgehen wird vorgeschlagen, auch hier-
für einen auf sechs Monate befristeten Optionsvertrag 
abzuschließen. 
Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, die PSG zu er-
mächtigen, für die beiden Grundstücke GST-NRN 1033 
und 1034 ein Optionsrecht auf 6. Monate einzurichten, 
um eine mögliche Bebauung prüfen zu können. Der 
Bürgermeister und Vizebürgermeister werden zudem 
ermächtigt, eine entsprechende Vereinbarung zu 
 unterzeichnen. 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
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7. Projekt „Wohnen am Stein“ – Vorstellung Bebau-
ungsplan 
Sachverhalt: 
Für das Projekt „Wohnen am Stein“ erfolgten mit den 
einzelnen Grundeigentümern zahlreiche Gespräche. 
Für den ersten Abschnitt sind alle Rückmeldungen po-
sitiv. Für den zweiten Abschnitt wurde ein Bebauungs-
plan in Auftrag gegeben, um auch für diesen Bereich 
Vereinbarungen vorbereiten zu können. Dieser Bebau-
ungsplan wurde am 13. Juli 2026 übergeben und wird 
heute der Gemeindevertretung vorgezeigt. 
Der Vorsitzende informiert über den aktuellen Stand 
des kooperativen Planungsverfahrens mit den Archi-
tekten Ralph Broger, Helene Weber, Matthias Bär und 
Hermann Kaufmann. Vorgestellt wird das im Rahmen 
von zwei Workshops erarbeitete Modell. Es wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass in der heutigen Sit-
zung kein Beschluss gefasst wird, sondern die Infor-
mation der Gemeindevertretung im Vordergrund steht. 
Das Modell wird in der Gemeinde ausgestellt und kann 
dort besichtigt werden. Weitere Gespräche sind erfor-
derlich und eine öffentliche Informationsveranstaltung 
am 9. Oktober 2026 ist geplant, um das Projekt der Be-
völkerung zu präsentieren. Zudem wird erläutert, dass 
insbesondere die Zufahrt und der Straßenverlauf noch 
Gegenstand weiterer Abstimmungen sind. 

8. Entwurf der Verordnung über das Mindestmaß der 
baulichen Nutzung für das gesamte Gemeindegebiet 
der Marktgemeinde Bezau 
Sachverhalt: 
Der sparsame Umgang mit Grund und Boden wird von 
der Marktgemeinde Bezau als besonders wichtig er-
achtet. Um eine geordnete Bebauung im Gemeinde-
gebiet der Marktgemeinde Bezau sicherzustellen, soll 
ein grundsätzliches Mindestmaß der baulichen Nut-
zung festgelegt werden. Bei den letzten Widmungen 
wurde das Mindestmaß der baulichen Nutzung mehr-
heitlich mit einer Geschosszahl (GZ) = EG + 1 OG fest-
gelegt. In Einzelfällen wurde eine Geschosszahl (GZ) 
= mindestens 1 oberirdisches Geschoss, bzw. anfäng-
lich eine Bauflächenzahl verordnet. Die Erfahrungen 
der letzten Jahre haben gezeigt, dass sich die Ge-
schosszahl (GZ) = EG + 1 OG als sinnvoll erwiesen hat. 
Gemäß § 31 Abs. 1 Raumplanungsgesetz kann die Ge-
meindevertretung durch Verordnung für das gesamte Ge-
meindegebiet oder für Teile desselben ein Mindestmaß 
der baulichen Nutzung festlegen. Die Festlegung des 
Mindestmaßes für das gesamte Gemeindegebiet trägt 
zur Vereinfachung von Verwaltungs- und Genehmigungs-
verfahren bei. Änderungen der Geschoßzahl, z. B. bei 
 Betriebsgebäuden (Hallen, …), kann die Gemeindever-
tretung fallweise mittels Verordnung  beschließen. 
Der Raumplanungsausschuss der Marktgemeinde 
 Bezau hat sich in der Sitzung am 01.06.2026 mit 
 diesem Thema befasst. 
Für das gesamte Gemeindegebiet der Marktgemeinde 
Bezau soll das grundsätzliche Mindestmaß der bauli-
chen Nutzung mit einer Geschosszahl (GZ) = EG +  
1 OG festgelegt werden. 
Bgm. Hubert Graf stellt den Antrag, den vorliegenden 
Entwurf einer Verordnung über das Mindestmaß der 
baulichen Nutzung für das gesamte Gemeindegebiet 

der Marktgemeinde Bezau zu beschließen und das 
entsprechende Auflageverfahren durchzuführen. 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

9. Kundmachung von Landtagsbeschlüssen 
(Gesetze siehe https://vorarlberg.at/laufende- 
gesetzesvorhaben) 
a) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über 

 eine Änderung des Pflichtschulorganisations -
gesetzes 

b) Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über 
 eine Änderung des Kinderbildungs- und -betreu-
ungsgesetzes 

Von der Gemeindevertretung der Marktgemeinde Be-
zau wird keine Volksabstimmung zu den angeführten 
Gesetzesbeschlüssen verlangt. 

10. Berichte 
Bgm. Hubert Graf berichtet über verschiedene Sitzun-
gen, Besprechungen und Veranstaltungen: 
• Bericht des Bürgermeisters: 

– Bürgermeister Hubert Graf gibt einen Überblick 
über wahrgenommene Termine 

• Bericht Gemeindevorstand: 
Auszug der behandelten Themen: 
– Androhung der Schließung vom BG Bezau – 

 Petition 
– Seilbahn Bezau – Einführung einer Geschäftsord-

nung 
– Sanierung Haus Platz 45 – Einwand Fam. Meus-

burger – Freiraumkonzept 
– diverse Grundstücksteilungen 
– Projekt Kroneareal 

• Verständigungen gemäß Gewerbeordnung 
GewerbeinhaberIn korrigieren, ändern 
– Saringer Johannes, Hausbetreuung  
– Saringer Johannes, Erdbewegung (Deichgräber) 
– Saringer Johannes, Holzschlägerung, -bringung 

und -zerkleinerung 
– Gürgen Derya, Gastgewerbe 
– Bischof Johannes Paul, Handelsgewerbe mit 

 Ausnahme reglementiertes Handelsgewerbe und 
Handelsagent 

– Bischof Johannes Paul, Erzeugung von Lebensmit-
teln mit Ausnahme der reglementierten Nah-
rungsmittelerzeugung 

– Alkan Enes, Freie Güterbeförderung mit Kfz 
– Alkan Enes, Filmproduktion 
– Greußing Christian, Handelsgewerbe mit Aus -

nahme reglementiertes Handelsgewerbe und 
Handelsagent 

Gewerbeberechtigung erteilen (weitere) 
– Marberger Ulrike, Handelsgewerbe mit Aus -

nahme der reglem. Handelsgewerbe 
– Kaufmann Astrid, Lebens- und Sozialberatung 
– Feuerstein Michael, Dienstleistungen in der 

 autom. Datenverarbeitung 
11. Genehmigung der Verhandlungsschrift über die  

10. Sitzung der Gemeindevertretung 
Die Verhandlungsschrift über die 10. Sitzung der 
 Gemeindevertretung am 15.06.2026 wurde an alle 
 Mitglieder der Gemeindevertretung übermittelt. 
Die Verhandlungsschrift wird in der vorliegenden Form 
einstimmig genehmigt. 35
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12. Allfälliges  
12.1. Josef Fröwis ersucht die Mandatare aufgrund 

zweier aus seiner Sicht schwieriger Tages -
ordnungspunkte auf der am folgenden Tag statt-
findenden Sitzung des Gestaltungsbeirates bzw. 
Bauausschusses um ihre Einschätzung und 
möchte ein Stimmungsbild einholen. 

12.2.Michael Beer regt an, künftig nur mehr Wohn -
häuser mit Keller zuzulassen und kündigt an, 
 einen entsprechenden Antrag stellen zu wollen. 
Der Bürgermeister weist darauf hin, dass eine 
derartige Vorgabe rechtlich nicht vorgeschrieben 
werden könne. 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr eintreffen, 
schließt der Vorsitzende die Sitzung um 21:49 Uhr und lädt 
die Gemeindemandatare zu einem Sommerhock ins Wisawi 
ein. 

Der Bürgermeister 
 
 
Mülltermine 
 
Restmüll: heute Freitag, 24. Juli 
Gelber Sack: Montag, 27. Juli 
 
 
Marktgemeindeamt – Öffnungszeiten  
 
Aufgrund der Urlaubszeit in den Sommermonaten bitten 
wir um Einhaltung unserer Öffnungszeiten: 
– Montag von 9 bis 12 Uhr 
– Dienstag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
– Montag- bis Donnerstagnachmittag nur nach telefoni-

scher Vereinbarung. 
 
 
Gemeinde-Bättl  
 
Unsere Gemeinde bewegt was! Die Gemeinde-Bättl ist voll 
im Gange – und wir sind dabei. Gemeinsam sammeln wir 
Bewegungsminuten für unsere Gemeinde und haben die 
Chance, ein nachhaltiges Bewegungsprojekt für unsere 
Bürgerinnen und Bürger umzusetzen. Unser Ziel: Mehr  
Bewegung. Mehr Gemeinschaft. Mehr Zukunft. Sei dabei 
und unterstütze Bezau. 
Jetzt noch anmelden und für unsere Gemeinde Minuten 
sammeln! Noch bis 31. Juli zählt jede Minute.  
Mit der vbewegt-App kannst du ganz einfach deine Bewe-
gungsminuten für Bezau sammeln. Gehen – Radfahren – 
Schwimmen – Spaziergänge. Jede Minute hilft uns, unsere 
Gemeinde nach vorne zu bringen! 
 
 
Bürgermusik – Bezauer Musigfescht 
 
Liebe BezauerInnen, nächste Woche ist es endlich so weit 
– das 7. Bezauer Musigfescht geht über die Bühne!  
Auf euch wartet ein abwechslungsreiches Programm.  
Mit dabei sind: Bezau Blech, Schnopsidee, Saustoimusi, 
Bergspatzen, Trachtengruppe Andelsbuch, Dorfmusikan-
ten, Die Lungauer, Nord Süd Ost Böhmische, Wiirzbach-
kreizler Tanzlmusig, DJ Two Zero Six 

Außerdem wird das Fest am Freitag mit einem Sternauf-
marsch um 18 Uhr vom Gasthof Sonne zum Festgelände 
feierlich eröffnet. 
Am Sonntag, 2. August laden wir euch herzlich zur Fest-
messe um 8.45 Uhr in die Pfarrkirche Bezau ein. Die Messe 
wird musikalisch vom MV Fulgenstadt gestaltet. 
Wir empfehlen euch, den Kartenvorverkauf für Freitag und 
Samstag zu nutzen. Karten gibt es bei allen Sparkassen 
und Raiffeisenbanken. 
Alle Informationen: www.bmbezau.at 
Ein großes Dankeschön schon vorab an alle Festnach- 
barinnen und Festnachbarn für euer großes Verständnis. 
Wir freuen uns auf ein tolles Wochenende und darauf,  
gemeinsam mit euch ein unvergessliches Musigfescht zu 
feiern! 
 
 
Wort-Orte Bezau 
 
Sammlung „ausgelesener“ Kinderbücher 
Der „WortOrt“ sind öffentliche Bücherschränke, platziert 
in der Nähe einer bestehenden Sitzbank, voll mit gesam-
melten Büchern. Aktuell suchen wir dafür wieder unbe-
schädigte und gut erhaltene Kinderbücher. Die Kinder -
lektüren können ab sofort im Marktgemeindeamt Bezau 
abgegeben werden.  
Wir danken für eure Bereitschaft, die Lesefreude unserer 
Kinder zu erwecken, zu fördern und zu bereichern. 

Das Team 
 
 
Dr. Jodok Stülz-Bibliothek 
 
Aufgrund des Musikfestes vor der Mittelschule bleibt  
die Bibliothek am Mittwoch, 29. und Freitag, 31. Juli 
 ge schlossen.  
Geöffnet wieder regulär ab darauf folgenden Mittwoch und 
Freitag! Danke für das Verständnis. 

Das Team 
 
 

Im Kloster Bezau 
  
Herbst-/Winterprogramm  
Es erwartet euch wieder ein abwechslungsreiches Bil-
dungs- und Veranstaltungs programm mit inspirierenden 
Vorträgen, praxisnahen Workshops, einer Buchausstel-
lung und kreativen Kursen. 
Das Programm spannt einen weiten Bogen: von Natur, 
 Gesundheit und Kräuterwissen über Kreativität, Literatur 
und Astronomie bis hin zu Digitalisierung, Recht und 
 aktuellen gesellschaftspolitischen Themen. 
Ein besonderes Highlight sind unsere prominenten Gäste: 
Der renommierte ORF-Auslandskorrespondent Christian 
Wehrschütz präsentiert sein aktuelles Buch „Frontlinien“ 
und gibt dabei eindrucksvolle Einblicke in internationale 
Krisengebiete und das Weltgeschehen. 
Ebenso dürfen wir die Bestsellerautorin, Philosophin und 
Ordensfrau Melanie Wolfers begrüßen. Mit ihrem Vortrag 
„Lieber lebendig als perfekt“ sowie dem Seminar „Die 
Kraft der Vergebung“ lädt sie dazu ein, neue Perspektiven 
für ein gelingendes und erfülltes Leben zu entdecken. 
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Das neue Programmheft wird Anfang August per Post zu-
gestellt.  Alle Veranstaltungen stehen ab diesem Zeitpunkt 
auch  online unter www.imklosterbezau.at/kursprogramm 
zur Verfügung. 
Wir freuen uns sehr, euch auch im kommenden Semester 
wieder begrüßen zu dürfen. Herzlich willkommen. 
 
 
Vorarlberg bewegt – Rückenfit vor Ort 
 
Im Rahmen der Landesinitiative „Vorarlberg bewegt“ nah-
men zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der 
Aktion „Rückenfit vor Ort“ mit unserer Trainerin Christa 
Natter teil und sammelten gemeinsam 8.400 Bewegungs-
minuten. Mit den regelmäßigen Trainingseinheiten stärk-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Rücken -
muskulatur, verbesserten ihre Haltung und sorgten für 
mehr Bewegungsfreiheit im Alltag.  
Das Engagement aller Beteiligten wurde belohnt: Für die 
gemeinsam erbrachte Leistung wurde Bezau im Rahmen 
der Kampagne „Gesunder Rücken – alles eine Frage der 
Haltung“ als „Gemeinde mit Haltung“ ausgezeichnet. 
Die Gemeinde Bezau bedankt sich herzlich bei allen  
Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihren Einsatz, ihre 
Motivation und ihr Engagement. Die erfreulich hohe Betei-
ligung zeigt, wie wertvoll wohnortnahe Bewegungsan- 
gebote sind und wie viel gemeinsam für die eigene  
Gesundheit und das Miteinander erreicht werden kann 
Und wenn alles gut geht, heißt es auch im Herbst wieder: 
Rückenfit vor Ort. 
Mehr vom Leben. Schau auf dich. Und auf deinen Rücken. 
  
 
Gottesdienstordnung – Klosterkirche 
 
Samstag, 25. Juli                                                                                          
18 Uhr Vorabendmesse, anschließend Rosenkranz- 

gebet  
Sonntag, 26. Juli  
7.30 Uhr Sonntagsmesse 
Montag, 27. Juli                                                                                             
7 Uhr hl. Messe, anschließend Rosenkranzgebet für 

die Familien 
Dienstag, 28. Juli                                                                                       
7 Uhr hl. Messe, anschließend Andacht zum hl. Anto-

nius und Rosenkranzgebet für den Frieden 
Mittwoch, 29. Juli                                                                                         
19 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes 

und Rosenkranzgebet    
19.30 Uhr hl. Messe                                                                                    
Donnerstag, 30. Juli  
7 Uhr hl. Messe, anschließend Andacht zum Hl. Fran-

ziskus und Rosenkranzgebet für die Priester 
Freitag, 31. Juli                                                                                         
18.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten Sakramentes 

und Stille Anbetung                                              
19 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken und Sterben-

den                                                                                    
19.30 Uhr hl. Messe 
Samstag, 1. August                                                                                       
18 Uhr Vorabendmesse, anschließend Rosenkranz- 
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Sonntag, 2. August  
7.30 Uhr Sonntagsmesse 
Beichtgelegenheit in der Klosterkirche in Bezau:  
Montag bis Freitag von 16 bis 18 Uhr – Beichtglocke! 
 
 
Gottesdienstordnung – Pfarrkirche 
 
Samstag, 23. Juli 
16 Uhr hl. Messe, Sozialzentrum 
Sonntag, 26. Juli 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst mit Orgel und Cello 
19.30 Uhr Sonntagabendmesse 
Montag, 27. Juli 
19.30 Uhr Abendmesse, Wilbinger 
Mittwoch, 29. Juli 
9 Uhr Werktagmesse 
Donnerstag, 30. Juli 
10 Uhr Kirchenführung, Treffpunkt Haupteingang 
Freitag, 31. Juli 
15 Uhr Glockenläuten gegen den Hunger 
Samstag, 1. August 
16 Uhr hl. Messe, Sozialzentrum 
Sonntag, 2. August  
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst mit Opfer für Hungernde 
19.30 Uhr Sonntagabendmesse 

Gemeinde – Unser Moos 
 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Landwirt*innen 
Unser Bizauer Moos ist ein besonderer Ort der Ruhe, der 
Erholung und der Naturverbundenheit. Dass dieser natur-
nahe Lebensraum für Menschen, Pflanzen und Tiere in  
seiner Schönheit und Vielfalt erhalten bleibt, ist nicht 
selbstverständlich. 
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Landwirt*innen, 
die die Streueflächen des „Oberen und Unteren Mooses“ 
mit großem Einsatz, viel Fachwissen und oftmals in auf-
wendiger Handarbeit bewirtschaften und pflegen. Durch 
ihre wertvolle Arbeit tragen sie maßgeblich dazu bei, dass 
diese einzigartige Kulturlandschaft erhalten wird und auch 
für kommende Generationen ein Ort der Begegnung mit 
der Natur bleibt. Ihre sorgfältige Arbeit schafft die Grund-
lage dafür, dass sich Erholungssuchende ebenso wie  
zahlreiche Tier- und Pflanzenarten im Moos wohlfühlen 
können. 
Vielen Dank für dieses Engagement und die wertvolle  
Pflege unserer Landschaft!  
 
 
Gemeinde Bättl 
 
Noch bis zum 31. Juli heißt es in ganz Vorarlberg:  
Be wegung zählt – jede Minute! 
Ob zu Fuß, mit dem Rad oder beim Tanzen – mit der  
Vbewegt App kann jede und jeder unkompliziert Be -

Bizau
www.bizau.at
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Dr. Heidi Kaufmann 
 
Sommerurlaub! Unsere Ordination bleibt von 25. Juli bis 
16. August geschlossen.  
Die Vertretung übernehmen die diensthabenden Ärzte im 
Sprengel Hinterwald. 
Ab Montag, 17. August sind wir wieder wie gewohnt für 
euch da. 
 
 
Postpartnerstelle – Öffnungszeiten  
 
Die Öffnungszeiten im August ändern sich. Näheres lesen 
Sie im Gemeindeteil unter Witus. 
 
 
Mellauer Kilbe 
 
Am Samstag, 25. Juli wird Mellau wieder zum Treffpunkt 
für Jung und Alt.  
Besucherinnen und Besucher erwartet ein bunter Kilbe-
Tag mit Marktständen, Musik, Kinderprogramm und heuer 
neu – After Kilbe-Fest ab 18 Uhr. 
• Von 11 bis 17 Uhr lädt „Allarhandigs uf om Mellouar 

Kilbemarkt“ zum Bummeln und Verweilen ein.  
• Gleichzeitig findet der Bücher-Flohmarkt der Bücherei 

Mellau statt.  
• Auf dem Dorfplatz sorgen die Fidelen Mellentaler für 

musikalische Unterhaltung. 
• Für Kinder gibt es ein abwechslungsreiches Pro -

gramm mit Kletterturm der Bergrettung, Hüpf - 
burg, Schießstand und vielen weiteren Über -
raschungen. 

• Ab 14.30 Uhr spielt Bezau Blech auf dem Dorfplatz auf. 
• Ab 18 Uhr After Kilbe-Fest mit den Quärgängar.  
• Ein weiteres Highlight des Abends ist die große Tom-

bola mit tollen Preisen und die gemütliche Weinlaube 
mit zusätzlichem Barbetrieb. 

Ein Busheimbringer ab Mellau Zentrum bringt euch sicher 
heim: 1 Uhr Richtung Egg über Bezau, Reuthe, Bersbuch, 
Schwarzenberg, Egg und Andelsbuch sowie um 00.28 Uhr 
Richtung Schoppernau (Linie 850) über Schnepfau und Au 
Wir freuen uns auf viele Marktbesucher:innen auf dem 
Mellauer Dorfplatz! 
 
 
Easso und Reaso 
 
Das nächste „Easso und Reoso“ findet am Donnerstag,  
30. Juli um 11.30 Uhr im Hotel Kanisfluh statt.  
Bitte um Anmeldung bis spätestens Mittwochabend unter 
Tel. 05518/2256. Wer von zu Hause abgeholt werden 
möchte, kann sich am Donnerstagmorgen bis 10 Uhr bei 
Christa Kohler unter Tel. 0650/3037513 melden. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 25. Juli 
19.30 Uhr Vorabendmesse in Mellau entfällt wegen Kilbe  
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
9.45 Uhr hl. Messe  

wegungsminuten sammeln und für unsere Gemeinde ein-
tragen. Je mehr Menschen mitmachen, desto besser! 
Auch dein Eintrag ist wichtig – deshalb App laden und  
Bizau zur bewegtesten Gemeinde Vorarlbergs machen!  
Infos: www.vorarlbergbewegt.at 
 
 
Wälderkinder – Ferien und mehr 
 
Noch stehen im Juli folgende interessante Events für euch 
bereit, die ihr euch nicht entgehen lassen dürft: 
• „Büzoar Sommerkick“ am 24., 29., 31. Juli 
• „Action mit der Jugendfeuerwehr“ am 25. Juli 
• „Ziel-Schuss-Treffer“ am 29. Juli 
• „Kinderklettern“ am 30. Juli 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online über das  
Portal: www.unser-ferienprogramm.de/waelderkinder/ 
programm.php. Dort können auch weitere Programmpunk-
te aus dem ge samten Bregenzerwald gebucht werden. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 25. Juli 
19.30 Uhr Vorabendmesse, Jahresmesse für Kaspar 

 Greußing 
Sonntag, 26. Juli 
9.30 Uhr Sammelrosenkranz 
10 Uhr Pfarrgottesdienst 
Montag, 27. Juli 
8.15 Uhr Rosenkranz für Familien 
Dienstag, 28. Juli 
19 Uhr Anbetung 
19.30 Uhr Abendmesse 
Mittwoch, 29. Juli 
8.15 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
16.30 Uhr hl. Messe, Josefsheim 
Freitag, 31. Juli 
15 Uhr Glockenläuten gegen den Hunger 
Samstag, 1. August 
19.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 2. August 
9.30 Uhr Sammelrosenkranz 
10 Uhr Pfarrgottesdienst, Opfer für Hungernde

Abfall 
 
Gelber Sack: Montag, 27. Juli 
Restmüll: Freitag, 31. Juli 
Abfallinfo: 
Ab sofort sind zum Preis von  4,20 EUR neue belüftete Bio-
müll-Behälter – passend zu den grünen Biomüll-Säcken 
erhältlich. Wichtig: Weiterhin darf nur Biomüll mit den im 
Gemeindeamt erworbenen Biomüll-Säcken beim Enne -
moser in die Biomüll-Tonne eingeworfen werden. Die 
 Entsorgung von losem Biomüll ist untersagt. 

Mellau
www.mellau.at
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Montag, 27. Juli 
8.30 Uhr Rosenkranz 
9 Uhr hl. Messe 
Dienstag, 28. Juli 
13.30 Uhr Rosenkranz für den Frieden in der Welt und für 

unsere Familien 
Mittwoch, 29. Juli 
19 Uhr Rosenkranz 
19.30 Uhr hl. Messe  
Freitag, 31. Juli 
7.30 Uhr Rosenkranz 
8 Uhr hl. Messe 
Samstag, 1. August 
7.30 Uhr Rosenkranz 
8 Uhr Herz-Maria-Sühnemesse mit Beichtgelegen-

heit 
18 Uhr Vorabendmesse in Schnepfau  
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
9.45 Uhr hl. Messe mit erstem Jahresgedächtnis für 

 Silvia Gorbach 

Montag, 27. Juli 
18 Uhr Friedensrosenkranz 
Dienstag, 28. Juli 
8.15 Uhr hl. Messe 
Mittwoch, 29. Juli 
18 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufungen 
Samstag, 1. August  
7.30 Uhr Rosenkranz in Mellau 
8 Uhr Herz-Maria-Sühnemesse mit Beichtgelegen-

heit in Mellau 
18 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 Uhr hl. Messe 
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Gelber Sack 
 
Die Sammlung des Gelben Sackes findet am Montag,  
27. Juli statt. 
 
 
Vorübergehende Sperre  
 
des Radweges beim Schnepfauer Tunnel 
Im Zusammenhang mit der Erneuerung der Trinkwasser-
leitung von der Dreihüttenquelle bis zum Pumpwerk Hag 
kommt es im Bereich der neuen Trasse „L200 Radweg 
Anisboden“ vorübergehend zu Behinderungen und 
 teilweise zu Sperrungen. Die Sperre betrifft ein Teilstück 
neben dem Schnepfauer Tunnel.  
Die Arbeiten finden noch bis 31. Juli statt. Während der 
Sperrungen wird der Radverkehr durch den Schnepfauer 
Tunnel umgeleitet.  
Die Gemeinde bittet alle Radfahrerinnen und Radfahrer um 
Verständnis und um Beachtung der beschilderten Um -
leitung. 
 
 
Postpartnerstelle – Öffnungszeiten  
 
Die Öffnungszeiten im August ändern sich. Näheres lesen 
Sie im Gemeindeteil unter Witus. 
 
 
Gottesdienstordnung 
 
Samstag, 25. Juli 
19.30 Uhr Vorabendmesse in Mellau entfällt wegen Kilbe 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 Uhr hl. Messe  

Schnepfau
www.schnepfau.at

Gemeinde – schnell und aktuell  
 
Wocheninfos für unsere Bürger in Kurzform: 
• Mülltermine 

Restmüll Sonnseite: Dienstag, 28. Juli 
• Vorsorgemappe der Gemeinde Au 

Die Vorsorgemappe hilft, Dinge anzusprechen und zu 
regeln, über die man ungern spricht. Es können damit 
einerseits klare Handlungsanweisungen, was in einem 
Notfall zu geschehen hat, gegeben werden (Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung). Andererseits hilft die 
Mappe, notwendige Unterlagen rasch zur Hand zu ha-
ben. Die Vorsorgemappe ist im Gemeindeamt Au für 
Auer Bürger kostenlos erhältlich! 

 
 
Dr. Franz Anton Ganthaler 
 
Unsere Ordination bleibt vom 10 bis 28. August wegen 
Urlaub geschlossen. 
Die Vertretung erfolgt dankenswerterweise durch die Ärzte 
des hinteren Bregenzerwaldes. 
Bei Notfällen wenden Sie sich bitte umgehend an die  
Tel. 144.  
Eine medizinische Auskunft oder den Kontakt zum dienst-
habenden Arzt erhalten Sie durchgehend unter der  
Tel. 1450.  
Die Dienstwiederaufnahme erfolgt am Montag, 31. August 
um 7.30 Uhr.  
 
 
Gemeinde – Klimaticket  
 
Die Gemeinde Au unterstützt ab 1. August die umwelt-
freundliche Mobilität ihrer Studierenden, die außerhalb 
von Vorarlberg eine mehrsemestrige Bildungseinrichtung 
besuchen. Ziel der Unterstützung ist es, die Verbindung 
der Studierenden zur Region zu erleichtern und aufrecht-
zuerhalten.  
Alle weiteren Infos sowie das Online-Formular findest du 
auf unserer Homepage www.gemeinde-au.at/Bürger -
service/Förderungen.  

Au
www.gemeinde-au.at
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Gemeinde – Stelle 
 
Zur Verstärkung des Schulwartteams sucht die Gemeinde 
Au eine(n) verlässliche(n) Mitarbeiter(in) mit Anstellung 
ab 1. September.  
Nähere Informationen dazu finden Sie in der Ausschrei-
bung im Anzeigenteil. 
 
 
Feuerwehr  
 
Vergangenes Wochenende fand in Lingenau der 43. Nass-
bewerb des Bezirks Bregenz statt. Die Wettkampfgruppe 
der Feuerwehr Au konnte sich mit der Tagesbestzeit von 
40.35 Sekunden den Sieg sichern und erhielt das begehrte 
„Goldene Strahlrohr“.  
Wir gratulieren herzlichst zu diesem Sieg! 
 
 
Gemeinde Bättl  
 
Nur noch wenige Tage bis zum Finale der Gemeinde Bättle 
– noch bis zum 31. Juli heißt es „Bewegung zählt – jede 
 Minute“. Sammelt noch fleißig Bewegungsminuten und 
tragt diese unkompliziert bei der Vbewegt App für unsere 
Gemeinde ein. 
 
 
Barockbaumeister Museum Au 
 
„Adel verpflichtet“ 
24. Juli, 15 bis 18 Uhr, Kirche Au-Rehmen: Auer Barock -
gespräche: „Phantom? Parvenue? Bregenzerwälder!“ 
Anlässlich des 300. Todestages von Franz Beer von Bleich-
ten sind im Barockbaumeister Museum Au besondere 
 Exponate zu sehen: der originale Adelsbrief Kaiser Karls VI. 
sowie das Originalporträt von Franz Beer und seiner Tochter.  
Eine wissenschaftliche Annäherung an das „Phantom“ 
Franz Beer von Bleichten von Mathias Moosbrugger, 
 Philipp Zitzlsperger (Universität Innsbruck) und Yvonne 
Northemann (Universität Bochum).  
Infos: www.barockbaumeister.at 
 
 
Handwerkerzunftverein  
 
Wir laden herzlich zum Sommerfest am 24. und 25. Juli, 
Nähe Spielplatz Au, ein. 
Freitag, 24. Juli, ab 17 Uhr: 
Gemütlicher „Fieraubadhuk“ im Freien mit kühlen Geträn-
ken, Pommes und Zack-Zack, sowie DJ und Bar im Zelt 
Samstag, 25. Juli, ab 13 Uhr: 
Sommerfest mit Kinderprogramm am Nachmittag, für 
Speis und Trank ist gesorgt. 
Abends Party mit allen Feierwütigen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher! 
 
 
Vorarlberg 50plus 
 
Seniorennachmittag beim Bezauer Musigfescht 
Samstag, 1. August ab 14 Uhr 

Die Bergspatzen sorgen für beste Stimmung, zudem 
 dürfen wir uns auf einen besonderen Auftritt durch die 
Trachtengruppe Andelsbuch freuen. 
Wir fahren gemeinsam mit den öffentlichen Verkehrs -
mitteln – Landbus Bregenzerwald – Line 850. 
Abfahrt: Lugen 13.08 Uhr, Gemeindeamt 13.13 Uhr, Jag -
hausen 13.14 Uhr 
Damit wir der Bürgermusik Bezau die Teilnehmerzahl 
 melden können, ersuchen wir um Anmeldung bis Montag, 
27. Juli bei der Obfrau Angelika, Tel. 0664/73896148.  
Wir freuen uns mit euch einen unterhaltsamen Nachmittag 
zu verbringen. 
 
 
Tennisclub  
 
Am Samstag, 25. Juli findet auf dem Tennisplatz in Au das 
Kinder- und Jugendturnier statt. 
Spielbeginn ist um 9 Uhr mit den Bewerben der U8. 
 Anschließend folgen – je nach Anzahl der Anmeldungen – 
die Spiele der Altersklassen U10 und U13. 
Kommt vorbei und unterstützt unsere jungen Tennisspie-
lerinnen und Tennisspieler! Gemeinsam sorgen wir für eine 
tolle Stimmung und einen unvergesslichen Turniertag. 
Das Turnier findet nur bei guter Witterung statt. Für Speis 
und Trank ist selbstverständlich bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher! 
 
 
Gottesdienstordnung – Au und Rehmen 
 
Samstag, 25. Juli  
9.30 Uhr Sammelrosenkranz 
10 Uhr Bestattungsgottesdienst für Hermann Rüf mit 

 anschließender Urnenbeisetzung 
19.30 Uhr Vorabendmesse in Rehmen  
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 Uhr hl. Messe mit 7. Gedenktag für Angelika Moos-

brugger und 7. Gedenktag für  Hermann Rüf 
Montag, 27. Juli 
19.30 Uhr Abendmesse  
Mittwoch, 29. Juli 
8 Uhr stille Anbetung  
8.30 Uhr hl. Messe  
Donnerstag, 30. Juli  
8 Uhr Rosenkranz in Rehmen 
8.30 Uhr hl. Messe in Rehmen 
Freitag, 31. Juli  
19.30 Uhr Friedensrosenkranz in Rehmen 
Samstag, 1. August 
19.30 Uhr Vorabendmesse in Rehmen  
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
8.30 Uhr hl. Messe mit erstem Jahresgedächtnis für 

 Paula Natter 

Rufen Sie uns bitte an, wenn die Zustellung nicht klappt. 

 05574/44370

Kein Gemeindeblatt erhalten?
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Damüls

Gottesdienstordnung 
 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr hl. Messe 
Dienstag, 28. Juli  
19.30 Uhr hl. Messe mit Gedenken für Ida Bischof (Ober-

damüls), anschließend Sommerkirche mit 
 gemütlichem Pfarrhock in der Pfarrstube 

Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr hl. Messe  

www.damuels.at

Gottesdienstordnung 
 
Pfarrverband Schoppernau-Schröcken-Warth  
Schoppernau: 
Freitag, 24. Juli – Christiophorus 
7.30 Uhr Gemeindemesse 
19.30 Uhr Rosenkranz „Österreich betet“ 
Samstag, 25. Juli – Ap. Jakobus 
17 Uhr Rosenkranz 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis – Welttag 
für Großeltern und SeniorInnen 
9 Uhr Sonntagsgottesdienst zum 4. Jahrgedächtnis 

für † Heribert Metzler, MIVA Christophorus- 
Aktion für Missio-Fahrzeuge  

Dienstag, 28. Juli 
19.30 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 29. Juli – Marta, Maria und Lazarus 
19.30 Uhr Abendmesse 
Donnerstag, 30. Juli – Petrus Chrysologus 
19.30 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 31. Juli – Ignatius von Loyola 
7.30 Uhr Gemeindemesse 
19.30 Uhr Rosenkranz „Österreich betet“ 
Samstag, 1. August – Alfons M. v. Ligouri 
17 Uhr Rosenkranz 
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis –  
Portiunkula 
9 Uhr Sonntagsgottesdienst 
14 Uhr Taufe von Emil Moosmann (Sohn der Eltern 

 Alexandra und Adrian Moosmann) 
Schröcken: 
Sonntag, 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis – Welttag 
für Großeltern und SeniorInnen 
19 Uhr Sonntagsgottesdienst mit dem 30. Gedächtnis 

für † Edwin Schwarzmann, MIVA Christopho-
rus-Aktion für Missio-Fahrzeuge  

Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis – 
 Portiunkula 
10.30 Uhr Sonntagsgottesdienst für † Gottlieb, Katharina, 

Ludwig, Ferdinand und Gottfried Jochum und 
mit dem 30. Gedächtnis für † Margareth Bischof 

Schoppernau/ 
Schröcken/Warth

Warth: 
Donnerstag, 23. Juli – Birgitta von Schweden 
19 Uhr Abendmesse in der Lechleitenkapelle für  

†  Oskar Bickel und Irmgard Lechleitner  
Samstag, 25. Juli – Ap. Jakobus 
11 Uhr Taufe in der Simmelkapelle von Clara Walch, 

Tochter der Eltern Michelle und Simon Walch 
(Walserberg) 

19 Uhr Vorabendmesse vom 17. Sonntag im Jahres-
kreis für † Maria und Ewald Strolz, MIVA Chris-
tophorus-Aktion für Missio-Fahrzeuge  

Samstag, 1. August – Alfons Maria von Liguori 
15 Uhr Kirchliche Trauung von Sophie Zöchling und 

Max Hefel (Wien)  
Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis –  
Portiunkula 
19 Uhr Sonntagsgottesdienst mit den Jahrtagen für  

† Willi und Raimund Drexel, Rudolf Felder,  
Maria Strolz, Antonia Rüscher

Restmüll 
 
Dienstag, 28. Juli  
 
 
Vorarlberg 50plus  
 
Herzlich eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren 
zum Seniorennachmittag am Samstag, 1. August ab  
14 Uhr im Rahmen des 7. Bezauer  Musigfescht. 
Für beste Stimmung sorgen die Bergspatzen, zudem dür-
fen wir uns auf einen besonderen Auftritt der Trachten-
gruppe Andelsbuch freuen. Für musikalische Unterhaltung 
sowie gute Verpflegung ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf viele bekannte Gesichter aus dem 
 gesamten Bregenzerwald! 
Abfahrt: 13.05 Uhr beim Gemeindeamt 
Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Anmelden bei Othmar Spiegel, Tel. 0664/88634700 
Wir freuen uns sehr darauf, mit euch einen feinen Nach-
mittag zu verbringen. 

Schoppernau
www.schoppernau.at

Müllabfuhrkalender 
 
Restmüll: Dienstag, 28. Juli  
 
 
Feuerwehr – Tag der offenen Tür  
 
Feuerwehr. Erleben. 

Schröcken
www.gemeinde-schroecken.at
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– sich von einzelnstehenden Bäumen fernhalten 
– im Ernstfall mit angezogenen Beinen auf isolierende 

Unterlage (z. B. Rucksack, Seil) sitzen; jede:r soll 
 einzeln sitzen oder mit geschlossenen Beinen stehen, 
andere nicht berühren 

– den Waldrand möglichst meiden, besser im Wald das 
Ende des Gewitters abwarten 

– Höhlen und Grotten sind nur dann sicher, wenn sie ge-
nügend Rücken- und Kopffreiheit sowie ausreichend 
Platz bieten, um Abstand von der Außenkante zu 
 halten. 

Wie man eine Bergtour richtig plant, haben wir in unserem 
Ratgeber zum Wandern zusammengefasst. Alle Infos dazu 
auf sicheresvorarlberg.at.  
Vergiftungen durch Pflanzen *) 
Immer wieder kommt es zu Vergiftungen durch Pflanzen. 
Gerade bei Kleinkindern gilt es, besonders aufmerksam zu 
sein, da diese aufgrund ihres natürlichen Entdeckerdran-
ges vermehrt Dinge in den Mund nehmen oder probieren. 
Dies kann sowohl in der freien Natur als auch im heimi-
schen Garten, auf dem Balkon oder in der Wohnung selbst 
passieren. Verzichte deshalb in deinem Wohnumfeld auf 
giftige Pflanzen bzw. stell Pflanzen grundsätzlich für dein 
Kind unerreichbar auf. 
Werden versehentlich geringe Mengen giftiger Pflanzen 
bzw. deren Bestandteile eingenommen, kann es zu 
Schleimhautreizungen, vermehrtem Speichelfluss, Bauch-
schmerzen, Erbrechen und Durchfall kommen. Auch 
 Rötungen, Juckreiz und Bläschen sind bei Hautkontakt 
möglich. Sind größere Mengen, bzw. stark giftige Pflanzen 
verzehrt worden, kommt es unter Umständen zu schweren 
Symptomen. Aber nicht nur die aufgenommene Menge, 
sondern auch die Jahreszeit (reif oder unreif ) oder die Art 
der Einnahme (gelutscht, zerkaut …) beeinflussen die 
 Giftigkeit einer Pflanze. 
Achtung! Bei schweren Vergiftungen und insbesondere bei 
Kindern, vor allem bei Kleinkindern, sollte bei jeglicher 
Einnahme von Giftpflanzen ärztlicher Rat gesucht werden! 
Kontaktiere am besten frühzeitig die Vergiftungsinforma-
tionszentrale unter Tel. 01/4064343, um weiterführende 
Beratung und Hilfe zu erhalten.  
Weiterführende Informationen findest du in unserem 
 Ratgeber: https://www.sicheresvorarlberg.at/ratgeber -
artikel/vergiftungen-durch-pflanzen/ 
*Quelle: Vergiftungsinformationszentrale 

Samstag, 1. August von 11 bis 17 Uhr 
Ein Tag für Groß und Klein!  
Viele verschiedene Stationen, darunter: Atemschutz selbst 
erleben, Löschtrainer, verschiedene Kinderstationen, 
Brandsimulation um ca. 16 Uhr, Fahrzeug und Technik. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
 
Veranstaltungen  
 
Sommerabend Platzkonzert Musikverein Schröcken 
Freitag, 24. Juli um 20 Uhr vor dem Gemeindesaal – bei 
Schlechtwetter im Saal. 

Juppenwerkstatt Riefensberg  
 
Öffentliche Führung durch die Werkstätten und die Aus-
stellung „Ich geh’ sticken!“  
Jeden Samstag sowie ersten Sonntag im Monat (bis Okto-
ber). Keine Anmeldung erforderlich!  
Nächste Termine: Samstag, 25. Juli; Samstag, 1. August; 
Sonntag, 2. August, Beginn jeweils 10 Uhr  
Reiseziel Museum „Hexenstich und Co. – Sticken mit 
Kids“ am Sonntag, 2. August, 10 bis 17 Uhr 
Hast du Lust, mit bunten Garnen einem süßen Häschen 
oder einem kuscheligen Bärchen einen warmen Pulli zu 
zaubern? Oder möchtest du lieber lustige Motive auf Stick-
karton gestalten? Hokuspokus Nadelstich – wir zeigen dir, 
wie’s geht!  
Kosten: 1,– EUR pro Person 
Extra cool: freie Fahrt mit Bus und Bahn im gesamten 
 Reiseziel-Gebiet mit dem Familienpass 
Komm vorbei – wir freuen uns auf dich!  
Informationen unter: www.juppenwerkstatt.at, Tel. 05513/ 
835615, E-Mail: info@juppenwerkstatt.at 
 
 
Sicherheitstipps 
 
Gewitter – Eine Gefahr im Gebirge 
Gewitter sind in der heißen Jahreszeit häufig. Die größte 
Gefahr stellen sie oberhalb der Baumgrenze dar. Sobald 
die ersten Anzeichen feststellbar sind, ist es wichtig, so 
schnell wie möglich zurückzugehen oder die nächst -
gelegene Schutzhütte aufzusuchen. Deshalb ist es 
 empfehlenswert, bereits vor jeder Tour den Wetterbericht 
zu checken und nach Umkehrmöglichkeiten zu schauen.  
Aufziehendes Schlechtwetter ist nicht immer vorher -
zusehen, aber es gibt einige Anzeichen dafür: Feuchte, 
dunstige Morgenluft und Wolkentürme zeugen beispiels-
weise von einer labil geschichteten Luftmasse. 
In der Gewittersituation kann richtiges Verhalten Leben 
retten:  
– Ruhe bewahren, bei Panik droht Absturzgefahr 
– Gipfel, ausgesetzte Grate, nasse Rinnen, eisenge -

sicherte Klettersteige verlassen 

Alle Gemeinden
Bezirk Bregenz
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Stellen 
 
Ich suche eine Pensionistin oder einen Pensionisten aus 
dem Raum Mittelwald, die bzw. der mich gelegentlich  
zum Einkaufen fährt oder mich zum Busbahnhof bringt. 
Die Bezahlung erfolgt nach Vereinbarung. Interessierte  
melden sich bitte unter Chiffre 30/III an die Gemeindeblatt-
Verwaltung. 
 
Die Pfarre Höchst St. Johann sucht eine/n Mesner/Mesnerin 
(100 % Stelle) ab 1.12.2026. Weitere Infos finden Sie  
unter Aktuelles auf der Homepage der Pfarre Höchst: 
www.pfarre-hoechst.at  
 
Hermann Kaufmann + Partner sucht eine:n Bauleiter:in  
für die Kostenberechnung und -kontrolle, die Ausschrei- 
bung und Vergabe von Bauleistungen sowie die örtliche 
Bauüberwachung. Voraussetzungen: Abgeschlossene  
technische Ausbildung (z. B. Bauhandwerkerschule, HTL  
oder Technikerschule). Berufserfahrung ist von Vor- 
teil, engagierte Berufseinsteiger:innen sind jedoch  
ebenfalls willkommen. Kontakt: Roland Wehinger, E-Mail:  
r.wehinger@hkarchitekten.at 
  
 
Kraftfahrzeuge 
 
Kaufe Autos, Busse und Geländewagen für Export, 
Zustand egal. Tel. 0664/4443937 
 
 
Immobilien 
 
Reuthe: Grundstück mit ca. 500 m2, Widmung: Baufläche-
Wohngebiet, vollständig erschlossen. 228.000,– EUR.  
WÄLDERIMMO GmbH, Kontakt: Tel. 0676/5055764,  
E-Mail: magnus.hagspiel@waelderimmo.at 
 
Baugrundstück provisionsfrei zu verkaufen in Egg –  
Bregenzerwald. Ort: 6863 Egg, Stadlermöser, Fläche:  
843 m2, Bauwohngebiet, voll erschlossen, Preis auf Anfrage. 
E-Mail: baugrund.egg@gmail.com 
 
Die Preise steigen, die Pension bleibt gleich? Wir zeigen, 
wie Wohnen auch im Alter leistbar bleibt: Mit Herz, Erfah- 
rung und dem Blick fürs Wesentliche. Andreas Hofer Immo-
bilien GmbH, Andreas Hofer, Tel. 0676/843115201, ah.at 
  
Krumbach: Einfamilienhaus mit Photovoltaik und Luft- 
wärmepumpe, Baujahr 2020, 152 m2 Wohnfläche, 981 m2 
Grundstücksfläche, 6 Zimmer, moderne Ausstattung,  
ruhige Lage, fGEE 0,5 A++. Kaufpreis: 1.012.000,– EUR.  
WÄLDERIMMO GmbH, Kontakt: Tel. 0676/5055764,  
E-Mail: magnus.hagspiel@waelderimmo.at 
 
Verkauf von Tiefgaragenplätzen in Damüls. E-Mail:  
c.natter@natterwohnbau.at oder Tel. 0664/1377760 
 
Neutrale Bewertung und Parifizierungen. Dipl.Ing. Erich 
Reiner, Bezau, Tel. 05514/4170, E-Mail: erich@reiner.at 

Doren: Sonniges Grundstück mit Weitblick, 597 m2 Grund-
stücksfläche, Baufläche Mischgebiet, vollständig erschlos-
sen. 235.000,– EUR. WÄLDERIMMO GmbH, Kontakt: Tel. 
0676/5055764, E-Mail: magnus.hagspiel@waelderimmo.at 
 
Wir suchen Haus mit Garten! Unsere Kunden suchen ein 
gepflegtes Zuhause im Grünen: Bregenzerwald oder 
 Leiblachtal. Angebote nehmen wir gerne vertraulich ent-
gegen. Andreas Hofer Immobilien GmbH, Sebastian Fink, 
Tel. 05577/93080-208, ah.at 
 
Andelsbuch: Maisonette in ruhiger Lage, 4 Zimmer, 95 m2 
Wohnfläche, 1 Terrasse, 2 Balkone, 1 Loggia, Panorama-
ausblick, inklusive Kellerabteil und Stellplatz, fGEE  
1,02 C. Kaufpreis: 532.000,– EUR. WÄLDERIMMO GmbH,  
Kontakt: E-Mail: magnus.hagspiel@waelderimmo.at oder 
Tel. 0676/5055764 
 
Bezau Obere: Verkauf von Investorenwohnungen ohne  
Eigennutzung mit Vermieterservice. 4 Wohnungen von  
66,4 bis 81,1 m2. Hauptwohnsitz oder tour. Vermietung  
möglich. C. Natter Wohnbau GmbH, Tel. 0664/1377760, 
E-Mail: c.natter@natterwohnbau.at, www.natterwohnbau.at 
 
Ankauf von Wohnungen im ganzen Land! Für einen  
finanzstarken Investor vermitteln wir 1-, 2- und 3-Zimmer- 
Wohnungen im ganzen Land, gerne auch renovierungs- 
bedürftige Objekte. Schnelle und unkomplizierte Ab- 
wicklung. Andreas Hofer Immobilien GmbH, Sebastian  
Fink, Tel. 05577/93080-208, ah.at 
  
Hittisau: 2-Zimmer-Wohnung, 52 m2 Wohnfläche, 40 m2 
Garten, 11 m2 Terrasse, Kellerabteil sowie Parkplatz vor- 
handen, Baujahr 2020, fGEE 0,77 A. Kaufpreis: 305.000,– 
EUR. WÄLDERIMMO GmbH, Kontakt: Tel. 0676/5055764, 
E-Mail: magnus.hagspiel@waelderimmo.at oder  
 
 
Mietgesuche 
 
Ich möchte gerne in den Bregenzerwald ziehen und suche 
daher für die nächsten Jahre ein Haus (Bauernhaus)  
zur Miete. Es darf alt und renovierungsbedürftig sein.  
Ich freue mich auf Ihren Anruf unter Tel. 0664/5331211 
  
 
Vermietungen 
 
Vermiete Lagerhalle in Doren, Lkw-Zufahrt vorhanden,  
erschlossen. Zuschriften bitte unter Chiffre 30/I an die  
Gemeindeblatt-Verwaltung. 
 
Krumbach – Dorf 100: 3-Zimmer-Top, OG, neu renoviert, 
voll möbliert zu vermieten. SMS Kontakt: S. Sutter, Tel. 
0664/5376255 
 
Platzmangel? Einfach, günstig und flexibel Lager mieten in  
Dornbirn & Bregenz. www.yourstorebox.com, Tel. 0800/366644 
 
Andelsbuch – Zentrum: Dreizimmerwohnung, 83 m2,  
mit zwei Terrassen ab September zu vermieten.  
Tel. 0664/ 3422337 

Wortanzeigen
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Vermiete eine 1-Zimmer-Wohnung mit kleiner Küchenzeile 
und Bad im Zentrum von Bezau ab 1. August. Wohnungs-
größe ca. 19,5 m2. Kontakt: NIGANO IT Bezau, Tel. 0676/ 
845592201. 
 
Doren: Sonnige 2-Zimmer-Wohnung mit 54 m2 im Orts- 
zentrum von Doren ab 1. September zu vermieten. Diele/ 
Garderobe, Küche/WZ mit vollständiger EBK, Bad mit Ba-
dewanne und Dusche, sep. WC, beide mit Fenster; großes 
SZ, sehr schöner Südbalkon mit herrlicher Aussicht. Miete 
inklusive aller BK (auch Strom  und Wlan!) 895,– EUR. Kau-
tion sind 4 Bruttomieten. Bei Interesse bitte unter E-Mail:  
immo.m.gasser@aon.at melden mit ausführlichen Infos. 
 
Vermiete neuwertige 3-Zimmer-Wohnung in ruhiger Lage 
in Doren, 78 m2 Wfl. mit sehr schöner Aussicht. Die barrie-
refreie Wohnung befindet sich im 2. OG einer Kleinwohn-
anlage und ist 900 m vom Ortszentrum mit Lebensmittel-
geschäft entfernt. Zur nächsten Bushalterstelle sind es  
3 Minuten zu Fuß. Bodensee und Alpsee sind in 30 Fahr- 
minuten erreichbar, die Berge befinden sich praktisch vor 
der Haustür. Die Wohnung hat eine 9 m2 große Loggia  
und eine Einbauküche. Tiefgaragenstellplatz und Keller-
abteil sind im Mietzins enthalten. Trockenraum, Fahrrad-
abstellraum und Kinderspielplatz können mitbenützt  
werden. Tel. 0676/847314301 
 
Vermiete in Schwarzenberg und Krumbach Wohnungen. 
Ca. 55 m2 um 750,– EUR warm. Geeignet für 1 bis 2 Personen. 
Tel. 0664/4538040  
 
Au – Rehmerhalde: 2,5-Zimmer-Wohnung mit Traum- 
aussicht, Terrasse, Keller, Tiefgaragenplatz, ab sofort  
langfristig zu vermieten. Tel. 0664/73863970 
 
 
Tiere 
 
Ich gehe gerne mit ihrem kinderfreundlichen Hund spazie-
ren. 11 Jahre alt. Mittelbregenzerwald. Tel. 0664/75053605 
 
Kreuzungsferkel zu verkaufen. Tel. 0676/4337900 
  
 
Landwirtschaft 
 
Neuverpachtung in Egg/Mühle, ca. 3 ha Wiese, ab 2027. 
Kontakt per E-Mail: ferdl.hammerer@aon.at 
 
Verkaufe ca. 2.000 m2 Wald im Bereich Großdorf-Gülke. 
Zuschriften bitte unter Chiffre 30/II an die Gemeindeblatt- 
Verwaltung. 
 
Ofenfertiges Brennholz, hart und weich, zu verkaufen.  
Zustellung möglich. Tel. 0676/4337900 
 
Verkaufe Melkmaschine Westfalia komplett mit Kübel für 
Kleinbetrieb. Ahornstamm 4 m/50 cm Durchmesser, astrein. 
Esche Dielen 50 mm stark, naturtrocken, 6 Jahre gelagert. 
Tel. 0688/8218185 
 
Verkaufe Küche in Milch. Tel. 0664/3842585 

Verkaufe Ficht-Großbrennholz, 4-metrige Stammware, sauber 
geastet, ca. 5 fm, Zustellung evtl. möglich. Tel. 0664/3843983 
 
 
Zu verkaufen I zu verschenken 
 
Frisches Gemüse aus Langenegg: Unser kleiner SB Hof- 
laden mit SB Kühlschrank ist geöffnet. Täglich frischer Salat 
und saisonales Gemüse direkt vom Beet. Montag bis  
Sonntag von 8 bis 20 Uhr. Hampmann 69, Langenegg,  
Tel. 0664/5354287, www.waeschtobel-garten.at  
 
Altes Kinderschappele um 1850 zu verkaufen. Tel. 0664/ 
99543389 
 
Neuer ABUS Hängebahnkran EHB 500 kg inklusive Elektro-
Kettenzug GM2 und Funkfernsteuerung. Bahnlänge 11,8 m, 
Träger 3,75 m, Spurweite 3,35 m, Hakenweg 4 m. Indus-
triequalität. Prüfbuch vorhanden. Tel. 0664/5363797 
 
2 Juppen schwarz komplett abzugegen. Besichtigung nach 
telefonischer Vereinbarung. Gehäckelte Spitzenvorhänge 
zu verschenken. Tel. 0664/1606437 
 
Verkaufe Minibagger Takeuchi TB 016, ca. 3.800 Stunden, 
sehr guter Zustand. Tel. 0676/5569045 
 
Günstig abzugeben: Heulüfter (ideal für Hobbybauern), 
Heu, Hauswasserpumpe und Badeofen mit Holzfeuerung 
wegen Nichtgebrauchs preiswert zu verkaufen. Preis  
nach Vereinbarung. Kontakt per Tel. 0664/1317742 oder  
E-Mail: station.patrizia@hotmail.com 
 
Verkaufe 20 Raummeter trockenes Hartholz und verschen-
ke einen Fahrkreisler, einsatzbereit. Tel. 0664/4773554 
 
Gefriertruhe, 300 L, ideal für Berghütte abzugeben.  
Tel. 0664/9650573 

Wochenkalender  
Freitag, 24. Juli, Christophorus, Christina, Sieglinde;  Samstag,  
25., Jakob Ap., Thea, Valentina; Sonntag, 26., Anna, Joachim,  
Christiane; Montag, 27., Berthold, Rudolf, Pantaleon;   
Dienstag, 28., Celsus, Viktor, Ada;  Mittwoch, 29. Juli, Martha,  
Beatrix, Olaf;  Donnerstag, 30., Petrus Chrysologus, Ingeborg.  
Mond geht unter sich bis 25. Juli und über sich ab 26. Juli. 
 
Wir behalten uns vor, durch gegebene Vorschriften bedingte 
Textänderungen sowie Änderungen in Bezug auf die Größe  
der Inserate vorzunehmen. Für Druck- und Satzfehler wird nicht 
 gehaftet. 
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Baukran Pontain HD36, 32 m Auslage, Baujahr 2000,  
Diem Krangabel (neuwertig), Eichinger Betonsilo 750 l 
(neuwertig), ab Ende Oktober abzugeben, zusammen  
VB 30.000,– EUR; ca. 60 Baustützen, 180 Schaltafeln  
(rot, 0,5 m x 1,5 m x 22 mm), 6 Gerüstböcke, 45 Dokas  
in verschiedenen Längen, ab sofort abzugeben. Preis VB. 
Standort Au. Tel. 0664/4579685 
 
 
Verschiedenes 
 
1 Ticket gesucht für Seebühne Bregenz „La Traviata“ am 
28. Juli. Möglichst keine Wechselkarte, da wir schon  
Karten für Preisgruppe 3 haben. Abholung möglich am Tag 
zuvor. Tel. +49/1715276751 
 
Bei Glasbruch – OK Glas repariert Ihre Fenster sauber und 
schnell! Tel. 05572/26341-0, Fax 05572/26341-40, E-Mail: 
office@okglas.at. Besuchen Sie unsere Internetseite: 
www.okglas.at 
 
Sie haben klemmende Fenster oder Türen? Beschädigte 
 Möbel? Wir reparieren, sanieren und ersetzen – schnell und 
zuverlässig. Handwerker-Service-Hotline: 05574/72510. 
Tischlerei Sternath, Hard, www.sternath-tischlerei.at 
 
Sommer bei WOHNSINN! Vorhänge und Vorhangschienen 
nach Maß – persönliche Beratung (Ausmessen vor Ort 
möglich), trendige Gartentischdecken und Kissen (auch 
Outdoor), Heimtextilien und Dekoration für Wohnung und 
Garten sowie verschiedene Stoffe im Abverkauf. Wir freuen 
uns auf einen Besuch in unserem Geschäft in Egg beim  
Busbahnhof. www.wohnsinn-egg.at oder Tel. 05512/4974 
 
Fassadenanstriche, Malerarbeiten innen und außen, 
 Lackierarbeiten aller Art, prompt, sauber und zuverlässig.  
Tel. 0699/17279838  
 
Nicht wegwerfen, sondern anrufen! Sammler sucht Altes 
aus Papier – Ansichtskarten und Fotos um 1890 bis 1950 
auch komplette Alben, Kartonfotos, Sterbebilder, alte  
Rechnungen um 1900, weiters vom 1. und 2. Weltkrieg. 
Alles, auch größere Mengen aus  Räumung, bezahle  
gute Preise, rufen Sie mich bitte jederzeit an unter der  
Tel. 0699/18367615 

Kein Malen mehr – Alu-Fensterläden und Alu-Renovierungs-
rahmen für bestehende Fenster, große Farbauswahl. 
Fa. BEMO – Feuerstein Josef, Tel. 0664/4176655 gerne auch 
per WhatsApp oder E-Mail: info@bemo-montagen.com 
 
Schöne Beine. Krampfadern sanft, biologisch, effektiv,  
ohne OP, ohne Narkose und Narben entfernen. Vereinbaren  
Sie heute noch einen Beratungstermin. Leo Pachole,  
Heilpraktiker. Kreuzhofstraße 2, D-88161 Lindenberg.  
Tel. +49/8381/8898981 
 
Markisen, Rollladen, Jalousien – Reparatur oder neu.  
GP Sonnenschutz KG, Dornbirn, Tel. 05572/398597 oder  
E-Mail:gp@gp-sonnenschutz.at 

Sie möchten auf eine  

Chiffre-Anzeige antworten? 
 
Bitte senden Sie uns Ihre Anfrage schriftlich  
unter Angabe der gewünschten Chiffre-Nummer. 
 
Dies ist per E-Mail: gemeindeblatt@gb-bregenz.at  
oder per Post an Gemeindeblatt Bregenz,  
Römerstraße 28, 6900 Bregenz,  
möglich.

Sie möchten auf eine  

Chiffre-Anzeige aufgeben? 
 
Entweder online auf www.gb-bregenz.at oder  
Sie schreiben uns per E-Mail: gemeindeblatt@gb-bregenz.at.



Reinigungskraft  
für die Schule Au 
(Beschäftigungsausmaß 50%) 
 
Zur Verstärkung unseres Schulwartteams  
suchen wir eine(n) verlässliche(n) Mitarbeiter(in)  
mit Anstellung ab 1. September 2026. 
 
Aufgabenschwerpunkte: 
•   Reinigungsarbeiten im Schulcampus Au  

(Klassen, Lehrerzimmer, Gänge, Garderoben,  
Sanitärbereiche, Aula, Nebenräume etc.) 

 
Anforderungen: 
•   Gute Arbeitsorganisation mit gewissenhaftem Arbeits­ 

verhalten 
•   Flexibilität und Bereitschaft zur Teamarbeit 
•   Sinn für Sauberkeit und Ordnung, Selbständigkeit,  

Zuverlässigkeit 
•   Körperliche Belastbarkeit 
 
Wir bieten Ihnen: 
•   Ganzjahresstelle und sicherer Arbeitsplatz  

im öffentlichen Dienst 
•   Langfristige Arbeitsplatz­Perspektive 
•   einen abwechslungsreichen, interessanten und  

verantwortungsvollen Arbeitsplatz 
•   Arbeiten in einem kleinen engagierten Team 
•   Anstellung und Entlohnung nach dem Vlbg. Gemeinde­

angestelltengesetz (Einstufung entsprechend  
Qualifikation und anrechenbarer Vordienstzeiten) 

 
Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen  
Unterlagen bis 7. August 2026 an das  
Gemeindeamt Au, 6883 Au – Argenau 376 oder auch  
gerne per E­Mail: gemeindeamt@gemeinde­au.at 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Au 

Ihre Werbung 
möchten wir haben!

Tel. 05574/44370      E-Mail: gemeindeblatt@gb-bregenz.at     www.gb-bregenz.at





Wir suchen eine  
Teilzeit-REINIGUNGSKRAFT 

für unser Sanitärgebäude. 
 

Freuen uns über deinen Anruf 
unter Tel. 05515/2331. 

 
Fam. Köb, Neudorf 356, 6883 Au

Kaufmännische  
Assistenz 

(50%, m/w/d) 
ca. 20 Wochenstunden  |  flexible Arbeitszeiten  

am Vormittag  |  Alberschwende 
 

 
Du behältst gerne den Überblick, arbeitest strukturiert 
und schätzt abwechslungsreiche Aufgaben?  
Dann freuen wir uns darauf, dich kennenzulernen!  
 
Deine Aufgaben 
        •    Datenpflege im ERP- und CRM-System  
        •    Mitarbeit in den Bereichen Versand,  

Lagerlogistik und Buchhaltung sowie  
bei allgemeinen administrativen Aufgaben 

 
 Das bringst du mit 
        •    Kaufmännische Berufserfahrung  
        •    Gute MS-Office-Kenntnisse 
        •    Eine selbstständige, strukturierte und  

sorgfältige Arbeitsweise 
        •    Verantwortungsbewusstsein sowie  

Organisationstalent 
        •    Freude an abwechslungsreichen Aufgaben und 

digitalen Tools 
 
 
INTERESSE? EINFACH MELDEN! 
Keine Formvorgaben, ein Anruf oder  
eine kurze Nachricht genügt.  
Kontakt:  
Trendico GmbH, Schwarzen 423, Alberschwende  
Tel. 05579/20499-2  
E-Mail: jakob.hofer@trendico.eu  
 
Entlohnung je nach Qualifikation über dem Kollektivvertrag. 



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Assistenz der Geschäftsleitung

Deine Aufgaben: 
•    Eigenständige Bearbeitung von administrativen Aufgaben und Projekten 
•    Unterstützung der Geschäftsleitung im operativen Tagesgeschäft 
•    Entlastung der Geschäftsleitung in sämtlichen administrativen, organisatorischen und strategischen Belangen 
•    Selbstständige Betreuung und Weiterentwicklung bestehender Lieferantenbeziehungen 
•    Schnittstelle zwischen Geschäftsführung, Kollegen, Lieferanten und Kunden 
 
Dein Anforderungsprofil: 
•    Ausgeprägtes kaufmännisches Verständnis 
•    Abgeschlossene Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation 
•    Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich der Assistenz von Vorteil, motivierte und engagierte Quereinsteiger  

sind ebenso herzlich willkommen 
•    Freude an Organisationsentwicklung sowie strukturierter und selbstständiger Arbeitsweise 
•    Hohes Maß an Diskretion, Loyalität und Verantwortungsbewusstsein 
•    guter Umgang mit Office-Anwendungen 
•    Kommunikationsstärke, Flexibilität und professionelles Auftreten erwünscht 
 
Bei uns erwartet dich … 
… ein abwechslungsreicher umfassender Aufgabenbereich in einem engagierten Team mit familiärem Arbeitsumfeld.  
Selbstständiges Arbeiten in einem modernen Unternehmen. Gerne besteht die Bereitschaft zur Überbezahlung  
bei entsprechender Qualifikation und Berufserfahrung. 
 
Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.  
Kaufmann Fertigungstechnik GmbH | GF Bernhard Kaufmann | Platten 209 | 6870 Reuthe  
+43 5514 30046 0 | office@kaufmann-fertigungstechnik.at | www.kaufmann-fertigungstechnik.at





Flexible Vollzeitmodelle 45/Woche      Einstieg flexibel nach Vereinbarung.  
•     Ganzjahresstelle 
•     Saisonstelle September bis Mitte April 
•     Saisonstelle Oktober oder November bis Mitte April 
        
 

Office & Digital Operations Manager/in  (m/w/d) 

Organisation | Gästebetreuung | Digitalisierung | Tourismusmanagement

Wir suchen keine klassische Bürokraft. 
Wir suchen eine Persönlichkeit, die gemeinsam mit uns die Zukunft der Skischule Warth und des Basecamp Warth mitgestaltet. 
Du organisierst gerne, arbeitest digital und möchtest Verantwortung übernehmen? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Bei uns erwarten dich abwechslungsreiche Aufgaben rund um Tourismus, Gästebetreuung, Organisation und Digitalisierung –  
von der Betreuung unserer Gäste über Buchungssysteme bis hin zur Mitarbeit an unseren Websites und digitalen Projekten. 
 
Wen wir suchen 
Ob Tourismusstudium (z. B. MCI), Büroerfahrung oder Quereinstieg – wenn du motiviert bist, Neues lernst und gerne selbstständig  
arbeitest, freuen wir uns auf deine Bewerbung. 
 
Wir bieten 
•   Flexible Anstellungsmodelle – Saison oder Ganzjahr         •   Umfassende Einschulung 
•   Eigenverantwortliches Arbeiten                                             •   Direkte Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung 
•   Vielseitige und abwechslungsreiche Aufgaben                    •   Modernes Arbeitsumfeld am Arlberg 
•   Möglichkeit, digitale Prozesse aktiv mitzugestalten           •   Faire und attraktive Bezahlung 
 
Die Entlohnung erfolgt auf Basis des geltenden Kollektivvertrags für das Hotel- und Gastgewerbe. 
Das Mindestgehalt für diese Position beträgt € 2.500,- brutto pro Monat (Vollzeit). 
Abhängig von Qualifikation, Ausbildung, Erfahrung und Verantwortungsbereich  
bieten wir selbstverständlich eine attraktive Überzahlung. 
 
Skischule & Sport Warth GmbH & Co KG 
GF Mathias Fritz . 6767 Warth am Arlberg 
E-Mail: info@skischule-warth.com . Tel. 05583 3443 Wir freuen uns auf deine Bewerbung!  

Zudem  
würden wir  

für die gesamte  
Wintersaison 2026/27 

sowie zu den  
Ferienzeiten noch  

Skilehrer  
(m/w/d)  
suchen. 



Kartenvorverkauf  für Freitag- und Samstagabend bei  

allen Sparkassen und Raiffeisenbanken. Schnell sein lohnt sich!





Tischreservierungen an tobias.felder92@gmx.at
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Hier die Auflösungen  
zu unseren Rätsel. 

Die Rätsel finden Sie im Inseratenteil.





Die Auflösung befindet sich  
bei den Inseraten.

… auch oft ein Rätsel:  
           •  Wert der Liegenschaft? 
           •  Gerechte Aufteilung? 
           •  Wohnrecht? 
           •  Förderungen für Umbau  
                und Sanierung?

DI Erich Reiner, Bezau 
Neutrale Bewertung, Parifizierung, Energieausweise 
Tel. 0664/3906478                E-Mail: erich@reiner.at



GROSSER 
SOMMER 

SCHLUSSVERKAUF 
BEI 

CASA DI MODA 
VON GR. 40–54 

 
 

BUNDESSTRASSE 31 . LAUTERACH 
TEL. 05574/65114 

großzügige

Traumhafte
neuwertige

2-Zimmer- 
Wohnung 

61,5 m² 
im Zentrum von Hittisau 

mit Kellerabteil 
ab sofort zu vermieten 

faire Miete 
ruhige Lage 

 
Tel. 0676/4530151



Gold- und Silberankauf, Luxusuhren,  
Gold- und Silbermünzen, Zinn und Besteck,  

Schillingmünzen und Taschenuhren  
sowie Schmuck (auch defekt)  

zu Tageshöchstpreisen, Barauszahlung,  
Hausbesuche nach telefonischer  

Vereinbarung 

Öffnungszeiten: Di-Fr, 9-12 und 14-17.30 Uhr, Sa 9-12 Uhr

GOLDHAUS  
Montfortstr. 2, Bregenz 
Tel. 0677/62928322

Sudoko 
Die Aufgabe besteht  
darin, die Felder  
mit Zahlen von 6 bzw.  
9 zu füllen.  
Dabei darf jede Zahl in  
jeder Zeile, jeder Spalte und 
jedem der 6 bzw.  
9 kleineren Quadrate  
genau einmal vorkommen. 
 
Die Auflösung finden Sie  
bei den Inseraten.



www.gb-bregenz.at



ABO

Römerstraße 28, 6900 Bregenz, Tel. 05574/44370 
E-Mail: gemeindeblatt@gb-bregenz.at, www.gb-bregenz.at

Wir veröffentlichen wichtige Informationen und Verordnungen 
der Gemeinden aus dem Bezirk Bregenz. Außerdem werden unsere 
Leserinnen und Leser über Aktivitäten bzw. Veranstaltungen  
von den Vereinen aus ihrem Bezirk informiert.  
Auch die Ärztenotdienste am Wochenende, die kirchlichen Nach-
richten sowie wichtige Themen aus dem Landhaus und aus der 
Stadt Bregenz können Sie über das Gemeindeblatt erfahren. 
 
An-, Um- und Abmeldungen können gerne  
zum nächsten 1. des Monats durchgeführt werden.  
 
Die Jahresgebühr 2026 beträgt 29,– EUR inkl. MwSt. 
 
Bitte teilen Sie uns Änderungen Ihres Namens oder Ihrer Anschrift 
immer frühzeitig mit, damit wir eine reibungslose Zustellung  
garantieren können. Sollte es dennoch einmal zu Problemen bei der 
Lieferung kommen, geben Sie uns bitte einfach Bescheid.

Unser Gemeindeblatt 
erscheint auch im Sommer bei 30 Grad. 
 
Während der Bürozeiten hat immer  
eine Mitarbeiterin für Ihre Anliegen Zeit: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr 
Freitag von 8 bis 11.30 Uhr

Urlaub
keinen 

Wir machen 



BETRIEBSURLAUB 

27. Juli bis 14. August 
 
Wir wünschen auch Ihnen  
eine schöne Urlaubszeit 
und danken Ihnen  
für Ihr Vertrauen. 
 
 
Ab dem 17. August  
sind wir wieder  
gerne für Sie da! 

Fliesen Felder GmbH 
A-6890 Lustenau, Mähdlestr. 40 
Tel. 05577 62535 
office@fliesen-felder.at 

www.fliesen-felder.at



Ärztlicher Notdienst
vom 25. bis 27. Juli

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Auskünfte außer-
halb der Ordinationszeiten: Notdienst Tel. 141 oder unter 
www.medicus-online.at, Apotheken-Notruf: Tel. 1450

Bregenz, Kennelbach, Wolfurt, Schwarzach, Bildstein, Buch: 
25.7.: Dr. Thomas Jungblut, Bregenz, Kornmarktstr. 9, Tel. 
05574/44273, 26.7.: Allgemeinmedizin Vorkloster Fischer, 
Grabher, König, Künz, Tonko GmbH Primärversorgungs- 
einheit, Bregenz, Heldendankstr. 46, Tel. 05574/76372,  
Ordination jeweils 10-11 und 17-18 Uhr 
Lauterach, Hard, Fußach, Höchst, Gaißau: 25.7.: Dr. Hannah 
Stadler, Lauterach, Karl-Höll-Str. 15, Tel. 05574/79039, 
Ordination 11-12 und 17-18 Uhr, 26.7.: Dr. Katharina Feßler-
Zerlauth, Lauterach, Harderstr. 70, Tel. 05574/71111, 
Ordination 10-11 und 17-18 Uhr 
Leiblachtal: 25.7.: Dr. Sylvia Stuckenberg, Lochau, Land- 
str. 22, Tel. 05574/47565, 26.7.: Dr. Elisabeth Jäger, Lochau, 
Landstr. 38, Tel. 05574/47745, Ordination jeweils 10-11 und 
17-18 Uhr 
Vorderwald: Dr. Christian Helbok, Krumbach, Unterkrum-
bach 149, Tel. 05513/8120, Ordination 10-11 und 17-18 Uhr 
 Mittelwald und Alberschwende: Dr. Margarete Lang-Tschirf, 
Schwarzenberg, Hof 651b, Tel. 05512/44411, Ordination  
10-11 und 17-18 Uhr 
Hinterwald: Dr. Josef Schwarzmann, Bezau, Pelzrain 757, 
Tel. 05514/30000, Ordination 10-11 und 17-18 Uhr 
  

Zahnärztlicher Notdienst  
Dornbirn: Dr. Christina Preisenhammer, Marktstr. 18a,  
Ordination 9-11 Uhr 
Hard: Dr. Magomed Aydiev, Hofsteigstr. 108a,  
Ordination 17-19 Uhr 
Landeszahnärztekammer: vlbg.zahnaerztekammer.at 
 

Apothekendienst  
Bregenz: Brücken-Apotheke, Rheinstr. 107,  
Samstag, 25.7., 8-12 Uhr und von 17 Uhr bis Sonntag, 26.7., 
8 Uhr 
Hard: See-Apotheke, Heimgartstr. 5,  
Sonntag, 26.7., 8 Uhr bis Montag, 27.7., 8 Uhr 
Zusätzlicher Bereitschaftsdienst: 
Lauterach: Ländle Apotheke, Scheibenstr. 2,  
Samstag, 25.7., 12-17 Uhr 
Hörbranz: Leiblachtal-Apotheke, Lindauerstr. 71 und  
Höchst: Rhein-Apotheke, Kirchplatz 4,  
Samstag, 25.7., 17-19 Uhr 
Hörbranz: Leiblachtal-Apotheke, Lindauerstr. 71 und  
Bregenz: Stadt-Apotheke, Kirchstr. 7,  
Sonntag, 26.7., 10-12 und 17-19 Uhr 
 
Bregenzerwald: 
Bezau: Katharinen-Apotheke, Platz 39,  
Samstag, 25.7., 17-20 Uhr und Sonntag, 26.7., 8-20 Uhr   
Die Bereitschaftsdienste der Apotheken im Bregenzerwald 
können sich aufgrund der aktuellen Situation täglich än-
dern, wir verweisen Sie daher auf die Homepage der ÖAK, 
da sind die Bereitschaftsdienste tagesaktuell zu finden. 
 

Tierärztlicher Notdienst  
In Notfällen wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n 
Tierarzt/-ärztin, welche/r Sie gerne betreut oder  
an ihre/seine Vertretung weiterleitet.

Wir machen Sommerurlaub.  
Daher bleibt die Ordination vom Donnerstag, 30. Juli  

bis einschließlich Freitag, 28. August geschlossen.

Tel. 05578 / 23404 
https://arztpraxis­lenzi.at



  

 
 
 

AUTO EXPORT ACHOUR 
Tel. 0650/3318761 oder 
Tel. 0049/175/4462726 

E-Mail: achourko@live.de 
  
  

Ich kaufe alle Autos, egal welcher Zustand, 
mit oder ohne Pickerl, 

Motorschaden, Unfall oder viele km … 
 

Bitte alles anbieten! 
Wir kaufen ohne Gewährleistungspflicht, 

ab Hof mit Barbezahlung. 
Ihr Auto geht in den Export. 
Standort spielt keine Rolle! 

  
24-Stunden-Erreichbarkeit 

(auch per SMS oder E-Mail).






